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Begegnung.
Zeit.
Geschenk.
Ich.

FRAUEN-ESPRIT

FRAUEN-ESPRIT – ANGEBOT VON FRAUEN FÜR FRAUEN, DIE SICH ETWAS
GUTES TUN MÖCHTEN IM SINNE VON: „ICH SCHENKE MIR ZEIT!“.
DIESMAL AN EINEM NACHMITTAG:

Kontakt und Infos:
Sr. Barbara Schulenberg
Tel.: 02686 335
E-Mail: frauen-esprit@web.de
Kostenbeitrag: 9,– €

Anmeldung erwünscht,
Kurzentschlossene sind willkommen.

Veranstalter:
Pfarrei St. Jakobus und Joseph in Kooperation mit dem
Katholischen Bildungswerk Region Rheinland Pfalz

SAMSTAG, 14.03.2020 | 14:30 – 17:30 UHR
PFARRSAAL ST. JAKOBUS ALTENKIRCHEN

Es wird gejodelt,
gehämmert, geschmettert,
gegroovt und geklampft.
Das Kabarett-Duo MaDamm
aus Köln begeistert mit
politischem Scharfsinn,
ausgeklügelten dadaistischen
Wortschöpfungen, satirisch-
kritischen Szenen und tollen
groovigen Songs zu Klavier,
Akkordeon oder Ukulele.

”
ARBEITEN FRAUEN WIRKLICH,
ODER BILDEN SIE SICH DAS NUR EIN?“
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LEADER Raiffeisen-Region:

Lokale Aktionsgruppe tagt am 05.03.2020
Nach ihrem Regionalforum zur heutigen und

zukünftigen Mobilität in der Raiffeisen-Region am

08.01.2020 in Puderbach stellt die Lokale Aktions-

gruppe (LAG) Raiffeisen-Region auch in ihrer mitt-

lerweile 10. Vollversammlung ausgewählte Mobi-

litätsprojekte in den Fokus: Konkret geht es um die

Initiierung von Mitfahrerbänken (Referentin ist hier

Judith Gläser, Generationenbeauftragte der VG Mon-

tabaur) sowie um ein E-Carsharing Angebot für die

Bevölkerung (Referent ist hier Bernd Kurz, Regional-

referent Mittelrhein der Energieagentur Rheinland-

Pfalz, der das neue Angebot des Rhein-Hunsrück-

Kreises vorstellt).

Im öffentlichen Treffen der LAG, das um 18.30 Uhr

beginnt und auf dem Biolandhof Schürdt (www.bio-

landhof-schuerdt.de, Mittelstraße 10, 57632 Schürdt)

stattfindet, wird LEADER-Managerin Marion Gutber-

let vorher auch über die Aktivitäten in 2019 Bilanz

ziehen.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

Bei Fragen können Sie sich gern an unsere

LEADER-Managerin

Marion Gutberlet, Sweco GmbH,

wenden: 0261 30439-18,

marion.gutberlet@sweco-gmbh.de.

OBSTBAUMSCHNITTKURS in Isert-Racksen

Der Frühling kommt! Obstbaumschnitt ist wichtig und kann

man gut lernen. Für Anfänger und Fortgeschrittene! Gäste

von außerhalb gern willkommen. Zuerst 2 Stunden Theorie +

Mittagessen im Bürgerhaus, Sonnenplatz 5, zwischen 57612

Isert und Racksen. Danach Praxis im Erziehungsschnitt an

Obstbäumen im Alter bis zu 15 Jahren.

Leitung: Obstschnitt-Fachmann Harry Sigg vom NABU AK

Termin: Samstag, 7. März, 10-17 Uhr

Veranstalter: Ortsgemeinden Isert + Racksen in Zusam-

menarbeit mit der Unteren Naturschutzbehörde Altenkirchen

Kosten: 15 Euro für Isert, Racksen,Volkerzen, 20 Euro für

Gäste, jeweils inkl. Mittagessen und Kursunterlagen

Anmeldung: beim Obgm. von Isert, Wolfgang Hörter, Tel.

02681-7248 oder bei Olaf Riesner-Seifert von der Natur-

schutzbehörde AK 02681-812652 oder UNB@kreis-ak.de

Gesunder Garten
durch Mischkultur
nach Gertrud Franck

… und regionale Sämereien-Tauschbörse

Selber Gemüse biologisch anbauen und sich damit gesund

ernähren, die Umwelt schonen und das Klima bewahren! Nur

wie geht das … und möglichst leicht? Am besten mit Misch-

kultur! Und wie bekommt man das in einem sinnvollen

Anbauplan hin? Gertrud Franck hat ab den 50er Jahren ihr

bis heute unübertroffenes Mischkultursystem entwickelt.

Olaf Riesner-Seifert stellt es ausführlich mit praktischen Bei-

spielen und Tipps vor. Lassen Sie sich begeistern und bringen

Sie ihre eigenen Mischkultur-Erfahrungen mit ein!

Vorher ab 18.30 Uhr und nachher Abgabe von Tomatensamen

und generelle Sämereien-Tauschbörse aller Teilnehmer*innen.

Bitte mitbringen: eigene Sämereien von

Gemüse + Blumen + kleine Tütchen

Wann und Wo: 18.30 - 21.30 Uhr, Vor-

trag ca. 19.30, Regionalladen UNIKUM,

57610 Altenkirchen, Bahnhofstr. 26

Veranstalter: Förderverein für nachal-

tiges regionales Wirtschaften e.V., AK

Kontakt: Mo-Di 14-18 Uhr, Mi 9-12.30

Uhr und 14-18 Uhr, Do+Fr 9-18 Uhr, Sa

9-13 Uhr; Tel. 02681-9842767
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Kreismusikschule hat sich für dieses Jahr viel vorgenommen
Neues Musical, großes Musikschulkonzert, Kinderkonzert und Infotag in 2020

Der Veranstaltungskalender ist gut gefüllt: Für 2020 hat sich die
Musikschule des Kreises Altenkirchen wieder viel vorgenommen
und stellt so einmal mehr unter Beweis, dass ihre Schülerinnen
und Schüler hier viel mehr erfahren, als den wöchentlichen Unter-
richt am Instrument oder in Gesang.

Gemeinsames Musizieren ist doch das Allerschönste - die Kreis-
musikschule freut sich auch in diesem Jahr auf einen gut gefüll-
ten Veranstaltungskalender 2020.
Ein Überblick:
Großes Musikschulkonzert am 8. März im Kulturwerk in Wissen
Das große Musikschulkonzert findet am Sonntag, 8. März, 16 Uhr
im Kulturwerk in Wissen statt. Das Konzert hat in verschiedens-
ten Formaten eine lange Tradition und bietet den Schülerinnen
und Schülern die Möglichkeit, ihr Können vor großem Publikum
zu zeigen. Da das Musizieren zusammen mit anderen viel schö-
ner ist, finden sich für das Konzert immer wieder verschiedenste
Ensembles und Gruppen zusammen. „…und nicht nur Beetho-
ven“ ist in diesem Jahr der Untertitel, denn der 250. Geburtstag
des großen Komponisten geht natürlich auch an diesem Familien-

konzert nicht spurlos vorbei. Karten zum Preis von 5 Euro, ermä-
ßigt für 3 Euro, gibt es ab sofort im Musikschulbüro in Altenkir-
chen, im Buchladen Wissen und der Sparkassenfiliale in Betzdorf.

Infotag Instrumente am 6. Juni 2020 in Wissen,
Betzdorf-Kirchen und Altenkirchen
Eine feste Größe im Veranstaltungskalender eines Jahres sind
die Infotage der Kreismusikschule. Hier können alle künftigen
Musiker nach Herzenslust die Instrumente ausprobieren und den
Lehrkräften ihre Fragen stellen. Der Infotag findet am Samstag,
6. Juni, an den drei Hauptstellen der Musikschule in Wissen
und Betzdorf-Kirchen (10 - 12 Uhr) und Altenkirchen (14.30 -
17 Uhr) statt.

Kinderkonzert „Der Zoo“
Zu einem kleinen, sehr besonderen Konzert von Kindern für Kin-
der unter dem Motto „Der Zoo“ lädt die Kreismusikschule am
Samstag, 20. Juni, in ihre Außenstelle auf den Molzberg nach
Betzdorf-Kirchen ein. Allerhand (musikalische) Tiere werden die
Räume der Musikschule an diesem Nachmittag mit Leben füllen.
Musical „Ella tanzt“ am 2. Septemberwochenende im Kultur-
werk in Wissen
Höhepunkt des Jahres werden ganz sicherlich die Aufführungen
des neuen Musicals im Kulturwerk in Wissen sein. Milena Lenz-
Mester hat wieder ein eigenes Musical geschrieben und stellt
damit einmal mehr ihre Kreativität unter Beweis. Erstmals macht
die Kreismusikschule mit dem Tanz(t)raum Balé aus Wissen von
Anika Schlosser gemeinsame Sache und man darf sehr gespannt
sein, was die beiden großen heimischen Talente in Sachen
Gesang und Tanz hervorbringen werden. Das Musical „Ella tanzt“
feiert am zweiten September-Wochenende im Kulturwerk
Premiere. Drei Aufführungen, unter anderem für Schulen, sind
geplant. Rund 40 Kinder und Jugendliche proben seit einem hal-
ben Jahr an den Songs, ihren Rollen und den Tanzchoreografien.
Das Projekt wurde durch umfangreiche Förderung des Bundes-
ministeriums für Bildung und Forschung aus dem Programm „Kul-
tur macht stark“ ermöglicht.

Zu Gast beim Rheinland-Pfalz-Tag
Natürlich wird es viele weitere Anlässe geben, zu denen die
Kreismusikschule unterwegs sein wird. So werden die Big Band
und das Akkordeonorchester der Kreismusikschule am 20. und
21. Juni beim Rheinland-Pfalz-Tag in Andernach auftreten.
Viele andere Veranstaltungen, Vernissagen und Märkte werden
von der Musikschule bespielt, so dass es wie im vergangenen
Jahr wieder zu gut 100 Terminen kommen wird.
Wer sich für die Veranstaltungen, den Unterricht oder die Kurse
für Kinder im Vorschulalter an der Musikschule interessiert, kann
sich im Musikschulbüro jederzeit melden (Tel. 02681-812283).

Buchausstellung „Was bleibt.“
in der Öffentlichen Bücherei der Ev. Kirchengemeinde
Begleitend zu der Themenwoche des Ev. Kirchenkreises Alten-
kirchen „Was bleibt.“, die sich im Rahmen vieler Veranstaltungen
mit Fragen zu Leben, Sterben und dem „Danach“ befasst, gibt es
während der Passionszeit eine Bücherausstellung.
Insbesondere können neben Büchern für Erwachsene auch
Bilderbücher zu diesem nicht einfachen Thema in der Büche-
rei in Altenkirchen entliehen werden.

Öffnungszeiten:

Montag bis Mittwoch
15 - 18 Uhr
Donnerstag
9 - 19 Uhr

Sehr geehrte Anzeigenkundin,
sehr geehrter Anzeigenkunde,

seit dem 01.01.2020 sind die Verbandsgemeinden Alten-

kirchen und Flammersfeld zur neuen Verbandsgemeinde

Altenkirchen-Flammersfeld zusammengewachsen.

Das Mitteilungsblatt informiert Sie und alle Leserinnen

und Leser über die Geschehnisse rund um die neue Ver-

bandsgemeinde.

Für Anzeigenveröffentlichungen besteht nach wie vor die

Möglichkeit, die Bereiche Altenkirchen und Flammers-

feld einzeln zu belegen und somit unnötige Streuverlus-

te zu vermeiden.

Selbstverständlich haben Sie aber die Möglichkeit, beide

Bereiche zu einem vergünstigten Kombinationspreis

zu belegen.

LINUS WITTICH Medien KG
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Aktion Saubere Landschaft 2020
Die diesjährige „Aktion Saubere Land-
schaft“ wird vom Abfallwirtschaftsbetrieb
Landkreis Altenkirchen (AWB) derzeit

vorbereitet und soll, wie seit Jahrzehn-
ten, in bewährter Art und Weise durchgeführt werden.
Zur Erhaltung der Schönheiten der Heimatregion Wester-
wald tragen jedes Jahr rund 70 Gemeinden, Vereine und
Gruppen kreisweit bei, indem sie sich regelmäßig an der
Aktion beteiligen und durch viele freiwillige, engagierte
Helfer jeden Alters die Natur an diesen Tagen von diver-
sen Abfällen befreien.
Leider lässt das sogenannte „Littering“ - das achtlose
Wegwerfen von Abfall in Wald und Flur - nicht merklich
nach, obwohl es umfangreiche öffentliche Entsorgungs-
möglichkeiten gibt.

„Unser Bestreben ist es, die Westerwälder Natur in ihrer
Einzigartigkeit und Schönheit zu bewahren, um so den
nachfolgenden Generationen auch noch eine intakte
Umwelt und sehenswerte Landschaft zu überlassen“,
schreibt der AWB in einer Pressemitteilung hierzu, der
bereits alle Ortsgemeinden im Kreis angeschrieben hat. In
enger Abstimmung stellt der AWB dann auch Absetzcon-
tainer pünktlich zum Aktionstag vor Ort zur Verfügung und
übernimmt dabei die Transport- sowie die Entsorgungs-
kosten. Gerd Dittmann als zuständiger Kreisbeigeordne-
ter hierzu: „Für unseren Landkreis Altenkirchen wäre es
ein schöner Erfolg, wenn sich wieder alle Gruppierungen
in altbewährter Praxis beteiligen und weitere noch hinzu-
kommen. Seitens der Ortsgemeinden gibt es leider auch
noch „weiße Flecken“ auf der Kreiskarte.“

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Altenkirchen

Erich Kästner-Schule will Schülerinnen und Schüler stark machen
Unterstützung vom Rotary Club Westerwald

Prävention schützt - „Nein“ sagen lernen, ein „Nein-Gefühl“ haben dürfen
Wissen macht stark! Je besser Kinder und Jugendliche infor-
miert sind und ihre eigenen Wahrnehmungen und Gefühle ein-
schätzen können, desto besser sind sie geschützt. Dieser Schutz
der Kinder ist ein Auftrag, den sich die Erich Kästner-Schule als
besondere Aufgabe vorgenommen hat. Nicht nur der Bildungsauf-
trag, sondern auch die Entwicklung der Persönlichkeit sowie des
Selbstvertrauens ihrer Schülerinnen und Schüler ist der Schullei-
tung Frau Loos, der stellvertretenden Schulleitung Frau A. Marx
sowie den Lehrerinnen und Lehrern der Erich Kästner-Schule
sehr wichtig und ein großes Anliegen.
„Wir wollen unsere Schülerinnen und Schüler stark machen!“
kann dieses gemeinsame Vorhaben überschrieben werden.
Die Sorge „Wie schütze ich mein Kind vor Gewalt und sexuellem
Missbrauch?“ beschäftigt viele Eltern. Aus diesem Grund wird -
bereits zum 3. Mal in der Erich Kästner-Grundschule - ein Pro-
jekt zur präventiven Arbeit vom Kinderschutzdienst Kirchen,
zusammen mit der Theaterpädagogischen Werkstatt Osnabrück,
in Altenkirchen an der Erich
Kästner-Grundschule durch-
geführt. Der Kinderschutz-
dienst ist ein Fachdienst für
Kinder und Jugendliche mit
Gewalterfahrungen wie z.B.
sexuellem Missbrauch, kör-
perliche und/oder psychische
Misshandlung. Das Projekt
kann hier an der Erich Käst-
ner-Grundschule durch eine
Spende des Rotary Clubs
Westerwald umgesetzt und
finanziert werden. Darüber
freut sich die Schulgemein-
schaft der Erich Kästner-
Grundschule sehr.
Dieses Projekt, das über
mehrere Wochen im März
2020 stattfinden wird, bezieht
Eltern, Lehrer und Schüler
mit ein. Bei einem Elterninfor-
mationsabend am 10.2.2020
wurde vorab ausführlich über
das Präventionsangebot infor-
miert. Die beiden Theaterpä-
dagogen Andre` Reber und
Claudia Lichtwardt zeigten
am Elternabend eine Zusam-
menfassung des dreiteiligen
Theaterstücks „Mein Körper
gehört mir!“. Hierbei beka-
men die Eltern einen Eindruck
des Inhalts, um im Nachzug

mit ihren Kindern Zuhause den Inhalt nachbereiten oder aufkom-
mende Fragen beantworten zu können.
Als Ansprechpartner standen am Elternabend hierbei eine Mitar-
beiterin (Frau Jung) des Kinderschutzdienstes Kirchen sowie die
Schulsozialarbeiterin (Liane Zerfowsky) der Erich Kästner-Grund-
schule zur Verfügung.
Kernstück des Projekts ist die Arbeit mit den Schülerinnen und
Schülern. Prävention ist ein wichtiger Lehrauftrag. Kinder müssen
nicht nur ihren eigenen Körper kennenlernen, sondern auch ihre
Gefühle.
Die einzelnen Teile des Programms widmen sich den Themen
Ja- und Nein-Gefühlen, sexueller Missbrauch durch Fremde und
durch Täter aus dem Nahbereich der Kinder und auch den Gefah-
ren aus dem Internet.
Die nachhaltige präventive Wirkung des Programms wurde z.B.
durch die Heinrich-Heine-Universität beim Einsatz an Düsseldor-
fer Schulen evaluiert sowie positiv bestärkt.
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Langjähriger Mitarbeiter in Ruhestand verabschiedet
Gerold Schäfer aus Hemmelzen
trat nach gut 26 Jahren als
Hausmeister bei der Stadt
Altenkirchen in den Ruhe-
stand. Stadtbürgermeister Mat-
thias Gibhardt dankte ihm im
Rahmen einer Feierstunde für
die während dieser Zeit geleis-
teten Dienste sowie das per-
sönliche Engagement. Er über-
reichte ihm eine Dankurkunde
und ein kleines Geschenk.
Zudem dankte der Bür-
germeister der Ver-
bandsgemeinde Altenkir-
chen-Flammersfeld, Fred
Jüngerich, Gerold Schäfer -
auch im Namen der Verbands-
gemeinde, unter anderem für
die langjährige Übernahme
der Vertretungstätigkeiten im
Rathaus Altenkirchen. Auch
der ehemalige Bürgermeis-
ter der Stadt und Verbands-
gemeinde Altenkirchen, Heijo
Höfer, richtete ein paar per-
sönliche Dankesworte an
Gerold Schäfer.
Der Dank galt auch Schäfers
Ehefrau Hella, die ihren Mann
bei der Arbeit in der Stadt-
halle als geringfügig Beschäf-
tigte über all die Jahre unter-
stützt hat.

Von links: Bürgermeister Fred Jüngerich, Hella und Gerold Schäfer, Stadtbürgermeister Matthias Gibhardt
und der ehemalige Bürgermeister der Stadt und der VG Altenkirchen, Heijo Höfer

Ehemaliger Obererbacher Ortsbürgermeister Erhard Schneider
erhält Auszeichnung

In der vergangenen Woche wurde der langjährige frühere
Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Obererbach Erhard
Schneider mit der Verdienstmedaille des Landes Rheinland-
Pfalz für seine langjährige ehrenamtliche kommunalpoliti-
sche Tätigkeit ausgezeichnet.
Die Struktur- und Genehmi-
gungsdirektion Nord, Kob-
lenz, würdigte in einer Fei-
erstunde das Engagement
Erhard Schneiders.
Über 20 Jahre lang übte er
das Amt des Ortsbürger-
meisters aus. Zuvor setzte
er sich als Ratsmitglied im
Ortsgemeinderat von Ober-
erbach ein. Sein Engage-
ment galt allerdings nicht nur
der Weiterentwicklung seiner
Heimatgemeinde. Er enga-
gierte sich unter anderem bei
den Carnevalisten Erbach-
tal und im örtlichen Sportver-
ein. Bis heute ist er Mitglied
des MGV 1895 Niedererbach
e.V..
Der Präsident der SGD Nord,
Dr. Ulrich Kleemann, über-
reichte im Namen der Minis-
terpräsidentin Malu Dreyer
Erhard Schneider die Ver-
dienstmedaille des Landes
Rheinland-Pfalz.
In Anschluss an diese
Ehrung sprachen der Bür-
germeister der Verbandsge-
meinde Altenkirchen-Flam-
mersfeld Fred Jüngerich,

der Kreisbeigeordnete des Landkreises Altenkirchen Klaus
Schneider sowie der Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde
Obererbach Stefan Löhr Grußworte und dankten Erhard
Schneider für sein Wirken.

von links: Bürgermeister der VG Altenkirchen-Flammersfeld Fred Jüngerich, Kreisbeigeordneter des
Landkreises Altenkirchen Klaus Schneider, Erhard Schneider, Dr. Ulrich Kleemann, Präsident der
SGD Nord, und Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Obererbach Stefan Löhr
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Studientag der FOS Gestaltung

Gleich drei Frankfurter Museen am Schaumain-
kai standen auf dem anspruchsvollen Pro-
gramm des Studientages der Fachoberschule
Gestaltung: das Museum für Kommunika-
tion, das Städel und das Deutsche Museum für
Architektur (DAM). Mit von der Partie war auch
eine Gruppe aus den neunten und zehnten
Klassen.
Der digitale Wandel verändert unser Leben. Des-
halb ist es wichtig, Chancen und Folgen der Digi-
talisierung zu verstehen. Mit dieser Einsicht kamen
einige der 46 August-Sander-Schüler*innen aus
der Ausstellung des hypermodernen Museums für
Kommunikation. Hier wird Mediengeschichte mit-
hilfe von aktueller Medientechnik neu erzählt und
ganz nebenbei werden (kritische) Fragen angeregt,
z. B. „Werden wir Privatheit künftig kaufen müssen?

FOS Gestaltung im Städel: Auf den Spuren des
„Joint Venture“ Vincent van Gogh.

Die Ausstellung „Making van Gogh“ im Städel-
Museum will nicht alle bekannten Werke des
Malers zeigen, sondern sie geht der Frage nach,
wie ein Künstler, der zu Lebzeiten nur wenige Bil-
der verkaufen konnte, posthum solch einen Erfolg
erfahren konnte. Die Antworten auf diese Frage
sind nicht nur für die Gestalterinnen und Gestalter
von morgen höchst interessant.
Im Deutschen Museum für Architektur (DAM) infor-
mierte sich die FOS Gestaltung über innovative
Baukonzepte, auch für den ländlichen Raum. Die
nominierten Projekte des DAM-Wettbewerbs 2020
sind im Obergeschoss des Museums zu sehen und
bieten dazu Anschauungsmaterial. Einen Über-
blick über die Geschichte des Bauens vermittelt
ein Rundgang mit Modellbaukästen - von der Ur-
Hütte über das Bauen in Antike, Mittelalter, Renais-
sance, Industrialisierung bis zur Moderne. Abge-
rundet wurde dieser Museumsbesuch durch einen
ganz praktischen Statik-Workshop, an dem auch
die Gäste aus der Sekundarstufe I mit Begeiste-
rung und gutem Erfolg teilgenommen haben. Muse-
umsbesuche gehören für die FOS Gestaltung fest
zum kulturellen Schulprofil. Sie sind eine effektive
Art zu lernen, Inhalte aus dem Unterricht zu festi-
gen und sich zu eigenem Gestalten, zu Produkt-,
Mediendesign und CAD-Zeichnungen inspirieren
zu lassen.

FOS Gestaltung informiert sich im Museum für Ar-
chitektur (DAM) Frankfurt über innovative Baukon-
zepte, auch für den ländlichen Raum.
Die begleitenden Lehrerinnen Katharina Otte-
Varolgil, Antje Fröhlich und Ursula John sind über-
zeugt: „Mit einem Blick über den Tellerrand kön-
nen wir Gestaltern und Gestalterinnen von morgen
Inspirationen bieten und es ihnen ermöglichen,
einen eigenen Ideenpool aufzubauen, aus dem sie
schöpfen und eigene Vorstellungen umsetzen kön-
nen, sie auf die Anforderungen im 21 Jh. vorberei-
ten.“ Gerne lädt die Fachoberschule auch Schüle-
rinnen und Schüler aus den neunten und zehnten
Klassen zu Exkursionen und Events ein.
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Senioren-Info

Senioren-Sicherheitsberater bildeten sich fort
Jahrestreffen in Altenkirchen -

Digitaler Liebesbetrug war Thema
Zum Jahrestreffen der Sicherheitsberater für Senioren fanden
sich rund 40 Berater in der Kreisverwaltung Altenkirchen ein.
Die Veranstaltung wird bereits seit fünf Jahren durchgeführt und
gemeinsam von den Verantwortlichen aus den Kreisen Altenkir-
chen, Rhein-Lahn und Westerwald organisiert.
Wie jedes Jahr wurden die Sicherheitsberater zu verschiede-
nen Aspekten der Kriminalitätsprävention geschult. Auf dem
Programm standen die Phänomene „Romance Scamming“ und
Fake-Profile in sozialen Medien. Romance-Scamming, der digi-
tale Liebesbetrug, läuft immer nach demselben Muster ab: Bei
Instagram, Facebook oder einer Online-Partnerbörse meldet
sich eine fremde Frau oder ein fremder Mann. Aus einem kurzen
Kontakt werden lange Nachrichten, aus einem kleinen Online-
Flirt entsteht die vermeintlich große Liebe, und aus zwei Frem-
den werden zwei Vertraute. Nur kommt es nie zu einem Treffen
und das hat einen Grund: Es geht in Wahrheit nur um Geld.
Passend zum Digitalen Betrugsthema wurde Helga Grotheer via
Skype in den Wilhelm-Boden-Saal der Kreisverwaltung geschal-
tet. Helga Grotheer betreibt als ehemals Betroffene seit 2009
ein Internetforum, in dem Betrogene Informationen über Lie-
besbetrüger veröffentlichen. Gemeinsam mit einem festen Team
von rund 20 Freiwilligen betreut sie ihr Portal ehrenamtlich. Sie
beschrieb den Anwesenden die Maschen der Betrüger, die keine
Mühen scheuen und zur Verdeutlichung ihrer Echtheit den einen
oder anderen Blumenstrauß schicken oder täuschend echte
Online-Banking-Fake-Seiten erstellen.
Auch Gabrielle Theis und Ralf Thomas von der Zentralen Prä-
ventionsstelle des Polizeipräsidiums Koblenz berichteten von
neuen Betrugsmaschen, aber auch von den Gegenkampagnen
der Polizei. Die Kampagne „Mit mir nicht!“- gemeinsam gegen
falsche Polizeibeamte wurde vorgestellt. „Letztlich“, so der Tenor
der Veranstaltung, „ist Vorsicht die Mutter der Porzellankiste und
des Portemonnaies. Es wird dringend geraten, sich auf den neu-
esten Stand der perfiden Tricks von Betrügern zu bringen und
wachsam zu sein.“
Die Vermittlung der Senioren-Sicherheitsberater erfolgt über
die Kreisverwaltung Altenkirchen (Kontakt: Andrea Rohr-
bach,Tel. 02681-812086).

Die Jecken sind los im Seniorenzentrum„Haus amPark“ inNiedersteinebach
Am 12.02.2020 fand die alljährliche Karnevalsfeier im Senio-
renzentrum „Haus am Park“ statt. Für musikalische Stimmung
sorgte Friedel Fox und begleitete die Belegschaft von Haus am
Park bei ihrem Einmarsch.
Zu Beginn der Feier begrüßte Frau Puderbach, Leitung des
Sozialen Dienstes, die Bewohner und führte durch das Pro-
gramm. Als Highlights des Tages hielt Frau Margenfeld-Müller
eine Büttenrede, die Kindertanzgruppe „Burgspatzen“ gaben ein
paar Tanzeinlagen zum Besten, sowie auch das Kinderprinzen-
paar mit Prinz Mika I. sowie Prinzessin Hanna I.

Natürlich durfte auch die diesjährige
Prinzessin Sylvia I. mit Gefolge der
KG Burggarf 48 e.V. nicht fehlen. Sie
freuten sich, da zu sein und wünsch-
ten allen ganz viel Spaß und einen
schönen karnevalistischen Nachmit-
tag mit viel guter Laune und Gesang.
Der Einrichtungsleiter, Herr Pietsch-
mann, sprach als erkorener „Ober-
jeck“ natürlich auch zu den Bewoh-
nern und wünschte allen eine schöne
Feier.
Selbstverständlich war auch für das
leibliche Wohl bestens gesorgt. Alle
hatten wieder eine Menge Spaß bei
der gelungenen Karnevalsfeier.

Nachbarschaftshilfe Flammersfeld e.V.
Ansprechpartnerin: Hella Becker,

Tel. 02685 9879323
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„Gebäudebrand mit Menschenrettung“
Gemeinsame Übung

der Feuerwehren Horhausen und Pleckhausen
Mit dem Alarmstichwort „Gebäudebrand mit Menschenrettung“
wurden die Freiwilligen Feuerwehren aus Horhausen und Pleck-
hausen am 07.02.2020 nach Güllesheim alarmiert. Direkt nach
dem Eintreffen der beiden Löschzüge an der Einsatzstelle wurde
mit der Menschenrettung begonnen. Mehrere Trupps wurden
unter Atemschutz in das Gebäude geschickt, um nach den vier
vermissten Personen zu suchen. Der erste Angriffstrupp gelangte
durch die Eingangstür im Erdgeschoss in das Objekt, ein zweiter
Trupp verschaffte sich über ein Fenster im ersten Obergeschoss
Zugang in das Haus. Nach kurzer Zeit
konnte von beiden Trupps die Rückmel-
dung gegeben werden, dass die Perso-
nen gefunden worden sind. Die Rettung
erfolgte dann durch die Eingangstür des
Gebäudes sowie mit Hilfe der Drehlei-
ter der Freiwilligen Feuerwehr Rengsdorf
über ein Fenster im Obergeschoss.
Die Personen wurden dann an den Ret-
tungsdienst der DRK Bereitschaft Hor-
hausen übergeben.
Parallel zur Menschenrettung wurden
diverse Beleuchtungs- und Löschmaß-
nahmen außerhalb des Gebäudes vor-
genommen. Die Brandbekämpfung inner-
halb des Gebäudes wurde nach der
Menschenrettung durch weitere Atem-
schutztrupps unterstützt. Im Anschluss
an die Übung wurde eine Nachbespre-
chung im Feuerwehrgerätehaus in Hor-
hausen durchgeführt, bei der alle Beob-
achter der Feuerwehren ihre Eindrücke
schildern konnten. Mit den gewonnen
Erkenntnissen kann die zukünftige Vor-

gehensweise bei solchen Einsatzszenarien optimiert werden.
Insbesondere im Hinblick auf die neue Alarm- und Ausrückord-
nung (AAO) der Feuerwehren, in der bei solchen Alarmstichwor-
ten auch die Drehleiter der Feuerwehr Rengsdorf und die DRK
Bereitschaft Horhausen mitalarmiert werden, ist es wichtig, die
Zusammenarbeit der Wehren untereinander zu verbessern.
Abschließend kann man die Übung als Erfolg bezeichnen. Unser
besonderer Dank gilt dem Hauseigentümer, welcher das Objekt
zur Verfügung gestellt hat. Ebenfalls bedanken möchten wir
uns bei den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Rengsdorf
und der DRK Bereitschaft Horhausen für die gute, reibungslose
Zusammenarbeit.

Buntes Karnevalstreiben im DRK Seniorenzentrum Altenkirchen

„Alekärch Schepp Schepp“ hieß es im Café
Mocca, und der Raum füllte sich in Minu-
ten mit munteren, froh gelaunten, bunt ver-
kleideten Bewohnern des Hauses sowie

Bewohnern der
Service Wohnen, Angehörigen sowie
einigen Nachbarn und Gästen. Ein
reichhaltiges Programm erwartete sie,
dass sogleich mit dem Einmarsch der
als Clowns verkleideten Mitarbeiter des
Sozialdienst-Teams begann, die dar-
auf unter sehr viel Beifall einen wun-
derschönen Tanz zu der Melodie von
„Oh mein Papa“ aufs Parkett brachten.
Elisabeth Kaspers alias „Miss Sauer-

kraut“, die als Büttenrednerin
schon seit Jahren so manche
Lachträne in die Gesichter der
Anwesenden zaubert, folgte
im Programm. Für viel Stim-
mung sorgte dann der Bob
der Küche und Sozialdienst,
der auch ohne Schnee schnell
in Fahrt kam und alle mit sich
riss. Auf vielfachen Wunsch
kam dann der Blumenmann
ins Spiel und wurde begeistert
gefeiert. Ganz tolle Choreographien und schwungvolle Tänze ver-
schiedener Tanzgruppen, wie den „Siegmatrosen“ und den „Kon-
fettis“ aus Schladern sowie den „Fidelen Küken“ aus Pracht wur-
den präsentiert, und der Applaus wollte gar nicht mehr aufhören.

Der Höhepunkt des Nachmittags
wurde mit dem Einzug des Prinzen
„Christian I“ der KG Altenkirchen mit
seinem Prinzenführer, dem Elferrat
und dem Prinzenteam erreicht. Natür-
lich hatten sie auch ihre Tanzgruppen
mit dabei, die da waren, „Die Minis“,
„Die mittlere Showtanzformation“ und
„Das Mini Tanzmariechen“, die alle
das Publikum mit ihren fantastischen
Darbietungen unterhielten, nachdem
Prinz Christian I, der ältesten Bewoh-

nerin Lina Weyand, dem Bewohner Dietmar Flemmer und Ein-
richtungsleiter Andreas Artelt seinen Orden überreicht hatte. Ein
schwung- und humorvoller Nachmittag
ging damit zu Ende in der Gewissheit,
dass es auch im nächsten Jahr wie-
der heißen wird: „Alekärch - schepp
schepp!“
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Kids
Öffnungszeiten Jugendraum

Horhausen & Pleckhausen
Jugendraum Horhausen
von 14 - 16 Uhr
Jugendtreff für 10- bis
14-Jährige mit Waltraud

Jugendraum Pleckhausen
von 16.30 - 18 Uhr
Kinder- & Jugendtreff ab 8 Jahre
mit Waltraud & Lorenz

Jugendpflege
VG Altenkirchen-Flammersfeld
Waltraud Franzen,
Tel. 02681 / 85-194,
0171 / 2060613;
jugendpflege.franzen@vg-ak-ff.de
Während der Ferien bleiben
die Jugendräume geschlossen.

Die Natur hautnah erleben
in der Kita Burgmäuse in

Krunkel/Epgert
Wir spielen mit der Natur! Im Rahmen eines Projekts, wel-
ches unter dem Motto „Wir spielen mit der Natur!“ stand, ha-
ben fünf Kinder der KiTa „Burgmäuse“ im Zeitraum von Sep-
tember bis Dezember 2019 den Bauwagen der Einrichtung
neu gestaltet. Dieser Bauwagen ist ein Spielraum auf dem Au-
ßengelände, welcher mit Spielen aus Naturmaterial bestückt
ist. Gemeinsam mit einer Anerkennungspraktikantin haben
die drei Jungen und zwei Mädchen, verschiedene Spiele aus
nachhaltigem Naturmaterial hergestellt. Dieses Material wur-
de von den Kindern im Wald gesucht, gesammelt und gemein-
sam verarbeitet. Zum Beispiel haben sie Kastanien-Männchen
hergestellt und für diese ein Haus aus Wurzeln konstruiert.
An einem Nachmittag konnten, die Eltern der fünf Kinder den
Bauwagen besichtigen. Seit Januar 2020 können alle Kinder
der KiTa diesen nutzen und darin spielen.

Jugendpflege der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld

Weitere Veranstaltungen und Informationen auf der Website der Verbandsgemeinde, Rubrik „Leben und Wohnen“ > „Alt und Jung“ > „Jugendpflege im Bereich Flammersfeld“.

Postanschrift:
Rathausstraße 13
57610 Altenkirchen

Besucheranschrift:
Rathaus Flammersfeld
Rheinstraße 17
57632 Flammersfeld

Martina Morenzin
Telefon: 02681 85-195
Mobil: 0160/92977541
E-Mail:
jugendpflege.morenzin@vg-ak-ff.de

Waltraud Franzen
Telefon: 02681 85-194.
Mobil: 0171/2060613
E-Mail:
jugendpflege.franzen@vg-ak-ff.de

13
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Sport Mit Gott - da steckt power drin!

KINDER
SPORT

8-13 Jahre

in Blockhütten
unterbringung kompetente

trainingsbetreuung
spannendes

rahmenprogramm

57635 Wölmersen
HipHop

Fußball

Tennis
Tischtennis

reiten

ARENA

ANMELDUNG UNTER

210 EURO

www.srsonline.de
Frederic Stahl
Im Sportzentum 2
57610 Altenkirchen
Tel: 02681 941-174
E-Mail: fstahl@srsonline.de
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TuS Horhausen schenkte der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld
den Defibrillator in der Raiffeisenhalle Güllesheim

Vertreter des TuS Horhausen (Vorsitzender Friedrich Stahl und Schatz-
meisterin Doris Lehnard) übergaben jetzt den sich im Eigentum des
TuS Horhausen befindlichen Defibrillator in der Raiffeisenhalle in Gül-
lesheim offiziell an die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld.
Bürgermeister Fred Jüngerich dankte den Verantwortlichen des TuS
Horhausen für die Übertragung des Eigentums an dem Defibrillator
und betonte dabei die große Bedeutung des lebensrettenden Gerätes
zur Sicherung der Erstversorgung. Nicolai Hees (Mitarbeiter der Ver-
waltung) und Hausmeister Josef Faßbender schlossen sich den Dan-
kesworten des Bürgermeisters an. Immer wieder kommt es bei Men-
schen zu einem plötzlichen und unerwarteten Herz-Kreislaufstillstand
der eine Reanimation unumgänglich macht. Damit vor Ort für Notfälle
die notwendigen Voraussetzungen geschaffen sind, befindet sich auch
in der Raiffeisenhalle in Güllesheim ein Defibrillator. Dieser ist für Not-
fälle frei zugänglich. Die Handhabung ist einfach und selbsterklärend,
da nach der Einschaltung Schritt für Schritt die Bedienung durch einen
Sprachcomputer dargestellt wird.

v.l.: Nicolai Hees, Doris Lehnard, Friedrich Stahl, Fred Jüngerich und Josef
Faßbender. Foto: Privat

Veranstaltungen im Mehrgenerationenhaus Mittendrin
im März 2020

Wilhelmstraße 10,
Altenkirchen
Montag,
02.03.2020:
15 - 17 Uhr
Seniorenunion
Dienstag,
03.03.2020:
19 - 21 Uhr
neu im Programm:
Cochlea-Implantat-
Selbsthilfegruppe.

Diese Selbsthilfe richtet sich an Menschen, die bereits ein CI tra-
gen, aber ebenso auch an Angehörige, Eltern und Betroffene die
sich noch in der Entscheidungsphase befinden.
Ort: MGH Mittendrin, Offener Treff; Ansprechpartner: Axel Siewert;
Kontakt: Tel. 0170-75 06 67; E-Mail: info@zeichenstrom.de
Dienstag, 03.03.2020: 17.30 - 19 Uhr MittenDrinAktuell: Vor-
sorgevollmacht und Patientenverfügung Informationen; Vortrag:
Referent*in Wolfram Westphal/Diana Utgenannt
Samstag, 07.03.2020: 10 - 12 Uhr, neu im Programm: Smily Kids;
Hilfe für suchtbelastete Familien. Kinder und Eltern treffen sich, um

separat über ihre Sorgen und Ängste zu sprechen. Ort: MGH Mit-
tendrin, Offener Treff, Seminarraum;
Ansprechpartnerin: Sigrid Hoffmann;
Kontakt: Tel. 06432 - 6 46 82 33;
E-Mail: sigridhoffmann@gmx.net
Samstag, 14.03.2020: 9 - 12 Uhr Reparatur Café und Näharbei-
ten; reparieren statt wegschmeißen; aktiver Klima- und Umwelt-
schutz, Konsum reduzieren - Reparatur von Elektrokleingeräte
und Textilien; Ort: MGH Mittendrin, Offener Treff; Ansprechpartner:
Peter Schulze; Kontakt: Im MGH/Tel. 02681-950 438, Kooperation:
AWB Altenkirchen
Sonntag, 08.03. + 22.03. 2020: 14 - 17 Uhr Sonntagstreff im MGH
Kuchen, Tee, Kaffee in netter Gesellschaft; Ansprechpartner: Bri-
gitte und Michael Schäfer, Elisa Ventura, Horst Schäfer
Dienstag, 17.03.2020: 17.30 - 19 Uhr, MittenDrinAktuell: Vortrag
Bestattungsvorsorge; Referent: Fernando Müller
Montag, 23.03.2020: 8.30 - 13 Uhr Inputfrühstück
Freitag, 27.03.2020: 15 - 17 Uhr neu im Programm: Hwayda´s
Nähnachmittag; ein Angebot für jeden, der Interesse am Nähen
hat mit Erfahrungsaustausch und Hilfestellung; Ort: MGH Mitten-
drin, Offener Treff; Ansprechpartnerin: Hwayda Charchar; Kontakt:
Im MGH/Tel. 02681-95 04 38
Freitag, 06.03. + 27.03.2020: 10 - 12 Uhr Freitagstreff: Rechtsbe-
ratung mit RA Sylka Düber (Fachanwältin für Sozial- und Arbeits-
recht)

Kids
KOMPA Ev. Kinder- und

Jugendzentrum Altenkirchen
Wilhelmstr. 6, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/5899
www.kompa-altenkirchen.de - info@kompa-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:

Montag ................................................................................................................... 12 bis 18 Uhr (Kindertag 6 - 12 Jahre)
Dienstag ....................................................................................................................................................... 12 bis 20 Uhr
Mittwoch ....................................................................................................................................................... 12 bis 21 Uhr
Donnerstag ................................................................................................................................................... 12 bis 18 Uhr
Freitag ................................................................................................................... 12 bis 21 Uhr (Jugendtag ab 12 Jahre)

Anmeldung und weitere Informationen: Kreisjugendpflege Altenkirchen, Anna Beck, E-Mail: anna.beck@kreis-ak.de
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■ Erreichbarkeit der Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen-Flammersfeld

Hauptsitz: Rathaus Altenkirchen,
Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen ......................... 02681/85-0
Verwaltungsstelle:
Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17,
57632 Flammersfeld ....................... 02681/85-0
E-Mail: rathaus@vg-ak-ff.de,
www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de

Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag .................................. 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
und ............................................................. 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Mittwoch ...................................................... 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag .................................................. 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
und ............................................................. 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag .......................................................... 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Die Bürgerbüros an beiden Standorten haben durchgehend geöffnet.
Mittwochs und freitags sind beide Rathäuser ab 12:00 Uhr
geschlossen.
Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen,
Heimstraße ................................................................ 02681/984950

■ Bereitschaftsdienst Wasser-/Abwasserwerke
Wasserwerk VG Altenkirchen-Flammersfeld .............. 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ...................................... 0175/1821986
Abwasserwerk Flammersfeld ..................................... 0171/7647866

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ...................................... 02681/880

■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
im DRK-Krankenhaus Altenkirchen ..................... 02681/9843209
Öffnungszeiten:
Montag 19:00 Uhr - Dienstag 7:00 Uhr, Dienstag 19:00 Uhr - Mitt-
woch 7:00 Uhr, Mittwoch 14:00 Uhr - Donnerstag 7:00 Uhr, Don-
nerstag 19:00 Uhr - Freitag 7:00 Uhr, Freitag 16:00 Uhr - Montag
7:00 Uhr.
Um telefonische Anmeldung wird gebeten. In dringenden, lebensbe-
drohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte an den Rettungsdienst
unter der Rufnummer ............................................................... 112.

■ Augenärztliche Bereitschaftsdienst
Landkreise Altenkirchen und Westerwald .................. 0180/5112066

■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
(Oberer Westerwald in Kirchen) ................................ 0180/5112057
Mittwoch von 14:00 Uhr bis Donnerstag 8:00 Uhr
an Wochenenden von Freitag 18:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr
an Feiertagen vom Vorabend 18:00 Uhr bis zum nächsten Tag 8:00 Uhr
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den Rettungsdienst unter der Rufnummer ......................... 112

■ Zahnärztlicher Notfalldienst
.....................................................................................0180/5040308
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst
finden Sie unter
www.bzk-koblenz.de.

■ Apotheken Notdienst (24 Stunden)
.................................................................................... 0180/5258825
Homepage der Landesapothekenkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de)

■ Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt
..................................................................................................... 112

■ DRK Krankentransport
aus allen Ortsnetzen .............................................................. 19222

■ Polizei
Notruf ......................................................................................... 110
Polizeiinspektion Altenkirchen ....................................... 02681/9460
Polizeiinspektion Straßenhaus ...................................... 02634/9520
Kriminalinspektion Betzdorf ....................................... 02741/926200
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Flammersfeld
(Rathaus Flammersfeld) .......................................... 02681/85-105
(Ortsgemeinden Berzhausen, Eichen, Flammersfeld, Giershausen,
Kescheid, Neitersen, Obernau, Orfgen, Reiferscheid, Rott, Schöne-
berg, Schürdt, Seelbach, Seifen, Walterschen und Ziegenhain)
Montag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr sowie Donnerstag von 15:00
Uhr bis 18:00 Uhr

Sprechstunde des Bezirksbeamten in Horhausen
(Kaplan-Dasbach-Haus) .......................................... 02687/921921
(Ortsgemeinden Güllesheim, Horhausen, Krunkel (OT Krunkel),
Pleckhausen, Willroth)
Montag von 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
sowie nach vorheriger Absprache
(Herr Lars Müller, Polizeiinspektion Straßenhaus) .... 02634/952121
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Asbach
(Bürgerbüro Rathaus Asbach) ............................... 02683/912120
(Ortsgemeinden Bürdenbach, Burglahr, Eulenberg, Niedersteine-
bach, Krunkel (OT Epgert), Oberlahr, Obersteinebach, Peterslahr)
(Frau Hähn/Herr Lesum/Herr Girnstein)
nach vorheriger Absprache
Erreichbarkeit für den Bezirk Altenkirchen
über die Polizeiinspektion Altenkirchen,
Hochstraße 30,
57610 Altenkirchen ........................................................ 02681/9460

■ Feuerwehren
Notruf ......................................................................................... 112
Verbandsgemeindewehrleiter ehem. VG Altenkirchen
Andreas Krüger ......................................................... 0171/4472891
Stellvertretender Wehrleiter
Michael Heinemann ................................................... 0172/7061111
Verbandsgemeindewehrleiter ehem. VG Flammersfeld
Stefan Krämer ........................................................... 0178/3300074
Stellvertretender Wehrleiter
Raphael Jonas ........................................................... 0171/5369755
Wehrführer LZ Altenkirchen
Michael Heinemann ................................................... 0172/7061111
Wehrführer LZ Berod
Pascal Müller ............................................................. 0170/4759819
Wehrführer LZ Flammersfeld
Alexander Oberst ..................................................... 0151/23455525
Wehrführer LZ Horhausen
Thomas Meffert ......................................................... 0175/5956829
Wehrführer LZ Mehren
Florian Klein .............................................................. 0171/4373317
Wehrführer LZ Neitersen
Stefan Jung .............................................................. 0151/54443775
Wehrführer LZ Oberlahr
André Wollny ............................................................. 0171/4177868
Wehrführer LZ Pleckhausen
Michael Becker .......................................................... 0173/8566217
Wehrführer LZ Weyerbusch
Michael Imhäuser ..................................................... 0171/6830 947
Weitere Kontaktdaten finden Sie auf unserer Homepage im Bereich
„Öffentliche Einrichtungen/Feuerwehren“

■ Schiedsamt
Schiedsbezirk Altenkirchen
Klaus Brag ..................................................................... 02688/8178
Stellv. Schiedsmann Wilhelm Meuler ............................. 02683/7270
Schiedsbezirk Flammersfeld
Paul Seifen .................................................................... 02685/7328
Stellv. Schiedsmann Werner Grendel .............................. 02687/585
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

■ Strom und Gasversorgung
1.Stromversorgung
Ortsgemeinden Berod, Idelberg, Ingelbach, Michelbach-Widder-
stein:
Energieversorgung Mittelrhein AG, Ludwig-Erhard-Straße 8, 56073
Koblenz
Entstörungsdienst: ..................................................... 0261/2999-54
Ortsgemeinden Eulenberg (nur Ortsteil Alte Hütte), Seifen,
Stürzelbach:
Süwag Energie AG, Postfach 800520, 65929 Frankfurt am Main
über Syna GmbH, Ludwigshafener Straße 4, 65929 Frankfurt am
Main
Störungsnummer: ...................................................... 0800/7962787
Ortsgemeinde Seelbach:
Innogy SE, Opernplatz 1, 45128 Essen über Westnetz GmbH, Flori-
anstraße 15-21, 44139 Dortmund
Störungsnummer: ...................................................... 0800/4112244
Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM GmbH & Co. KG, Monteverdistraße 2, 34131 Kassel
Außenstelle: EnergieNetz Mitte GmbH,
Regionalzentrum Süd,
Wiesenstraße 2,
57537 Wissen
Störungsnummer: ...................................................... 0800/3410134

Bereitschaftsdienste/Notrufe
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2.Gasversogung
Ortsgemeinden Gieleroth, Baugebiet „Hinter Eichelhardsgar-
ten“ sowie Ortsgemeinde Kettenhausen, Baugebiet „Auf dem
Treppchen“:
Propan Rheingas GmbH & Co. KG, Fischenicher Straße 23,
50321 Brühl
Störungsnummer: ...................................................... 0800/7434642
Ortsgemeinden Berzhausen, Bürdenbach, Burglahr, Eichen,
Ersfeld, Eulenberg, Fiersbach, Flammersfeld, Forstmeh-
ren, Giershausen, Güllesheim, Hirz-Maulsbach, Horhausen,
Kescheid, Kraam, Krunkel, Mehren, Niedersteinebach, Oberlahr,
Obersteinebach, Orfgen, Peterslahr, Pleckhausen, Reiferscheid,
Rettersen, Rott, Schürdt, Seelbch, Seifen, Walterschen, Weyer-
busch-Hilkhausen, Willroth, Ziegenhain:
Bad Honnef AG, Lohfelder Straße 6, 53604 Bad Honnef
Störungsnummer: ...................................................... 02224/17-222
Ortsgemeinden Altenkirchen, Almersbach, Eichelhardt, Has-
selbach, Helmenzen, Ingelbach, Kircheib, Mammelzen, Neiter-
sen, Obererbach, Schöneberg, Sörth, Werkhausen, Weyerbusch
(ohne Ortsteil Hilkhausen):
Westerwald-Netz GmbH, Geishardtstraße 14, 57518 Betzdorf-Alsdorf
Störungsnummer: ...................................................... 01802/484848

■ Straßenbeleuchtung
Ortsgemeinden Berod, Giershausen, Idelberg, Ingelbach,
Michelbach-Widderstein, Mehren, Reiferscheid, Walterschen:
Störungsmeldungen beim Ortsbürgermeister der jeweiligen Ortsge-
meinde
Ortsgemeinden Eulenberg (nur Ortsteil Alte Hütte), Seifen,
Stürzelbach:
Süwag Energie AG, Postfach 800520, 65929 Frankfurt am Main über
Syna GmbH, Ludwigshafener Straße 4, 65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer: ...................................................... 0800/7962787
Ortsgemeinde Seelbach:
Innogy SE, Opernplatz 1, 45128 Essen über Westnetz GmbH, Flori-
anstraße 15-21, 44139 Dortmund
Störungsnummer: ...................................................... 0800/4112244
Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM GmbH & Co. KG, Monteverdistraße 2, 34131 Kassel
Außenstelle: EnergieNetz Mitte GmbH, Regionalzentrum Süd, Wie-
senstraße 2, 57537 Wissen
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet www.
straßenbeleuchtung.energienetz-mitte.de unter Angabe des Ortes,
der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich auf jeder Straßen-
lampe befindet, angezeigt werden.

■ Kinderschutzdienst (für den Landkreis Altenkirchen)
Brückenstraße 5, 57548 Kirchen ................ 02741/9300-46 und -47
Montag und Mittwoch ................................ 14:00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag und Freitag ................................... 9:00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Montag bis Freitag 9:00 bis 11:00 Uhr ........................... 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09, 57573 Hamm/Sieg .............................. 0160/20 23 158
www.karibu-hoffnungfuertiere.de

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ....... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Wolfgang Demmer, dienstags 14 – 16 Uhr ................ 02681/800655
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

-Anzeige-
■ DRK Tagespflege „Die Buche“
Leuzbacher Weg 31 (Ärztehaus); 57610 Altenkirchen
02681/9826210; tagespflege@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
Saynstraße 6, 57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Weller GbR
Häusliche Alten-/Krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung .............. 02681/70 200
24 Std.-Notdienst ....................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Siegener Str. 23 a, 57610 Altenkirchen .................. Tel. 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege, Haus-
wirtschaftlicher Service
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e.V.
Sozialer Service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService, HausNotruf-Service, Hauswirt-
schaftsService ......................................................... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und sterbender Men-
schen
und Angehörige .................................................. Tel. 02681/879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
Evangelisches Alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ........................................................................... 02681/4021
Fax: ............................................................................ 02681/988260
E-Mail: ...................................................... ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

-Anzeige-
■ Pflegeteam Regenbogen
Das Pflegeteam in Ihrer Nachbarschaft
Häusliche Kranken- und Behandlungspflege, 56593 Horhausen,
Bergstr. 3 .....................................................................02687/928255
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Vorberatende Beschlussfassungen
4. Sanierung des Stadions Bruch Bürdenbach

Auftragsvergabe
Nichtöffentliche Sitzung:
Abschließende Entscheidungen
5. Bestätigung einer Eilentscheidung
6. Verschiedenes

Fred Jüngerich, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Werkausschusses
Am Dienstag, 3. März 2020, 17.30 Uhr, findet in dem Ratssaal des
Rathauses Flammersfeld eine Sitzung des Werkausschusses statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
Abschließende Entscheidungen
1. Erweiterung der Kläranlage Mehrbachtal

Vorstellung und Annahme der Planung
2. Erweiterung der Kläranlage Mehrbachtal

Auftragsvergabe Planungsleistungen Leistungsphase 5 bis 9
3. Erweiterung der Kläranlage Mehrbachtal

Auftragsvergabe Tragwerksplanung
4. Auftragsvergabe

Erneuerung Wasserleitung in der Ortslage Rott
5. Auftragsvergabe

Erneuerung Wasserleitung Helmenzen II. Bauabschnitt
6. Auftragsvergabe

Sanierung Pumpstation Weyerbusch I und II - Los 1 Tiefbau-
arbeiten

7. Auftragsvergabe
Sanierung Pumpstation Weyerbusch I und II - Los 2 Maschi-
nen und Elektrotechnik

8. Auftragsvergabe
Erneuerung Belüftung Belebungsbecken I und II Kläranlage
Peterslahr

9. Auftragsvergabe
Erschließung des Baugebiet “Auf dem Bornfeld II“ in Wölmersen

10. Festsetzung des Stundenlohnvergütungssatzes ab 01.01.2020
für den Einsatz der Wasserwerkskolonne

11. Festsetzung des Stundenlohnvergütungssatzes ab 01.01.2020
für den Einsatz der Abwasserwerkskolonne

12. Information über Wasserverluste im Wasserversorgungsnetz
im Jahr 2019

13. Zukunftskonzept Abwasserbeseitigung der Verbandsgemeinde
Hachenburg
Anschluss der Ortsgemeinde Giesenhausen an die Kläranlage
Altenkirchen-Leuzbach

Vorberatende Beschlussfassungen
14. Beschluss über die Höhe und die Erhebung von Entgelten

2020 für das Versorgungs- und Entsorgungsgebiet der ehema-
ligen Verbandsgemeinde Altenkirchen

15. Haushaltssatzung der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flam-
mersfeld 2020 und 2021; Wirtschaftsplan 2020 für die Wasser-
versorgung und Abwasserbeseitigung

16. Verschiedenes
Nichtöffentliche Sitzung:
Abschließende Entscheidungen
17. Abschluss einer Unterhaltungs- und Gestattungsvereinba-

rung zur Beseitigung von Niederschlagswasser mit der Firma
Puderbach, Berod

18. Verschiedenes
Fred Jüngerich, Bürgermeister

Aus den Gemeinden

Helmenzen - Kettenhausen - Wölmersen

Bekanntmachung
■ Jagdgenossenschaftsversammlung

Helmenzen - Kettenhausen - Wölmersen
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Helmenzen
- Kettenhausen - Wölmersen findet am Dienstag, 17.03.2020, um
20 Uhr, im Landgasthof „Westerwälder Hof“ in Helmenzen statt. Zu
dieser Versammlung wird hiermit herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Jagdverpachtung
3. Genehmigung der Jahresrechnungen für die vergangenen

Jagdjahre
4. Beschlussfassung über die Verwendung des Jagdpachtreiner-

trags für die Jagdjahre 2019/20 bis 2024/25

Amtliche Bekanntmachungen

Altenkirchen-Flammersfeld
Verbandsgemeinde

Besuchen Sie das
■ Hallenbad im Sportzentrum Glockenspitze
Öffnungszeiten/Allgemeine Badezeit:
Dienstag ...................................................... 12.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch ...................................................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Donnerstag (Warmbadetag) ........................ 12.30 bis 20.30 Uhr
Freitag (Warmbadetag) ................................ 12.30 bis 22.00 Uhr
Samstag ........................................................ 8.30 bis 19.00 Uhr
Sonntag ......................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
Benutzungsgebühren:
Einzelkarte Erwachsene ................................................... 3,00 €
Einzelkarte Jugendliche .................................................... 1,50 €
Zwölferkarte Erwachsene ............................................... 30,00 €
Zwölferkarte Jugendliche ................................................ 15,00 €
Geldwertkarte als Familienkarte ..................................... 72,00 €
- Badezeit: zwei Stunden (inkl. Be- und Entkleiden)
- Letzter Einlass: eine Stunde vor Badebetriebsende.
Schwimmkurse für Kinder/Jugendliche finden statt:
dienstags bis freitags ............................ von 14.00 bis 16.00 Uhr
Informationen unter der Tel.-Nr. ............................... 02681/4222
Aqua-Fitness und Aqua-Jogging
Außerdem finden regelmäßig Aqua-Fitness- und Aqua-Jogging-
Kurse statt. Genaue Informationen hierzu unter Tel. 02681/4222!
Schwimmkurse für Erwachsene finden nach Terminabspra-
che statt!
Infrarotkabine im Hallenbad Altenkirchen
30 Minuten für 3,00 €
Nähere Informationen hierzu im Hallenbad, Tel. 02681/4222,
oder unter www.hallenbad-altenkirchen.de!

■ Feuerwehrdienste
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Altenkirchen
... am Donnerstag, 5. März 2020, 19 Uhr
Dienst der Jugendfeuerwehr Altenkirchen
... am Samstag, 29. Februar 2020, 16 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr
Flammersfeld
... am Mittwoch, 4. März 2020

Dienst der Jugendfeuerwehr Flammersfeld
... am Samstag, 29. Februar 2020, 9.30 bis 16 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Horhausen
... am Mittwoch, 4. März 2020, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Neitersen
... am Sonntag, 1. März 2020, 9 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Oberlahr
... am Mittwoch, 4. März 2020, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Pleckhausen
... am Sonntag, 1. März 2020, 10 Uhr

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Umwelt- und Bauausschusses
Am Mittwoch, 04. März 2020, 17.30 Uhr, findet im großen Ratssaal
des Rathauses Altenkirchen eine Sitzung des Umwelt- und Bauaus-
schusses statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
Abschließende Entscheidungen
1. Grundschule Horhausen

Auftragsvergabe Erneuerung ELA-Anlage
Bestätigung einer Eilentscheidung

2. Beratung und Beschlussfassung über das weitere Vorgehen im
Bereich der Hochwasser-/Sturzfluten-Vorsorgekonzepte

3. Verschiedenes
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Abschließende Entscheidungen
8. Parkhaus Schloßplatz

Auftragsvergabe
Sanierung Druckluft-Wasserkessel der Sprinkleranlage

9. Bestätigung einer Eilentscheidung
Parkhaus Schloßplatz
Lieferung und Einbau eines Kassenautomaten

10. Kurzzeitparkplätze in Altenkirchen
11. Errichtung einer zusätzlichen Leuchte im Bereich der Kreuzung

Rathausstraße - Parkstraße
12. Befreiungsanträge

12.1 Erteilung des Einvernehmens zum Neubau einer Lager-
halle für Getreide, landwirtschaftliche Geräte und Maschinen im
Außenbereich
12.2 Erteilung des Einvernehmens zur Bauvoranfrage bezüglich
der Errichtung eines Mehrfamilienwohnhauses in der Straße „Im
Schleedörn 9“
12.3 Befreiungsantrag zur Erweiterung eines Wohnhauses im
Schwalbenweg 16
12.4 Erteilung des Einvernehmens auf Befreiung bezüglich der
Errichtung einer Zaunanlage als Einfriedung zur Straße Schwal-
benweg 16
12.5 Erteilung des Einvernehmens auf Befreiung zur Errichtung
einer Zaunanlage in der Uhlandstraße 1
12.6 Erteilung des Einvernehmens auf Befreiung bezüglich der
Festsetzungen des Bebauungsplanes „Leuzbacher Weg II“ im
Kiefernweg 27

13. Information über erteilte Einvernehmen für Vorhaben gem. § 34
BauGB durch den Stadtbürgermeister

14. Straßenausbau im Baugebiet „Auf dem Steinchen“
Nichtöffentliche Sitzung:
Abschließende Entscheidungen
15. Grundstücksangelegenheiten
Vorberatende Beschlussfassungen
16. Auftragsvergabe
17. Grundstücksangelegenheiten

Matthias Gibhardt, Stadtbürgermeister

Berod

■ „Das Elfenwunder“
oder „Bei einer Zwölfe schlägt’s Dreizehn“

Eine hinreißend spannende Kinderkomödie in Bürgerhaus Berod
Das preisgekrönte L’UNA Theater
(Gewinner des Publikumspreises Kin-
derkulturtage Wiesbaden 2009 + 2012)
präsentiert am 1. März 2020 um 16 Uhr
die witzig-temperamentvolle
Geschichte von Zwiene.
Zwiene ist eine kleine Zwölfe die sehn-
süchtig auf ihre Beförderung zur Elfe
wartet. Doch bisher leider vergebens.
Vor Ungeduld öffnet sie eines Tages

die verbotene Tür des Elfenschatzes. Damit beginnen aufregende
Abenteuer rund um einen magischen Kessel, einen Tango tanzen-
den Besen und einen gefährlichen Kobold. Eure Hilfe wird dringend
benötigt!
Die Kinderkomödie ist für alle Menschen ab 4 Jahren. Veranstal-
ter ist die Kreisverwaltung Altenkirchen, Jugendarbeit in Koopera-
tion mit der Ortsgemeinde Berod. Dank einer Aufführungsförderung
durch den Land RLP beträgt der Eintritt 3 €. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Berzhausen

■ Öffentliche Bekanntmachung
1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für die
Haushaltsjahre 2020 und 2021 mit dem Haushaltsplan und sei-
nen Anlagen
Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2020 und
2021 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wird am 27. Feb-
ruar 2020 dem Ortsgemeinderat zugeleitet und liegt während der
allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses - Montag und Dienstag
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Don-
nerstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis
12 Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen, Zimmer U 19, bis zur Beschlussfassung über
die Haushaltssatzung durch den Ortsgemeinderat, zur Einsicht-
nahme aus.
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Berzhausen haben die
Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung bei

5. Wortmeldungen und Informationen
6. Verschiedenes
Die Niederschrift zur Jagdversammlung liegt bis zum 07.04.2020
beim Jagdvorsteher öffentlich aus.
Helmenzen-Oberölfen, 17.02.2020 Horst Schulz, Jagdvorsteher

Güllesheim - Pleckhausen

Bekanntmachung
■ Jagdgenossenschaft Pleckhausen-Güllesheim
Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Freitag, 13.03.2020, findet um 19 Uhr eine Versammlung der
Jagdgenossen des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Pleckhausen
- Güllesheim statt. Hierzu sind alle Eigentümer bejagbarer Grund-
flächen oder ihrer mit Vollmacht vertretenen Personen herzlich ein-
geladen.Die Versammlung findet in diesem Jahr in der Gaststätte
Rudi´s Schlemmerstube in Horhausen statt.
Das Jagdkataster des gemeinschaftlichen Jagdbezirks liegt vom
Tag der Bekanntmachung an 14 Tage lang beim Jagdvorsteher Wer-
ner Menzenbach zur Einsichtnahme aller Eigentümer oder deren
Bevollmächtigten nach Terminabsprache aus. Änderungen können
bei Vorlage amtlicher Dokumente vorgenommen werden.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Änderung des Jagdpachtvertrags
3. Geschäfts- und Kassenbericht für

3.1 Teil Pleckhausen
3.2 Teil Güllesheim

4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstands
6. Wahl von 2 Kassenprüfern
7. Verwendung des Jagdpachtreinerlöses
8. Anlegung eines Blühstreifens
9. Bericht des Jagdpächters und Vortrag „allgemeine Information

über die Situation der Jagd“
10. Verschiedenes

Werner Menzenbach, Jagdvorsteher

Altenkirchen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Stadtentwicklungsausschusses
Am Dienstag, 3. März 2020, 18 Uhr, findet in dem Ratszimmer der
Stadthalle eine Sitzung des Stadtentwicklungsausschusses statt.
Die Tagesordnungspunkte werden gemeinsam mit dem
Umwelt- und Bauausschuss beraten. (Die Sitzung des Umwelt-
und Bauausschusses beginnt bereits um 17 Uhr)
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
Abschließende Entscheidungen
1. Straßenausbau im Baugebiet „Auf dem Steinchen“
Nichtöffentliche Sitzung:
Abschließende Entscheidungen
2. Grundstücksangelegenheiten

Matthias Gibhardt, Stadtbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Umwelt- und Bauausschusses
Am Dienstag, 3. März 2020, 17 Uhr, findet in dem Ratszimmer der
Stadthalle eine Sitzung des Umwelt- und Bauausschusses statt.
Die Tagesordnungspunkte 14 und 15 werden gemeinsam mit dem
Stadtentwicklungsausschuss beraten.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
Vorberatende Beschlussfassungen
1. Umgestaltung Standort „Butschbach-Engel“ für Sternenkinder
2. Änderung der Friedhofsatzung
3. Änderung der Friedhofgebührensatzung
4. Straßenreinigung in der Stadt Altenkirchen, Grundsatzbeschluss;

Erweiterung der Gebührenpflicht ab dem 01.01.2021
5. Änderung Nr. 1 der Ergänzungssatzung „Bahngelände Wied-

straße“ gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 3 Baugesetzbuch (BauGB) der
Kreisstadt Altenkirchen
Aufstellungsbeschluss

6. Änderung Nr. 1 der Ergänzungssatzung „Bahngelände Wied-
straße“ gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 3 Baugesetzbuch (BauGB) der
Kreisstadt Altenkirchen
Anerkenntnis des Planentwurfes mit seinen Anlagen

7. Änderung Nr. 1 der Ergänzungssatzung „Bahngelände Wied-
straße“ gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 3 Baugesetzbuch (BauGB) der
Kreisstadt Altenkirchen
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung
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§ 5 - Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2018 beträgt ................................................... 704.112 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2019 beträgt ................................................... 672.602 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2020 beträgt ................................................... 623.387 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2021 beträgt ................................................... 592.772 €.
§ 6 - Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszah-
lungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im Einzelfall

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

2.000 € 2.000 €
überschritten sind.
§ 7 - Wertgrenze für Investitionen

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 0 € 0 €
sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen.
Busenhausen, den 30. Januar 2020 Wolfgang Eichelhardt
Ortsgemeinde Busenhausen Ortsbürgermeister
Hinweis: Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 2. März
2020, bis Dienstag, 10. März 2020, während der allgemeinen Öff-
nungszeiten des Rathauses - Montag und Dienstag von 8 bis 12
Uhr und 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von
8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei
der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rat-
hausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer U19, öffentlich aus.
Busenhausen, den 30. Januar 2020 Wolfgang Eichelhardt
Ortsgemeinde Busenhausen Ortsbürgermeister

Flammersfeld

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Fremdenverkehr-, Kulturpflege-

und Umweltschutzausschusses
Am Donnerstag, 5. März 2020, 18 Uhr, findet im Bürgerhaus Flam-
mersfeld eine Sitzung des Fremdenverkehr-, Kulturpflege- und
Umweltschutzausschusses statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Flursäuberung-Teilnahme an der Aktion „Saubere Landschaf-

ten 2020“ im Landkreis Altenkirchen
2. Maßnahme am Beachvolleyplatz
3. Maßnahme am Bouleplatz
4. Planung von Festlichkeiten

4.1 Augustfest
4.2 Maifeier

Manfred Berger, Ortsbürgermeister

Gieleroth

■ 70/80er Jahre Party
siehe Seite 19 links oben

Güllesheim

Öffentliche Bekanntmachung
■ Ortsbegehung des Bauausschusses
Am Dienstag, 3. März 2020, findet eine Ortsbegehung des Bauaus-
schusses statt.
Tagesordnung
1. Ortsbegehung

1.1 Neubaugebiet „Auf dem Heidenstück 2“
1.2 Straßenschäden
1.3 Dorfgemeinschaftshaus an der Raiffeisenhalle

Treffpunkt: 17 Uhr, Parkplatz „Westerwälder Hof“
Peter Humberg, Ortsbürgermeister

■ Dorfsäuberung am 7. März
Die Ortsgemeinde Güllesheim veranstaltet am Sams-
tag, 7. März 2020, eine Dorfsäuberung. Alle Gülles-
heimer Bürgerinnen und Bürger, gerne auch Kinder
und Jugendliche, sind dazu recht herzlich eingeladen!
Treffpunkt: um 9 Uhr am Alten Sportplatz
Anschließend laden wir alle Helfer zu einem
Umtrunk mit Imbiss ein.
Über rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen.

der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rat-
hausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Vorschläge zum Entwurf der
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2020 und 2021 mit dem
Haushaltsplan und seinen Anlagen, einzureichen. Die Vorschläge
sind schriftlich an die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-
Flammersfeld, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, oder elekt-
ronisch an finanzen@vg-ak-ff.de, einzureichen. Der Ortsgemeinde-
rat wird vor seinem Beschluss über die Haushaltssatzung über die
innerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschläge in öffentlicher Sit-
zung beraten und entscheiden
Berzhausen, 27. Februar 2020 Maik Kunz
Ortsgemeinde Berzhausen Ortsbürgermeister

Busenhausen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Busenhausen

für die Haushaltsjahre 2020 und 2021
vom 30. Januar 2020

Der Ortsgemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeordnung in
der derzeit geltenden Fassung folgende Haushaltssatzung beschlos-
sen, die nach Bestätigung durch die Kreisverwaltung Altenkirchen als
Aufsichtsbehörde vom 6. Februar 2020 hiermit bekannt gemacht wird:
§ 1 - Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 341.220 € 364.270 €
der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf

390.435 € 394.885 €

der Jahresüberschuss (+) /
Jahresfehlbetrag (-)

-49.215 € -30.615 €

2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen

-20.765 € -5.415 €

die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

1.000 € 1.000 €

die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

2.000 € 62.000 €

der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

-1.000 € -61.000 €

der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf

21.765 € 66.415 €

Veränderung der liquiden Mittel -21.765 € -66.415 €
§ 2 - Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für
zinslose Kredite auf 0 € 0 €
verzinste Kredite auf 0 € 0 €
zusammen auf 0 € 0 €
§ 3 - Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können, wird festgesetzt auf

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

0 € 0 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künf-
tigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen, beläuft sich auf

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

0 € 0 €
§ 4 - Steuerhebesätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festge-
setzt:

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche
Betriebe (Grundsteuer A) auf

300 v. H. 300 v. H.

b) für Grundstücke (Grundsteuer B) auf 365 v. H. 365 v. H.
2. Gewerbesteuer auf 365 v. H. 365 v. H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindege-
bietes gehalten werden
für den ersten Hund 36 € 36 €
für den zweiten Hund 54 € 54 €
für jeden weiteren Hund 72 € 72 €
für jeden gefährlichen Hund 600 € 600 €
für den zweiten gefährlichen Hund 700 € 700 €
für jeden weiteren gefährlichen Hund 800 € 800 €
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durch die Bütten-Vorträge des Vorbereitungskreises der Senioren-
akademie: „Quaz, der Bruchpilot“ (Helmut Schmidt, Güllesheim),
„Der Panker und die Schwadschnüss“ (Ingrid Heller u. Maria Buhr,
beide Obersteinebach), „Die Scheidung - Rechtsanwalt Dr. Fenchel-
tee“ (Dagmar Poster, Güllesheim und Achim Günther, Horhausen).
Für Lacherfolge sorgten aber auch Kathi Lachmuth (Güllesheim) mit
ihrem Vortrag „Der Stuhl“ und Obermöhn Renate (Müller-Margen-
feld, Huf), die von ihren Enkelkindern berichtete. Für beste musika-
lische Unterhaltung sorgte Alexander Pott. Am Ende des unterhalt-
samen Nachmittags dankte Ortsbürgermeister Thomas Schmidt im
Namen der Ausrichter allen Akteuren. Am Ende war man sich darü-
ber einig, im kommenden Jahr soll es eine Neuauflage geben.

Ein tolles Bild boten die Gruppen der KG Horhausen bei der närri-
schen Seniorenfeier im Kaplan-Dasbach-Haus. Im Vordergrund die
„Horser Querschläger“, die eigens für die Senioren ein Ständchen
brachten. Foto: Privat

Isert

Nachruf

Am 16.02.2020 verstarb im Alter von 77 Jahren unser
geschätzter Mitbürger

Erwin Asbach
Herr Asbach war von 1984 bis 2004 Mitglied des Ortsgemein-
derates von Isert.

In dieser Zeit hat er sich er sich mit großem Engagement für
unsere Gemeinde eingesetzt.

Auch nach dem Ausscheiden aus dem Ortsgemeinderat war
Erwin immer ansprechbar und hilfsbereit, wenn es um Tätig-
keiten für die Ortsgemeinde ging.

Wir trauern mit seinen Angehörigen und werden ihm ein
ehrendes Andenken bewahren.

Isert, Wolfgang Hörter,
im Februar 2020 Ortsbürgermeister

Kescheid

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 2. März 2020, findet im Dorfgemeinschaftshaus
Kescheid eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Nichtöffentliche Sitzung (Beginn: 20 Uhr):
1. Grundstücksangelegenheiten Wirtschaftswege
Öffentliche Sitzung (Beginn: 20.30 Uhr)
2. Informationen des Ortsbürgermeisters
3. Erteilung des Einvernehmens zur Bauvoranfrage auf Errich-

tung eines Einfamilienwohnhauses in der Bornstraße 3 a
4. Besprechung „Arbeitsaktion Dorfgemeinschaft“ am 14.03.2020
5. Verschiedenes

Stefan Fey, Ortsbürgermeister

Hemmelzen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Mittwoch, 4. März 2020, 19 Uhr, findet in der Grillhütte Hemmel-
zen eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haus-

haltsjahre 2020 und 2021
2. Erteilung des Einvernehmens auf Befreiung bezüglich der Fest-

setzungen des Bebauungsplans „Auf dem Acker“ im Straßen-
zug Ackersgarten 6

3. Informationen des Ortsbürgermeisters
4. Verschiedenes
5. Einwohnerfragestunde

Harald Bischoff, Ortsbürgermeister

Horhausen

■ Gemeinsamer närrischer Seniorennachmittag
in Horhausen sorgte für viel Freude

Unter dem Motto: „Gemeinsam unter einem närrischen Hut!“ fei-
erten die Senioren der Ortsgemeinden Horhausen und Gülles-
heim sowie der Seniorenakademie erstmals gemeinsam Karne-
val im Kaplan-Dasbach-Haus. Die Ortsbürgermeister Thomas
Schmidt (Horhausen), Peter Humberg (Güllesheim) sowie der Vor-
sitzende der Seniorenakademie, Rolf Schmidt-Markoski, begrüßten
die Gäste und freuten sich über die positive Resonanz. Nach der
Ehrung der ältesten Senioren startete die große Kaffee- und Kuch-
entafel und später dann das närrische Programm.
Angeführt von der Fanfarengruppe „Horser Querschläger“ mar-
schierten die Tanzgruppen der KG Horhausen (Minifunken, Hor-
ser Supergirls, Jugendfunken und das Funkencorps), eine Abord-
nung der Ehrengarde, die Möhnen und weitere Gruppen der KG
gemeinsam zur KDH-Bühne. Sitzungspräsident Michael Müller
stellte die Gruppen vor. Die „Horser Querschläger“ gaben ein Ständ-
chen zum Besten und zur Freude der Senioren. Im Laufe des Nach-
mittags präsentierten die Tanzgruppen der KG ihre Tänze und ern-
teten dafür viel Beifall. Abgerundet wurde das schöne Programm
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zinslose Kredite auf 0 € 0 €
verzinste Kredite auf 0 € 0 €
zusammen auf 0 € 0 €
§ 3 - Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können, wird festgesetzt auf

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

0 € 0 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künf-
tigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen, beläuft sich auf

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

0 € 0 €
§ 4 - Steuerhebesätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festge-
setzt:

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche
Betriebe (Grundsteuer A) auf

300 v. H. 300 v. H.

b) für Grundstücke (Grundsteuer B) auf 365 v. H. 365 v. H.
2. Gewerbesteuer auf 365 v. H. 365 v. H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindege-
bietes gehalten werden
für den ersten Hund 24 € 24 €
für den zweiten Hund 36 € 36 €
für jeden weiteren Hund 48 € 48 €
§ 5 - Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2018 beträgt ................................................... 320.688 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2019 beträgt ................................................... 315.308 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2020 beträgt ................................................... 308.638 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2021 beträgt ................................................... 298.618 €.
§ 6 - Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszah-
lungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im
Einzelfall

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

500 € 500 €
überschritten sind.
§ 7 - Wertgrenze für Investitionen

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 0 € 0 €
sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen.
Kraam, den 20. Januar 2020 Thomas Bay
Ortsgemeinde Kraam Ortsbürgermeister
Hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 2. März 2020, bis
Dienstag, 10. März 2020, während der allgemeinen Öffnungszeiten
des Rathauses - Montag und Dienstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis
16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und
14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen, Zimmer U19, öffentlich aus.
Kraam, den 20. Januar 2020 Thomas Bay
Ortsgemeinde Kraam Ortsbürgermeister

Mehren

■ Öffentliche Bekanntmachung
1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für die
Haushaltsjahre 2020 und 2021 mit dem Haushaltsplan und sei-
nen Anlagen
Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2020 und
2021 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wird am 27. Feb-
ruar 2020 dem Ortsgemeinderat zugeleitet und liegt während der
allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses - Montag und Dienstag
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Don-
nerstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis
12 Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen, Zimmer U 19, bis zur Beschlussfassung über
die Haushaltssatzung durch den Ortsgemeinderat, zur Einsicht-
nahme aus.

Kettenhausen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 2. März 2020, 19 Uhr, findet in der Wohnung des Orts-
bürgermeisters eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Überlegungen zur Verbesserung der Verkehrssituation an der

Bushaltestelle
2. Verschiedene Festlegungen nach einem Ortsbegang des Orts-

gemeinderats
3. Friedhofsangelegenheiten
4. Instandsetzungen von Wirtschaftswegen
5. Informationen des Ortsbürgermeisters
6. Verschiedenes
7. Einwohnerfragestunde

Uwe Krauskopf, Ortsbürgermeister

Kircheib

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 12. März 2020, 19.30 Uhr, findet in der Gaststätte
„Kircheiber Hof“, Hauptstraße 27, Kircheib, eine Sitzung des Orts-
gemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Kauf eines Turmspielgeräts für den Kinderspielplatz an der

Mehrzweckhalle
2. Festlegung Standort für den Baum des Landrats zu 750 Jahre

Kircheib
3. Bauangelegenheiten

3.1 Bauvoranfrage zum Neubau eines Mehrfamilienhauses,
Hauptstraße 54, Flur 7, Flurstück 92/2
3.2 Bauvoranfrage zum Neubau eines Einfamilienhausen,
Obereiperstraße, Flur 2, Flurstück 94

4. Sachstandsbericht des Ortsbürgermeisters
5. Verschiedenes
6. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung:
7. Bauangelegenheiten
8. Verschiedenes

Lothar Bellersheim, Ortsbürgermeister

Kraam

Öffentliche Bekanntmachung
■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Kraam für die

Haushaltsjahre 2020 und 2021 vom 20. Januar 2020
Der Ortsgemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeordnung in
der derzeit geltenden Fassung folgende Haushaltssatzung beschlos-
sen, die nach Bestätigung durch die Kreisverwaltung Altenkirchen als
Aufsichtsbehörde vom 6. Februar 2020 hiermit bekannt gemacht wird:
§ 1 - Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 179.470 € 176.020 €
der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf

186.140 € 186.040 €

der Jahresüberschuss (+) /
Jahresfehlbetrag (-)

-6.670 € -10.020 €

2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen

-1.520 € -4.870 €

die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

0 € 0 €

die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

1.000 € 1.000 €

der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

-1.000 € -1.000 €

der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf

2.520 € 5.870 €

Veränderung der liquiden Mittel -2.520 € -5.870 €
§ 2 - Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für
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Neitersen

■ Neiterser Frauentreff60plus
Besuch des Pflegedorfs und der Westerwald Werkstätten Flam-
mersfeld
Am Mittwoch, 5.2.2020, besuchten wir das neue Pflegedorf und die
Werkstatt der Lebenshilfe in Flammersfeld. Der Heimleiter, Martin
Knäpper, begrüßte uns in der Lobby des Pflegedorfs und freute sich
über unseren Besuch und unser Interesse.
Bei dem Rundgang durch die modern und funktionell eingerichteten
Wohnbereiche erklärte er uns mit viel Herzblut, wie die zukünftigen
Bewohner hier betreut und versorgt werden.
Es stehen in sechs Wohngemeinschaften jeweils 12 Einzelzim-
mer mit Bad für die stationäre Pflege, 14 Tagespflegeplätze und 16
Plätze für betreutes Wohnen zur Verfügung. Besonders wichtig für
das Zusammenleben sind dort die Gemeinschaftsräume mit Küche,
Ess- und Wohnzimmer. Die ersten Bewohner sind mittlerweile ein-
gezogen. Bis Ende des Jahres sollen alle Plätze des Pflegedorfs
belegt sein.

Beim Besuch der Werkstatt begrüßte uns Herr Klaus Spiller. Er
führte uns durch die Hallen und erklärte uns die Abläufe von Mon-
tage und Verpackung der verschiedenen Produkte.
Die behinderten Beschäftigten begrüßten uns sehr freundlich, freu-
ten sich über unseren Besuch und erklärten uns mit Begeisterung
ihre Tätigkeiten.
Was viele der Neiterser Frauen überraschte, war die Information,
dass die Lebenshilfe in ihren vier Einrichtungen im Kreis Altenkir-
chen fast 500 Menschen mit geistiger und psychischer Beeinträch-
tigung betreut.
Anschließend trafen wir uns in der hellen und großzügigen Lobby
zum Kaffeetrinken.
Hier bedankten wir uns ganz herzlich bei Herrn Knäpper für die inte-
ressanten Eindrücke und überreichten eine Geldspende des Frau-
entreffs für die Arbeit der Lebenshilfe.

Unser nächstes Treffen ist am 24.03.2020 um 18 Uhr im kleinen
Saal der Wiedhalle.
In einem Vortrag gibt es Informationen zum Thema ‚Gesunde
Ernährung für gesunde Knochen‘.

2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Mehren haben die Möglich-
keit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rathausstraße
13, 57610 Altenkirchen, Vorschläge zum Entwurf der Haushaltssatzung
für die Haushaltsjahre 2020 und 2021 mit dem Haushaltsplan und sei-
nen Anlagen, einzureichen. Die Vorschläge sind schriftlich an die Ver-
bandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rathausstraße
13, 57610 Altenkirchen, oder elektronisch an finanzen@vg-ak-ff.de,
einzureichen. Der Ortsgemeinderat wird vor seinem Beschluss über
die Haushaltssatzung über die innerhalb dieser Frist eingegangenen
Vorschläge in öffentlicher Sitzung beraten und entscheiden
Mehren, 27. Februar 2020 Thomas Schnabel
Ortsgemeinde Mehren Ortsbürgermeister

■ Dorfverschönerungsverein Mehren
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2020
Hiermit laden wir alle Mitglieder des Dorfverschönerungsver-
ein Mehren herzlich zur Jahreshauptversammlung am Freitag,
13.03.2020, um 19 Uhr ins Landhaus Mehren ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Rückblick 2019
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstands
6. Wahl der Kassenprüfer für 2020
7. Ausblicke und Termine 2020
8. Verschiedenes

■ Mögliche Mitnutzung einer Lkw-Hubarbeitsbühne
Am 7. oder 14. März 2020 wollen
wir im Rahmen eines gemeinsa-
men Arbeitseinsatzes diverse
Rückschnitt- und Pflegearbeiten
in der Ortslage umsetzen.
Hierfür ist es u.a. erforderlich,
eine Lkw-Hubarbeitsbühne anzu-
mieten. Wie in den Vorjahren,
möchten wir bei dieser Gele-

genheit allen Grundstückseigentümern in Mehren anbieten, diese
gegen anteilige Kostenbeteiligung mit zu nutzen.
Denkbar wären hier erforderliche Rückschnitte, Reinigungsarbeiten
o.ä. in großer Höhe. Interessenten hierfür melden sich bitte umge-
hend beim Ortsbürgermeister, der die Einsätze koordinieren wird -
Tel. 02686-1364. Gegebenenfalls kann der Mietzeitraum auch bei
Bedarf um einen Tag verlängert werden.
Der Ortsgemeinderat

Michelbach

Terminankündigung:
■ Flurreinigung u. a. auf dem Spielplatz
Am 28. März um 10 Uhr werden wir uns auf dem Spielplatz in
Michelbach zur Flurreinigung treffen. Ein Container ist bestellt. Wir
hoffen auf fleißige Helfer.
Außerdem ist unser Heimatliebe-Projekt vollständig finanziert, der
Sandbagger bestellt und bereit für seinen neuen Sandkastenplatz.
Für Essen und Getränke wird selbstverständlich gesorgt. GaLaBau
Marc Schumann wird uns unterstützen.

■ Neuer Abfalleimer am Wied Wanderweg
Am Wied-Wanderweg, zwischen der Michelbacher Mühle und dem
Stauwehr, wurde für die „Wanderer“ ein weiterer Abfalleimer neben
der Ruhebank durch den Beigeordneten Torsten Klein aufgestellt.

Nun hofft die Ortsgemeinde, dass der Behälter auch genutzt wird.
Ein „Pate“ hat sich bereit erklärt, den Abfalleimer auch zu leeren,
hier ein großes Dankeschön!
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4. Aufstellung des Bebauungsplans „Gewerbegebiet Oberlahr,
Teilbereich II“ der Ortsgemeinde Oberlahr
Beratung und Beschlussfassung über die während der Beteili-
gung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB eingegangenen
Anregungen

5. Aufstellung des Bebauungsplans „Gewerbegebiet Oberlahr,
Teilbereich II“ der Ortsgemeinde Oberlahr
Beratung und Beschlussfassung über die während der Betei-
ligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange
gemäß § 4 Abs. 2 BauGB und der Beteiligung der Nachbarge-
meinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB eingegangenen Anregungen

6. Aufstellung des Bebauungsplans „Gewerbegebiet Oberlahr,
Teilbereich II“ der Ortsgemeinde Oberlahr
Beratung und Beschlussfassung über die erneute Offenlage
gemäß § 4 a BauGB

7. Beratung und Beschlussfassung zur Anschaffung und Umrüs-
tung von Gerätschaften für den Bauhof

8. Beratung und Beschlussfassung über die Gewährung von
Zuwendungen

9. Verschiedenes
Anneliese Rosenstein,

Ortsbürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung
■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Oberlahr für die

Haushaltsjahre 2020 und 2021 vom 8. Januar 2020
Der Ortsgemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeordnung in der
derzeit geltenden Fassung folgende Haushaltssatzung beschlossen,
die nach Bestätigung durch die Kreisverwaltung Altenkirchen als Auf-
sichtsbehörde vom 13. Februar 2020 hiermit bekannt gemacht wird:
§ 1 - Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 1.160.522 € 1.167.038 €
der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf

1.047.358 € 1.187.617 €

der Jahresüberschuss (+) /
Jahresfehlbetrag (-)

113.164 € -20.579 €

2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen

240.029 € 81.603 €

die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

297.000 € 200.000 €

die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

1.023.000 € 200.000 €

der Saldo der Ein-
und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

-726.000 € 0 €

der Saldo der Ein-
und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf

485.971 € -81.603 €

Veränderung der liquiden Mittel -222.654 € -49.417 €
§ 2 - Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für
zinslose Kredite auf 0 € 0 €
verzinste Kredite auf 726.000 € 0 €
zusammen auf 726.000 € 0 €
§ 3 - Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von
Verpflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszah-
lungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men (Verpflichtungsermächtigungen) führen können, wird fest-
gesetzt auf

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

0 € 0 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künf-
tigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen, beläuft sich auf

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

0 € 0 €
§ 4 - Steuerhebesätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festge-
setzt:

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche
Betriebe (Grundsteuer A) auf

350 v. H. 350 v. H.

b) für Grundstücke (Grundsteuer B) auf 410 v. H. 410 v. H.
2. Gewerbesteuer auf 400 v. H. 400 v. H.

Oberirsen

■ Informationsabend nun am 12. März
Liebe Bürgerinnen und Bürger, vor kurzem wurde zum Informati-
onsabend bezüglich der Prioritätenliste zu Maßnahmen in der Orts-
gemeinde eingeladen. Wegen eines Trauerfalls wird der Termin vom
27.2. auf den 12.3.2020 um 19 Uhr im Bürgerhaus in Oberirsen ver-
legt. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Die Organisatoren

Stellenausschreibung
Für die Raumpflege des Bürgerhauses in der Ortsgemeinde
Oberirsen wird zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Reinigungskraft
gesucht.

Bewerberinnen und Bewerber sollten, wenn möglich, in der Orts-
gemeinde wohnen. Die Vergütung erfolgt im Rahmen eines Rah-
menarbeitsverhältnisses. Sollten Sie Interesse haben, so wen-
den Sie sich bitte kurzfristig an

Ortsbürgermeister Wilfried Stahl
Irsertalstr. 7, 57635 Oberirsen

Tel. 02686-1294

Bekanntmachung
■ Obstbaum-Pflanzaktion 2020

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Kin-
der und Jugendliche, am Samstag, 14.03.2020
ab 14 Uhr sollen weitere 15 Hochstamm-Obst-
bäume, die uns im Rahmen der Obstbaumzählung
im Jahre 2013 von der Kreisverwaltung Altenkir-
chen zur Verfügung gestellt werden, in Oberirsen
eingepflanzt werden. Freiwillige Helferinnen und
Helfer sowie Kinder und Jugendliche aus allen
Ortsteilen sind herzlich willkommen.

Treffpunkt: 13.45 Uhr am Bürgerhaus
Die Pflanzlöcher werden vorbereitet und die benötigten Pflanzmateria-
lien (Wurzelschutzdraht, Stammschutz und Kokosstrick) werden bereit-
gestellt. Wer mitpflanzen möchte, bringt sich bitte entsprechendes
Arbeitsgerät mit. Wer sich näher informieren möchte, meldet sich bitte
bis zum 12.03.2020 bei einem der Ratsmitglieder oder beim Ortsbür-
germeister (Tel. 02686-1294). Die Ortsgemeinde würde sich über eine
rege Beteiligung freuen. Nach Beendigung der Pflanzaktion sind die Teil-
nehmer zu einem Imbiss im Bürgerhaus eingeladen. Falls am 14.03. aus
witterungsbedingten Gründen nicht gepflanzt werden kann, verschiebt
sich der Pflanztermin auf Samstag, 4. April 2020, gleiche Uhrzeit.

Für den Ortsgemeinderat
Wilfried Stahl, Ortsbürgermeister

Oberlahr

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 3. März 2020, 19 Uhr, findet im Gemeindehaus Ober-
lahr eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Aufstellung des Bebauungsplans „Auf dem Großstück“ der

Ortsgemeinde Oberlahr im beschleunigten Verfahren nach §
13 b BauGB
Beratung und Beschlussfassung über die während der frühzei-
tigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 13 b i.V.m. § 13 a
i.V.m. § 13 i.V.m. § 3 Abs. 1 BauGB eingegangenen Anregungen

2. Aufstellung des Bebauungsplans „Auf dem Großstück“ der Ortsge-
meinde Oberlahr im beschleunigten Verfahren nach § 13 b BauGB
Beratung und Beschlussfassung über die während der frühzei-
tigen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange gemäß § 13 b i.V.m. § 13 a i.V.m. § 13 i.V.m. § 4
Abs. 1 BauGB sowie der Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2
BauGB eingegangenen Anregungen

3. Aufstellung des Bebauungsplans „Auf dem Großstück“ der Ortsge-
meinde Oberlahr im beschleunigten Verfahren nach § 13 b BauGB
Beratung und Beschlussfassung über die Offenlage gemäß § 3
Abs. 2 BauGB und über die Trägerbeteiligung gemäß § 4 Abs.
2 BauGB
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Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Informationen aus der nichtöffentliche Sitzung vom 02.12.2019
2. LEADER - Beratung und Beschlussfassung zur Entwurfspla-

nung „Walderlebnisraum Familie“
3. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haus-

haltsjahre 2020 und 2021
4. Änderung des Mietvertrages und Benutzerverordnung der Frei-

zeithütte Pleckhausen
5. Verschiedenes

Ludger Hesseler, Ortsbürgermeister

Reiferscheid

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 3. März 2020, findet im „Gefrierhäuschen“ in Reifer-
scheid eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Nichtöffentliche Sitzung (Beginn: 19 Uhr):
1. Grundstücksangelegenheiten
Öffentliche Sitzung (Beginn: 19.30 Uhr)
2. Wahl der Vertreter des Rechnungsprüfungsausschusses
3. Genehmigung der Annahme von Spenden und Zuwendungen
4. Beratung und Beschlussfassung über die Teilnahme an „Unser

Dorf hat Zukunft“
5. Ehrung eines ehemaligen Gemeinderatsmitgliedes
6. Beratung und Beschlussfassung über die Spende an die Frei-

willige Feuerwehr Flammersfeld
7. Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Reini-

gung der Sinkkästen an den Bauhof der Verbandsgemeinde
8. Verschiedenes

Jahn Michael Schmuck, Ortsbürgermeister

Sörth

Öffentliche Bekanntmachung
■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Sörth

für die Haushaltsjahre 2020 und
2021 vom 23. Januar 2020

Der Ortsgemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeord-
nung in der derzeit geltenden Fassung folgende Haushaltssatzung
beschlossen, die nach Bestätigung durch die Kreisverwaltung Alten-
kirchen als Aufsichtsbehörde vom 6. Februar 2020 hiermit bekannt
gemacht wird:
§ 1 - Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 256.615 € 264.165 €
der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf

278.330 € 271.280 €

der Jahresüberschuss (+) /
Jahresfehlbetrag (-)

-21.715 € -7.115 €

2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen

-8.615 € 5.585 €

die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

1.000 € 1.000 €

die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

11.000 € 1.000 €

der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

-10.000 € 0 €

der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf

18.615 € -5.585 €

Veränderung der liquiden Mittel -18.615 € 5.585 €
§ 2 - Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für
zinslose Kredite auf 0 € 0 €
verzinste Kredite auf 0 € 0 €
zusammen auf 0 € 0 €
§ 3 - Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können, wird festgesetzt auf

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

0 € 0 €

§ 5 - Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2018 beträgt ................................................ 2.789.793 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2019 beträgt ................................................ 2.730.456 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2020 beträgt ................................................ 2.843.620 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2021 beträgt ................................................ 2.823.041 €.
§ 6 - Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im
Einzelfall

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

500 € 500 €
überschritten sind.
§ 7 - Wertgrenze für Investitionen

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 1.000 € 1.000 €
sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen.
Oberlahr, den 8. Januar 2020 Anneliese Rosenstein
Ortsgemeinde Oberlahr Ortsbürgermeisterin
Hinweis: Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 2. März
2020, bis Dienstag, 10. März 2020, während der allgemeinen Öff-
nungszeiten des Rathauses - Montag und Dienstag von 8 bis 12
Uhr und 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von
8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei
der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rat-
hausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer U19, öffentlich aus.
Oberlahr, den 8. Januar 2020 Anneliese Rosenstein
Ortsgemeinde Oberlahr Ortsbürgermeisterin

Obernau

■ Aus der Ortsgemeinderatssitzung
vom 10. Februar 2020

In der jüngsten Sitzung informierte der Vorsitzende über die bishe-
rigen Verhandlungen betreffend den freiwilligen Zusammenschluss
der Ortsgemeinden Obernau und Neitersen. Er erläuterte nochmals
die bereits ausgearbeitete Vereinbarung, die bereits vom Ortsge-
meinderat in der Sitzung vom 15.01.2020 einstimmig votiert wurde.
In einer gemeinsamen Einwohnerversammlung am 22.01.2020 der
beiden Ortsgemeinden wurden die Einwohner bereits darüber infor-
miert. Der Zusammenschluss soll am 01.01.2021 erfolgen. Im weite-
ren Verlauf der Sitzung wurde unter dem Tagesordnungspunkt Ver-
schiedenes über eine Spende an den Förderverein der freiwilligen
Feuerwehr, Löschzug Flammersfeld e.V. entschieden. Der Förder-
verein erhält von der Ortsgemeinde 0,50 € pro Einwohner, also ins-
gesamt 99 € für die Anschaffung eines neuen Kommandowagens.
Außerdem stellt die Kreisverwaltung der Ortsgemeinde Obernau im
Jahr 2020 wieder fünf Obstbäume zur Verfügung. Nach eingehen-
der Beratung kam der Ortsgemeinderat aufgrund der zur Verfügung
stehenden Fläche zu dem Entschluss, lediglich zwei neue Obst-
bäume zu pflanzen. Abschließend wurde der Termin für die nächste
Ortsgemeinderatssitzung auf den 30.03.2020 anberaumt.

Obersteinebach

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 5. März 2020, 19 Uhr, findet im Gemeinschafts-
haus Obersteinebach eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Informationen über die nichtöffentliche Sitzung vom 14.11.2019
2. Beratung und Beschlussfassung über den Erwerb des Fische-

reirechtes für den Lahrbach
3. Bildung eines Festkomitees
4. Stellungnahme zu Bauanträgen / Bauvoranfragen
5. Verschiedenes

Oliver Rüßel, Ortsbürgermeister

Pleckhausen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 2. März 2020, 19 Uhr, findet im Dorfgemeinschaftshaus
Pleckhausen eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
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Willroth

Bekanntmachung
■ Bauleitplanung der Ortsgemeinde Willroth
Aufstellung des Bebauungsplans „Im Rusterflur/Ober der Lay“
Offenlage gemäß § 13 b i.V.m. § 13 a i.V.m. § 13 i.V.m. § 3 Abs.2
BauGB
Die Entwürfe der Planunterlagen über die Aufstellung des Bebau-
ungsplans „Im Rusterflur / Ober der Lay“ der Ortsgemeinde Willroth
werden in der Zeit vom 06.03. bis einschließlich 06.04.2020 bei der
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Zimmer
214, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen während der allgemei-
nen Dienststunden
vormittags:
Montag - Freitag .......................................... 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Dienstag ................................ 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag ................................................ 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt.
Die Unterlagen können ebenfalls ab dem 06.03.2020 unter folgen-
der Internetadresse eingesehen werden:
https://www.vg-altenkirchen-flammersfeld/aktuell/bekanntmachungen.
Durch den Bebauungsplan werden die planungsrechtlichen Voraus-
setzungen für eine Wohnbebauung geschaffen.
Der rechtsverbindliche Flächennutzungsplan der Verbandsge-
meinde Flammersfeld stellt den Bereich zum großen Teil als „Wohn-
baufläche“ dar. Ein kleiner Bereich ist im Flächennutzungsplan als
„landwirtschaftliche Fläche“ dargestellt. Der Bebauungsplan wird im
beschleunigten Verfahren gemäß § 13b BauGB aufgestellt.
Es wird keine Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Im Rusterflur / Ober
der Lay“ ist in dem nachstehend abgedruckten Lageplanausschnitt
durch eine schwarz-unterbrochene Linie dargestellt.

Ober den

Am neuen

Ober der Lay

Auf der Ley

heiligen Wiesen

Weg

Im Rusterflur

2
1

12

3

1
5

2

10

1
7

12

13

8

5

4

1
1
B

1
6

5

15

8

9

2

1

10

1

7

9

6

3

1
0

16

1
3

14

15

2
3

1
9

4

1
1
A

7

17

14

16

Flur 8

Willroth

Flur 9

Flur 9

Flur 9

Wochenendplatz

Wochenendplatz

1
4

1
2

Bergstraße Linkenbacher Weg

In
d
e
r
H
o
h
l

Sonnenstraße

In
d
e
r
H
o
h
l

4,75

6,0

3
7
6

3
7
5

3
7
4

3
7
3

3
7
23
7
7

3
7
8

3
7
1

3
7
0

3
6
9

3
6
8

3
6
7

3
6
6

3
6
5

3
6
4

3
6
3

3
6
2

3
7
73
7
8

3
7
9

3
7
6

3
7
5

3
7
0

3
6
5

3
7
0

3
6
5

R
7

Geh-, Fahr- und Leitungsrecht

zu Gunsten der Verbandsgemeinde-

werke Flammersfeld

(Schutzstreifenbreite: 3,0 m)

3.400 qm

Ausgleich

Artenschutz

3

5

5

5

6

5
6

5

5

5

5

5
6
5

14

5

5

5
5 14

5

5

6

3
6

5

6

3
,2

3
,4

3

3

3

112

3

86

3

85

10

128

113

3

74

6

129

43

105

39

3

145

103

146

103

143

96

39

4

85

5

114

5

73

11

1221

109

127

96

12

114

3

37

110

6

111

1

39

1

118

102

57

5

103

68

104

74

8

84

3

57

4

57

3

1222

45

2

41

108

2

97

1

102

38

57

7

108

1

24

62

3

88

3

73

13

152

102

142

96

85

9

100

71

6

19

137

130

73

10

65

104

85

1

106

105

1223

106

4

101

89

2

109

1

150

96

42

100

5

69

71

4

110

3

126

1

85

3

71

1

114

4

36

71

2

84

15
98

1

39

2

151

102

110

5

107

67

118

1

72

4

99

115

6

23

73

5

71

5

64

39

566

147

103

3

33

3

3

3

3

3

Grenze der 100 - Baubeschränkungszone

zur Autobahn
BAB

3

Aufgrund der Straßenverbreiterung
muss die bestehende
Einfriedungsmauer zu dem Grundstück
85/1 versetzt werden.

Fläche für
Anlagen zur

Regenrückhaltung
nachrichtliche
Darstellung

1.

1.1.3.

3.

3.5.

6.

6.1. 6.2.

6.3.

Art der baulichen Nutzung

Allgemeine Wohngebiete (1 und 2 siehe Festsetzungen)

(§ 4 BauNVO)

Bauweise, Baulinien, Baugrenzen

Baugrenze

Verkehrsflächen

Straßenverkehrsflächen Straßenbegrenzungslinie

Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung

Öffentliche Parkfläche WirtschaftswegFußweg

Signaturen gemäß der Verordnung über die Ausarbeitung
der Bauleitpläne und die Darstellung des Planinhaltes
(Planzeichenverordnung 1990 - PlanzV 90)

Legende

13.

15.

Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen zum
Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft

Anpflanzen: Bäume / Anpflanzen: Sträucher

Sonstige Planzeichen

9.

9.

Grünflächen

öffentliche Grünflächen

7. Flächen für Versorgungsanlagen, für die Abfallentsorgung und Abwasserbeseitigung

Abfall (Müllbehältersammelplatz)

13.1 Flächen für Maßnahmen zum
Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft

13.2.1 Flächen zum Anpflanzen von Bäumen und Sträuchern

365

15.

15.9.

15.13.

Sonstige Planzeichen

Flächen für Aufschüttungen, Abgrabungen und Stützmauern, soweit
sie zur Herstellung des Straßenkörpers erforderlich sind

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches

Sonstiges

vorgeschlagene Grundstücksgrenze

1,0 m Höhenlinie

15.14. Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung, z.B. von Baugebieten, oder

Abgrenzung des Maßes der Nutzung innerhalb eines Baugebietes

15.5. Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu belastende Flächen - schmale Flächen

Füllschema der Nutzungsschablone

WA-1

0,4

I

0,8

max.:

2 WE

Art der baulichen Nutzung

GRZ GFZ als Höchstmaß

Wohneinheiten

Geschossflächenzahl

nur Einzel- und

Doppelhäuser zulässig
Anzahl zulässiger

Vollgeschosse

Grundflächenzahl

je Gebäude
als Obergrenze

Bauweise

O = offene Bauweise

o

"Bebauungsplan
"Im Rusterflur / Ober der Lay"

Ortsgemeinde Willroth Maßstab: ohne
Datum: 22.01.2020

Projekt.: 169 / 15

P L A N U N G S B Ü R O

D I T T R I C H
Bahnhofstraße 1
53577 Neustadt/Wied

Telefon: 02683/9850-0

Telefax: 02683/9850-99

www.pd-dittrich.de

info@pd-dittrich

0,4

II

0,8

max.:

2 WE o

WA-2

0,4

I

0,6

max.:

2 WE o

WA-1

Während der vorgenannten Auslegungsfrist können die Entwürfe
der Planunterlagen bei der Verbandsgemeindeverwaltung eingese-
hen werden. Anregungen zur Aufstellung des Bebauungsplanes „Im
Rusterflur/Ober der Lay“ können schriftlich oder zur Niederschrift
vorgebracht werden.

Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künf-
tigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen, beläuft sich auf

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

0 € 0 €
§ 4 - Steuerhebesätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt:

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche
Betriebe (Grundsteuer A) auf

330 v. H. 330 v. H.

b) für Grundstücke (Grundsteuer B) auf 380 v. H. 380 v. H.
2. Gewerbesteuer auf 380 v. H. 380 v. H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindege-
bietes gehalten werden
für den ersten Hund 36 € 36 €
für den zweiten Hund 54 € 54 €
für jeden weiteren Hund 72 € 72 €
für jeden gefährlichen Hund 600 € 600 €
§ 5 - Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2018 beträgt ................................................... 533.604 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2019 beträgt ................................................... 499.754 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2020 beträgt ................................................... 478.039 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2021 beträgt ................................................... 470.924 €.
§ 6 - Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszah-
lungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im Einzelfall

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

2.000 € 2.000 €
überschritten sind.
§ 7 Wertgrenze für Investitionen

Haushalts-
jahr 2020

Haushalts-
jahr 2021

Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 0 € 0 €
sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen.
Sörth, den 23. Januar 2020 Walter Fischer
Ortsgemeinde Sörth Ortsbürgermeister
Hinweis: Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 2. März
2020, bis Dienstag, 10. März 2020, während der allgemeinen Öff-
nungszeiten des Rathauses - Montag und Dienstag von 8 bis 12
Uhr und 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von
8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei
der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rat-
hausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer U 19, öffentlich aus.
Sörth, den 23. Januar 2020 Walter Fischer
Ortsgemeinde Sörth Ortsbürgermeister

Vorankündigung:
■ Wald- und Flursäuberung am 21. März
Am Samstag, 21.03.2020, findet die diesjährige Wald-
und Flursäuberung statt.

Walter Fischer, Ortsbürgermeister

■ Einladung zum 1. Dorftreff
am 3. März 2020 um 20 Uhr
Hiermit laden wir Euch alle recht herzlich zum 1. „Dorftreff“ im Dorf-
gemeinschaftshaus Sörth ein. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Der „Dorftreff“ soll nun jeden 1. Dienstag im Monat stattfinden,
um die Geselligkeit und das Kennenlernen neuer Bürger zu fördern.
Über Euer Kommen würden wir uns sehr freuen.

Eure Ortsgemeinde und die Dorfgemeinschaft Sörth

Volkerzen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 10. März 2020, 19 Uhr, findet im Grillraum des Orts-
bürgermeisters eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung - Öffentliche Sitzung
1. Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung
2. Mitteilungen des Ortsbürgermeisters
3. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haus-

haltsjahre 2020 und 2021
4. Verschiedenes
5. Anfragen
6. Einwohnerfragestunde

Knut Eitelberg, Ortsbürgermeister
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Volkshochschulen/Weiterbildung

■ Kursvorschau der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen

Ausstellung
in der Kreisvolkshochschule
„Ansichtssache 2“ mit Bildern von Susanne
Bracht
Seit Montag, 17.02.2020 bis Donnerstag,

30.04.2020
50te Jogger - im Hallenbad Altenkirchen Glockenspitze
Donnerstag, 27.02.2020, 18:30 bis 19:15 Uhr - 8 Termine
Andreas Mattern - 60 €
Fortbildung für Erzieher*innen „Musik und Sprache“
Freitag, 28.02.2020, 9:00 bis 15:00 Uhr - 1 Termin
Bettina Schreiber - 60 €
Ein Abend unterm Sternenhimmel - Sternenwanderung
Freitag, 28.02.2020, 18:00 bis 21:00 Uhr - 1 Termin
Peter Stinner - 15 €
Weiterbildung für Weiterbildner: Train the trainer - Lehren will
gelernt sein
Freitag, 28.02.2020, 18:00 bis 21:15 Uhr - 3 Termine
Frank Runkler - 100 €
Deep-Yoga Event
Freitag, 28.02.2020, 18:30 bis 20:30 Uhr - 1 Termin
Mandy Jung - 25 €
Sicherheit im Internet
Samstag, 29.02.2020, 8:00 bis 15:00 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 35 €
Detox Yoga Workshop - Mit Kraft und Leichtigkeit in den Früh-
ling starten
Samstag, 29.02.2020, 10:30 bis 13:00 Uhr - 1 Termin
Susanne Morgenschweis - 30 €
Workshop „Singen tut gut! Ein Nachmittag zum Genießen und
Aufatmen“
Samstag, 29.02.2020, 14:00 bis 18:00 Uhr - 1 Termin
Cordelia Carola Geitler - 35 €
Autogenes Training
Montag, 02.03.2020, 18:30 bis 20:00 Uhr - 8 Termine
Sabine Wellmann - 70 €
Faszientraining in der Kleingruppe
Dienstag, 03.03.2020, 9:00 bis 10:00 Uhr - 5 Termine
Mandy Jung - 45 €
Englisch für richtige Einsteiger - A1
Dienstag, 03.03.2020, 18:00 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 60 €
Französisch für Anfänger mit Vorkenntnissen - A1.2
Dienstag, 03.03.2020, 18:00 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Claire Turner - 70 €
Blended Learning Kurs: Xpert Tabellenkalkulation mit Excel
Dienstag, 03.03.2020, 18:00 bis 21:15 Uhr - 12 Termine
Frank Runkler - 230 €
Autogenes Training
Dienstag, 03.03.2020, 18:30 bis 20:00 Uhr - 8 Termine
Sabine Wellmann - 70 €
Yogilates - Yogilates vereint die beiden Welten des Yoga und
Pilates!
Dienstag, 03.03.2020, 19:00 bis 20:00 Uhr - 5 Termine
Mandy Jung - 45 €
Yin-Yoga
Dienstag, 03.03.2020, 20:15 bis 21:15 Uhr - 5 Termine
Mandy Jung - 45 €
Spanisch für Einsteiger am Vormittag
Mittwoch, 04.03.2020, 8:15 bis 09:45 Uhr - 12 Termine
Ana Böhm - 60 €
Rückenfit: Gesund durch Bewegung und Achtsamkeit - Kurs
für Einsteiger und Fortgeschrittene
Mittwoch, 04.03.2020, 17:00 bis 18:00 Uhr - 10 Termine
Christina Schneider - 40 €
Schwedisch für Einsteiger - A1
Mittwoch, 04.03.2020, 18:00 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Björn Brühan - 60 €
Spanisch für Teilnehmende mit geringen Vorkenntnissen - A1.2
Mittwoch, 04.03.2020, 18:00 bis 19:30 Uhr - 13 Termine
Noelia Victoria De Los Santos Reyes - 65 €
English basic conversation - B1
Mittwoch, 04.03.2020, 19:00 bis 20:30 Uhr - 12 Termine
Jutta Schmidt - 75 €
Was ist „Bouldern“? - Bouldern ist eine Form des Kletterns...
Mittwoch, 04.03.2020, 19:00 bis 21:00 Uhr - 1 Termin
Jan Wendel - 20 €
Business English A2 - Basis for Business
Mittwoch, 04.03.2020, 19:30 bis 21:00 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 100 €

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungs-
plan unberücksichtigt bleiben können.
Willroth, 19.02.2020 Richard Schmitt
Ortsgemeinde Willroth Ortsbürgermeister

Ziegenhain

■ Satzung über die Reinigung öffentlicher Straßen
der Ortsgemeinde Ziegenhain

Der Gemeinderat von Ziegenhain hat am 27.Januar 2020 aufgrund
des § 24 der Gemeindeordnung (GemO) in Verbindung mit § 17 des
Landesstraßengesetzes (LStrG) eine neue Satzung über die Reini-
gung öffentlicher Straßen beschlossen, die durch Offenlage im Dienst-
gebäude der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammers-
feld, Besucheranschrift Rheinstraße 17, 57632 Flammersfeld, in der
Zeit vom Montag, 2. März 2020 bis Dienstag, 10. März 2020 öffentli-
che bekannt gemacht wird. Die Satzung kann in der vorgenannten Zeit
während der Dienststunden (vormittags Montag bis Freitag von 08:00
Uhr bis 12:00 Uhr, nachmittags Montag und Dienstag von 14:00 Uhr
bis 16:00 Uhr und Donnerstag von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr) im Verwal-
tungsgebäude, Zimmer 006, von jedermann eingesehen werden.
57632 Ziegenhain, 27. Januar 2020 Elmar Cylka

Ortsbürgermeister
Hinweis: Gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung für Rheinland-
Pfalz (GemO) vom 31.01.1994 (GVBl. S. 153) in der derzeit gelten-
den Fassung wird auf folgendes hingewiesen: Satzungen, die unter
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeinde-
ordnung oder auf Grund der Gemeindeordnung zustande gekom-
men sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang
an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist Jedermann
diese Verletzung geltend machen.
57632 Ziegenhain, 27. Januar 2020 Elmar Cylka

Ortsbürgermeister

Wir gratulieren

■ Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!
Altenkirchen
02.03.2020 Lilia Rundau ............................................... 70 Jahre
03.03.2020 Karin Hassel .............................................. 70 Jahre
04.03.2020 Halina Kozbial ............................................ 75 Jahre
04.03.2020 Dorothy Schröder ...................................... 80 Jahre
Eichelhardt
29.02.2020 Brunhilde Hubich ....................................... 80 Jahre
Giershausen
01.03.2020 Doris Przybyla ........................................... 70 Jahre
Helmenzen
02.03.2020 Gerhard Stabroth ....................................... 70 Jahre
Obererbach
05.03.2020 Heinz Joachim Faulhaber .......................... 75 Jahre
Oberlahr
01.03.2020 Josef Koch ................................................. 70 Jahre
Racksen
05.03.2020 Elfriede Licht .............................................. 85 Jahre
Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

Standesamtliche Nachrichten

■ Standesamtliche Nachrichten
Geburten:
Karlotta Sauerbrey, Altenkirchen
Luise Marie Loos, Altenkirchen
Sterbefälle:
Alexander Vorrat, Weyerbusch
Hermann-Josef Boßler, Oberlahr
Wilhelmine Dörning, Horhausen
Annegret Helene Schneider, Altenkirchen
Irene Krämer, Altenkirchen
Edith Heuser, Altenkirchen
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Kurs findet ab 6 Teilnehmenden statt.
Jarola Musik und Tanz Schule, Steinstr. 1 in Güllesheim
Kurs 203: Mittwoch, 4. März, 18.45 bis 19.45 Uhr - 4 Termine
Karl-Heinz Keffer; jeweils 28 €
Öl- und Acrylmalerei (204)
für Anfänger und Fortgeschrittene
Kurse finden ab 8 Teilnehmenden statt, maximal 10 Teilnehmende
Grundschule, Kunstraum, Südstraße 2 in Flammersfeld
Mittwoch, 11. März, 17 bis 19.15 Uhr - 10 Termine
Susanne Kopplin (www.susannekopplin.de); 77 €
Edelstein - Info (205)
Kurs findet ab 3 Teilnehmern statt, maximal 10 Teilnehmende.
Geschenke Galerie, Kursraum, Höllburg 8 in Orfgen
Mittwoch, 11. März 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr - 1 Termin
Ottilie Müller, E-Mail: info@geschenke-galerie.net; 7 €
Edelsteinschmuck - selbst gemacht (206)
Kurs findet ab 3 Teilnehmenden statt, maximal 10 Teilnehmende.
Geschenke Galerie, Kursraum, Höllburg 8 in Orfgen
Mittwoch, 25. März 19 bis 21 Uhr - 1 Termin
Ottilie Müller, info@geschenke-galerie.net; 12 €
GESUNDHEIT
Bauch, Beine, Po in Rott (330)
Kurse finden ab 7 Teilnehmenden statt, maximal 14 Teilnehmende
Alle Kurse finden grundsätzlich auch in der Ferienzeit statt.
Kindertagesstätte „Schatzkiste“ (Turnraum), Neuwieder Straße 3 in
Rott
Kurs 330: Montag, 23. März, 18 bis 19 Uhr - 10 Termine
Clara-Maria Frunzescu; jeweils 38 €
Faszien Yogaworkshop am Samstag (325)
Einladung für 3 Stunden sanftes Yoga, für Jeden geeignet - auch für
Anfänger-.
Kurse finden ab 6 Teilnehmenden statt, maximal 10 Teilnehmende.
Kursraum Bay, Mühlenstraße 10 in 57632 Strickhausen (OG Berz-
hausen)
Kurs 325: Samstag, 14. März, 10 bis 13 Uhr
Heike Wulsch; jeweils 27 €
Progressive Muskelentspannung (315)
Kurs findet ab 6 Teilnehmenden statt, maximal 10 Teilnehmende
Seminarraum Müller, Höllburg 8, 57632 Orfgen
Donnerstag, 27. Februar, 17 bis 18 Uhr - 8 Termine
Jennifer Cholewa, Physiotherapeutin; 45 €
Qigong Yangsheng (316)
Kurse finden ab 7 Teilnehmenden statt, maximal 12 Teilnehmende.
Gemeindehaus Pleckhausen, Eiderbacherstr.
Kurs 316: Donnerstag, 27. Februar, 18 bis 19 Uhr - 6 Termine
Marita Kopatz; jeweils 30 €
Abschied - Trennung - (Trauer?) - Neubeginn (317)
Kurs findet ab 4 Teilnehmenden statt.
Donnerstag, 27. Februar 18 bis 21 Uhr
Praxis für Psychotherapie und Supervision Pfeffermann, Mühlenstr.
13 in Strickhausen (Ortsgemeinde Berzhausen)
Anke Pfeffermann, www.pfeffermann-consulting.de; 29 €
Autogenes Training (318)
Kurs findet ab 6 Teilnehmenden statt, maximal 10 Teilnehmende
Seminarraum Müller, Höllburg 8, 57632 Orfgen
Freitag, 28. Februar, 17 bis 18 Uhr - 8 Termine
Jennifer Cholewa, Physiotherapeutin; 45 €
Seminar
1. Hilfe bei Hund & Katze“ (319)
Kurs findet ab 6 Teilnehmenden statt, maximal 15 Teilnehmende.
Seminarraum Müller, Höllburg 8 in Orfgen
Freitag, 28. Februar, 19 bis 20.30 Uhr - 3 Termine
Katharina Reifenrath, www.westerwald-tierheilpraxis.de; 30 €
Wann ist es Mobbing? Erkennen, verstehen und Handeln…
(321)
(Dieser Kurs findet vorher auch am 8. Februar im Felsenkeller,
Altenkirchen, statt!)
Der Kurs findet ab 4 Teilnehmenden statt.
Institut für Psychotherapie, Supervision und Weiterbildung
Praxis für Psychotherapie und Supervision Pfeffermann, Mühlenstr.
13 in Strickhausen (Ortsgemeinde Berzhausen)
Montag, 2. März, 18 bis 21 Uhr - 1 Termin
Anke Pfeffermann, www.pfeffermann-consulting.de; 29 €
Vortrag
Die naturheilkundliche Hausapotheke für Tiere (322)
Kurs findet ab 6 Teilnehmenden statt, maximal 20 Teilnehmende.
Seminarraum Müller, Höllburg 8 in Orfgen
Mittwoch, 4. März, 19 bis 21 Uhr - 1 Termin
Katharina Reifenrath, www.westerwald-tierheilpraxis.de; 12 €
Vortrag
Gesundheit für den Darm - wie unsere Ernährung unsere
Gesundheit beeinflusst (323)
Vortrag findet ab 10 Teilnehmenden statt.
Raiffeisensaal im Rathaus, Rheinstraße 17 in Flammersfeld
(Eingang befindet sich an den Garagen, Siebengebirgsstraße)
Donnerstag, 5. März, 17 bis 19 Uhr - 1 Termin

Spanisch für Einsteiger - A1
Mittwoch, 04.03.2020, 19:30 bis 21:00 Uhr - 12 Termine
Noelia Victoria De Los Santos Reyes - 60,00 €
Italienisch für Einsteiger mit Vorkenntnissen - A1.1
Donnerstag, 05.03.2020, 11:00 bis 12:30 Uhr - 12 Termine
Christiane Menguy - 70 €
Reaktives Walken mit Togu Brasils-Hanteln
Donnerstag, 05.03.2020, 15:00 bis 16:00 Uhr - 10 Termine
Beate Windhagen - 50 €
Yogilates - Yogilates vereint die beiden Welten des Yoga und
Pilates!
Freitag, 06.03.2020, 9:00 bis 10:00 Uhr - 5 Termine
Mandy Jung - 45 €
Mediation und Integrierte Mediation - Berufsbegleitende Fort-
bildung zum Mediator
Freitag, 06.03.2020, 14:00 bis 18:00 Uhr - 12 Termine
Arthur Trossen - 990 €
Laufkurs „Leichter Laufen“ - Kurs für Fortgeschrittene
Freitag, 06.03.2020, 17:00 bis 18:00 Uhr - 6 Termine
Mandy Jung - 55 €
Faszientraining in der Kleingruppe
Freitag, 06.03.2020, 17:45 bis 18:45 Uhr - 5 Termine
Mandy Jung - 45 €
Laufkurs „Leichter Laufen“ - Kurs für Anfänger
Freitag, 06.03.2020, 18:00 bis 19:00 Uhr - 6 Termine
Mandy Jung - 55 €
Yogilates - Yogilates vereint die beiden Welten des Yoga und
Pilates!
Freitag, 06.03.2020, 19:00 bis 20:00 Uhr - 5 Termine
Mandy Jung - 45 €
Cajón-Kurs für Anfänger und Fortgeschrittene
Freitag, 06.03.2020, 19:00 bis 20:15 Uhr - 6 Termine
Guillermo Banz - 35 €
Yin-Yoga
Freitag, 06.03.2020, 20:15 bis 21:15 Uhr - 5 Termine
Mandy Jung - 45 €
Xpert Business „Finanzbuchführung“ (1)
Samstag, 07.03.2020, 9:00 bis 13:00 Uhr - 12 Termine
Holger Telke - 220 €
Obstbaumschnittkurse für Anfänger und Fortgeschrittene in
der Ortsgemeinde Isert
Samstag, 07.03.2020, 10:00 bis 17:00 Uhr - 1 Termin
Harry Sigg - 20 €
Tagesfahrt ins Museum „Hürtgenwald 1944 und im Frieden“
Samstag, 07.03.2020, 14:00 bis 17:00 Uhr - 1 Termin
Ralf Anton Schäfer - 29 €
Traumfänger - Basteln
Samstag, 07.03.2020, 14:00 bis 18:00 Uhr - 1 Termin
Brigitte Breuer - 40 €
Zilgrei - Atemdynamik: Aktive Selbsthilfe bei Rücken & Gelenk-
beschwerden
Montag, 09.03.2020, 18:00 bis 19:30 Uhr - 4 Termine
Bianca Geimer - 30 €
Xpert Computerpass: Modul Textverarbeitung Basics mit Word
Montag, 09.03.2020, 18:00 bis 21:15 Uhr - 12 Termine
Frank Runkler - 230 €
Niederländisch für Anfänger - A1
Montag, 09.03.2020, 18:30 bis 20:00 Uhr - 12 Termine
Mareen van Dorn - 60 €
Fortbildung für Erzieher*innen:
Sinnvolle Angebote für die Kleinsten - Wahrnehmung im frühen Kin-
desalter
Mittwoch, 11.03.2020, 9:00 bis 16:30 Uhr - 1 Termin
Stephanie Trommelen - 80 €
Russisch für Anfänger -A1
Mittwoch, 11.03.2020, 16:45 bis 18:15 Uhr - 12 Termine
Elke Orthey - 60 €
Deutsche Gebärdensprache (DGS I) für Einsteiger
Donnerstag, 12.03.2020, 16:30 bis 19:30 Uhr - 4 Termine
Maria Fedorov - 120 €
Informationen und Anmeldungen: Geschäftsstelle der Kreisvolks-
hochschule Altenkirchen, Tel. 02681-812213 oder
kvhs@kreis-ak.de

■ Volkshochschule Flammersfeld
Programm vom 27.02. - 25.03.2020
Volkshochschule Flammersfeld, Rheinstraße 17, 57632 Flammers-
feld, Tel. 02685/809-115, E-Mail: vhs@vg-ak-ff.de
Kurse sind ONLINE buchbar! www.vhs.vg-ak-ff.de
Grundsätzlich finden die Termine außerhalb der Ferien statt!
KULTUR - KREATIVES - GESTALTEN
Musik
Songbegleitung auf der Gitarre für Gitarristen / Interessierte
mit leichten Vorkenntnissen (203)
Kooperation mit der Jarola Musik und Tanz Schule in Gülles-
heim.
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Qi Gong
Durch Qi Gong Übungen erreicht man, das Qi im Körper in gleich-
mäßigem Fluss zu halten. Selbstheilungskräfte des Körpers werden
aktiviert und der Qi-Fluss harmonisiert, um Krankheiten und Stress-
zuständen (Burn-out) entgegenzuwirken. In diesem Kurs liegt der
Schwerpunkt auf Atemübungen mit Qi Gong. Durch den sanften,
tiefen Atemrhythmus spüren wir im Stillen Qi Gong, um in den Qi
Gong Bewegungsübungen den Atem besser wahrzunehmen.
Referent: Michael Schmidt
Montags, ab 06.04., 18:30 - 20 Uhr, 10-mal, 100 €
Meditation für Fortgeschrittene
Bringen Sie Abwechslung in Ihren Meditationsalltag, indem Sie wei-
tere Meditationsarten/-formen kennenlernen. Erweitern und berei-
chern Sie Ihre Mediationserfahrungen. Erleben Sie in dieser Kurs-
einheit, wie Sie Ihren Geist und somit Ihren Körper noch mehr in die
Ruhe bringen und gezielt harmonisieren können.
Referentin: Sabine Lichtenthäler, Mentaltrainerin, Meditationskurs-
leiterin, Coachin, Klangtherapeutin
Montags, ab 20.04., 18 - 19:30 Uhr, 8-mal, 80 €
After-Work-Siesta - Einfach nur zur Ruhe kommen
Lassen Sie sich einfach mitnehmen von Stimme und / oder Klängen
und kommen Sie so nach einem anstrengenden Arbeitstag ohne
eigenes Zutun in die wohltuende Regeneration. Hiervon profitieren
Körper, Geist und Seele - es ist durchaus möglich, dass Sie an die-
sem Abend leichter in den Schlaf finden können.
Sabine Lichtenthäler: Mentaltrainerin, Meditationskursleiterin, Coa-
chin, Klangtherapeutin
Donnerstags, ab 23.04., 17:15 - 18:15 Uhr, 8-mal, 65 €
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich, Tel.
02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598, Fax:
02681/7638 oder www.haus-felsenkeller.de

Sonstige Mitteilungen

■ Tafel Altenkirchen und Suppenküche
(Kooperation von Caritasverband, Diakonie,
Neue Arbeit e.V., ev. und kath. Kirchenge-
meinden)
Lebensmittelausgabe: Durch verspäteten
Wareneingang kann die Tafel, bis auf weite-

res, dienstags erst ab ca. 12 Uhr öffnen! Die Kasse ist bis 13.30
Uhr besetzt. Sie finden uns im katholischen Pfarrheim, Rathausstr.
7, 57610 Altenkirchen. Der Preis für ein Mittagessen beträgt 1 Euro,
die Lebensmittelausgabe 1,50 Euro. Bitte Taschen mitbringen!
Für neue Anträge bitte einen aktuellen Bewilligungsbescheid
(z.B. ALG II, Rentenbescheid) mitbringen! Sie erreichen uns mon-
tags und dienstags von 8 bis 16 Uhr und mittwochs von 8 bis 12.30
Uhr unter 0175-7635217 oder E-Mail: info@tafel-altenkirchen.de
Homepage: www.altenkirchener-tafel.de
Spendenkonto: Sparkasse Westerwald-Sieg
IBAN: DE 16 57351030 0000 007260 BIC: MALADE51AKI

(im Untergeschoss der Kirche), Tel. 02681/70972
Internet: www.buecherei-ak.de; Email: buecherei.altenkirchen@ekir.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch ............................ von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag durchgeh. ........................... von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Die Ausleihe ist kostenlos!

■ Katholische öffentliche Bücherei Horhausen
Öffnungszeiten:
Sonntags .................................. von 12 bis 13 Uhr
Dienstags ................................. von 16 bis 18 Uhr
Donnerstags ............................. von 17 bis 18 Uhr
Bücher-Café der Katholischen Öffentlichen Büche-
rei Horhausen und erweiterte Öffnungszeiten
Ab 3. März 2020 laden wir, das Team der Katho-
lischen Öffentlichen Bücherei Horhausen, Sie an
jedem ersten Dienstag im Monat ab 16 Uhr ganz
herzlich zu Kaffee, Tee und alkoholfreien Getränke

zum Selbstkostenpreis ein. Wir möchten Ihnen Raum und Gelegenheit
bieten, um miteinander ins Gespräch zu kommen, eine kleine Pause
beim Einkaufen einzulegen, sich vielleicht ein neues Buch auszuleihen
oder einfach nur nette Menschen zu treffen. Kommen Sie zu uns ins
Pfarrhaus jeden ersten Dienstag im Monat zwischen 16 und 18 Uhr -
wir freuen uns auf Ihren Besuch! Darüber hinaus öffnen wir die Türen
der Bücherei jeden Dienstag länger für Sie: von 16 Uhr bis 18 Uhr.

Sabrina Oswald; 7 €
Bodystyling in Flammersfeld (324)
Kurse finden ab 8 Teilnehmenden statt, maximal 15 Teilnehmende.
Alle Kurse finden grundsätzlich auch in der Ferienzeit statt.
Kindertagesstätte „Kunterbunt“, Turnraum, Raiffeisenstraße 50 in
Flammersfeld
Kurs 324: Donnerstag, 12. März, 17.40 bis 18.40 Uhr - 10 Termine
Clara-Maria Frunzescu; jeweils 34 €
Kochen
Schnelle Küche für den Feierabend (326)
Kurse finden ab 6 Teilnehmenden statt, maximal 8 Teilnehmende.
Kaplan-Dasbach-Haus, Küche, Kaplan-Dasbach-Straße 5 in Hor-
hausen
Kurs 326: Donnerstag, 19. März, 17 bis 20 Uhr - 1 Termine
Sabrina Oswald
Jeweils 14 €, zuzüglich jeweils eine Lebensmittelpauschale in Höhe
von bis zu 10 €, die vor Ort bei der Dozentin zu begleichen ist.
Vortrag für Kinder ab 8 Jahren
12 Regeln für den Umgang mit Hunden (327)
Kurs findet ab 5 Teilnehmenden statt, maximal 10 Teilnehmende.
Seminarraum Müller, Höllburg 8 in Orfgen
Freitag, 20. März, 17.30 bis 19 Uhr - 1 Termin
Katharina Reifenrath, www.westerwald-tierheilpraxis.de; 12 €
Seminar
Wie füttere ich meinen Hund richtig? (328)
Kurs findet ab 6 Teilnehmenden statt, maximal 15 Teilnehmende.
Seminarraum Müller, Höllburg 8 in Orfgen
Freitag, 20. März, 19 bis 20.30 Uhr
Katharina Reifenrath, www.westerwald-tierheilpraxis.de; 20 €
Erste-Hilfe-Ausbildung (329)
Samstag 21. März, 8.30 bis 16.30 Uhr - 1 Termin
DRK-Ausbilder
40 € Selbstzahler vor Ort, es erfolgt keine Rechnungsstellung.
35 € für Schüler, Studenten, Fördermitglieder im DRK-Kreisverband
Altenkirchen und befreundete Hilfsorganisationen (Selbst-Verpflegung)
SPRACHEN
Spanisch für Einsteiger - Niveau 1 Teil 1 (403)
Spanisch Niveau 1 Teil 1 ist für absolute Anfänger geeignet.
Kurs findet ab 8 Teilnehmenden statt, maximal 15 Teilnehmende.
Raiffeisen-Grundschule Flammersfeld, Klassenraum, Südstraße in
Flammersfeld
Dienstag, 3. März 18 bis 20 Uhr - 12 Termine
Angelika Perez Chavez; 85 €
Spanisch für Leichtfortgeschrittene - Niveau 1 Teil 2 (404)
Kurs findet ab 8 Teilnehmern statt, maximal 15 Teilnehmende.
Raiffeisen-Grundschule Flammersfeld, Klassenraum, Südstraße in
Flammersfeld
Donnerstag, 5. März, 18 bis 20 Uhr - 12 Termine
Angelika Perez Chavez; 85 €

■ anderes lernen - Haus Felsenkeller e.V. Altenkirchen
Bildungsangebote in Kooperation mit
der VG Altenkirchen-Flammersfeld
Der Energiehunger von Smartphone
und Co. - 5G - Wer braucht es, wofür ist
es notwendig?
Smartphone und Co. sind nicht mehr aus

unserem Alltag wegzudenken. Aber nicht nur die Herstellung von
Smartphones, Tablets, vernetzten Geräten usw. fressen viel Energie,
sondern natürlich auch ihr täglicher Gebrauch. So ist das Internet -
wäre es ein Staat - der sechstgrößte Stromverbraucher der Welt!
Referent: Armin Link, Diplomingenieur, Diplomwirtschaftsingenieur
(FH), Baubiologe, Berater
Donnerstag, 19.03., 20 - 22 Uhr, 5 € im Haus Felsenkeller UND
Donnerstag, 02.04., 20 - 22 Uhr, 5 € im Heinrichshof, Burglahr
Hatha-Yoga
Dieser Yoga-Stil ist körperbezogen und besteht aus Körper-, Atem-
sowie Entspannungsübungen. Asana ist das Sanskrit-Wort für Sitz-
oder Körperübung. Allgemein ausgedrückt bedeutet Asana, eine
bestimmte Körperhaltung über einen längeren Zeitraum bequem
und entspannt einzunehmen. Das Wiedererlernen der Tiefenat-
mung (Pranayama) steht im Fokus, wie auch die bessere Nutzung
der Potentiale sowie Ausführung unterschiedlicher Körperhaltungen.
Referentin: Marita Wäschenbach, Yoga-Übungsleiterin, Nordic-Wal-
king-Instructor
Donnerstags, ab 02.04., 19 - 20:30 Uhr, 8-mal, 80 €
Tai Chi & Qi Gong
Es werden der traditionelle Yang Stil (Tai Chi) und die passenden Qi
Gong Übungen kombiniert. Die Qi Gong- und Tai Chi Übungen sind
für jedes Alter, AnfängerInnen und Fortgeschrittene gleichermaßen,
geeignet. In diesem Kurs liegt der Schwerpunkt auf der Atmung. Qi
Gong Atemübungen helfen den Atem zu spüren und so einen sanf-
ten Atemfluss in der Tai Chi Form zu fühlen. Das Wohlbefinden im
Alltag verbessert sich dadurch spürbar.
Referent: Michael Schmidt
Montags, ab 06.04., 17 - 18:30 Uhr, 10-mal, 100 €
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■ SWR sendet am 2. März einen Beitrag
über Seifen in „Hierzuland“

An zwei Tagen drehte das SWR-Team
unter der Leitung von Redakteurin Gudrun
Fünter in der Hauptstraße und am Bahnhof
von Seifen.
Die Wanderreitstation von Birgit Brandsta-
etter, die von Familie Becker liebevoll reno-
vierte alte Schule von Seifen, sowie das

rege Treiben der Dorfgemeinschaft werden Themen für den Beitrag
sein, der am Montag, 2. März, ausgestrahlt wird. Darüber hinaus ist
der Bahnhof Seifen -
seit einem Jahr von Familie Gollmann aus seinem Dornröschen-
schlaf erwacht - ebenfalls Drehort für den sechseinhalbminütigen
Beitrag.

■ Internationaler Frauentag:
Frauenfrühstück mit Sonja Roos und Ella Anschein

Gleichstellungsbeauftragte im Landkreis laden nach Weyer-
busch ein

Zum Internationalen Frauentag
2020 bietet der Arbeitskreis der
kommunalen Gleichstellungsbeauf-
tragten im Kreis Altenkirchen ein
Frauenfrühstück im Hotel Sonnen-
hof in Weyerbusch an. Das Früh-
stück findet am Samstag, 7. März,
statt. Die Altenkirchener Autorin
Sonja Roos liest aus ihrem Roman
„Für immer und ein Vierteljahr“. Die

Slam-Poetin Ella Anschein wird einige Texte aus ihrem Repertoire
präsentieren.
Einlass ist ab 9.30 Uhr, Beginn um 10 Uhr. Der Eintritt kostet 10
Euro. Karten gibt es nur im Vorverkauf bei: Wäller Buchhandlung,
Altenkirchen, Annelieses Schreibwaren, Weyerbusch und Flam-
mersfeld, Buchladen, Wissen, Mankel-Muth, Betzdorf, Bürgerbüro
der Verbandsgemeinde Betzdorf-Gebhardshain, Betzdorf, Brigitte
Utsch, Niederfischbach (Tel. 0175-5801292), sowie bei der Kreis-
verwaltung Altenkirchen (Kontakt: Julia Bieler, Tel. 02681-812026).

■ Nächster Impftermin
im Gesundheitsamt Altenkirchen

Am Montag, 2. März 2020, werden beim Gesundheitsamt Altenkir-
chen, In der Malzdürre 7, von 14 - 15 Uhr folgende Impfungen kos-
tenlos durchgeführt.
Bei Kindern und Jugendlichen: Polio, Tetanus, Diphtherie, Keuch-
husten, Masern-Mumps-Röteln (Grundimmunisierung und Auffri-
schungsimpfung)
Bei Erwachsenen: Polio (Grundimmunisierung und bei Bedarf Auf-
frischung), Tetanus, Diphtherie, Keuchhusten

■ Vermessungs- und Katasteramt
Westerwald-Taunus geschlossen

Am Montag, 2. März 2020, sind die Behördenstandorte in Wester-
burg und in St. Goarshausen sowie die Servicestellen bei den Ver-
bandsgemeindeverwaltungen in Wissen, Diez und bei der Stadt-
verwaltung in Neuwied des Vermessungs- und Katasteramtes
Westerwald-Taunus geschlossen.
Ab Dienstag, 3. März 2020, steht ihnen unser Service wieder in vol-
lem Umfang zur Verfügung.

■ Hotline der Finanzämter informiert
rund um die Steuererklärung

Was Arbeitnehmer für die Steuererklä-
rung 2019 wissen sollten
Im Rahmen einer Aktionswoche, die vom
2. bis 6. März 2020 stattfindet, bietet die

Info-Hotline der rheinland-pfälzischen Finanzämter Antworten auf

■ Der Caritas-Laden - Gebrauchtes fair kaufen
Sie finden uns in der Wilhelmstr. 12 in Altenkirchen
(Fußgängerzone, neben dem Mehrgenerationen-
haus „Mittendrin“).
Unsere Öffnungszeiten sind:
- Montag ...................................... 9.00 - 14.00 Uhr
- Dienstag .................................... 9.00 - 14.00 Uhr
- Mittwoch .................................... 9.00 - 17.00 Uhr
- Donnerstag ............................... 9.00 - 14.00 Uhr
- Freitag ....................................... 9.00 - 14.00 Uhr

Sehr gut erhaltene, gebrauchsfähige und saubere Kleidung sowie
Haushaltsartikel können während der Ladenöffnungszeiten persön-
lich abgegeben werden. Telefonisch erreichen Sie uns zu den oben
genannten Zeiten unter 02681-9838828.
Hinweis:
Es stehen auch meist Personen zur Verfügung, die beim Ausladen
helfen können. Kurzzeitparkplätze stehen in der Kirchstraße (um die
Ecke) zur Verfügung.
Derzeit findet ein Sonderverkauf von Trachtenmode zu günstigen
Preisen statt.

■ DLR Westerwald-Osteifel, Montabaur
Fleischrinderabend auf dem Futtertisch
Termin: Dienstag, 10. März 2020, 19 Uhr in 56479 Neunkirchen
Besichtigung des Betriebs Hasenauer mit ca. 100 Mutterkühen der
Rasse Charolais (teils Herdbuchzucht) und Färsenmast. Christoph
Brenner vom DLR Westerwald-Osteifel wird auf die Kalk- und Phos-
phatdüngung von Grünland eingehen sowie auf Vorgaben der Dün-
geverordnung. Alle interessierten Fleischrinderhalter sind herzlich
willkommen. Zur besseren Organisation des Abends melden Sie
sich bitte verbindlich an mit Angabe der Personen per e-Mail: detlef.
gross@dlr.rlp.de oder per Fax 02602-9228-27.
Wegbeschreibung: 56479 Neunkirchen liegt zwischen Rennerod
und Weilburg. Der Brechelbacher Hof der Familie Hasenauer liegt
außerhalb des Ortes auf der linken Seite der L 299 von Rennerod
kommend, der hinführende Wirtschaftsweg beginnt an der Haupt-
straße 3 a (ins Navi eingeben).

■ Diabetiker-Selbsthilfegruppe Flammersfeld/Asbach
Das nächste Treffen der Diabetiker Selbsthilfegruppe, findet am
Montag, 02.03.2020, 19 Uhr, im Gruppenraum (Untergeschoss) der
DRK Kamillus-Klinik Asbach statt.
Birgit Merkelbach, Diabetesberaterin DRK-Kamillus-Klinik Asbach,
leitet einen Erfahrungsaustausch zu dem Thema „Orale Diabetika“.
Alle Interessierte sind herzlich eingeladen.

Wochenvorschau
Donnerstag, 27.02: 9.15 - 11.15 Uhr Markttag Frühstück; 14 - 17
Uhr Café-Haus-Nachmittag; 15 - 17 Uhr Beratung im Bildungscafé
(Wilhelmstr. 35); 17.30 - 19 Uhr Du bist nicht allein; 20 - 21.30 Uhr
Selbsthilfegruppe Freundeskreis
Freitag, 28.02: 8.30 - 13 Uhr Hauskonferenz; 15 - 17 Uhr Hwayda’s
Nähnachmittag; 15.30 - 17.30 Uhr Kontakt Café Brückenschlag;
15.30 - 17.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe Kirchenmäuse in
„Aktion“;
17.30 - 20 Uhr Wir spielen Theater
Montag, 02.03: 14 - 16.30 Uhr Café-Treff am Montag mit frischen
selbstgebackenen Waffeln für Menschen mit und ohne psychische
Erkrankung; Einzelberatung ist möglich - Ansprechpartnerin: Marina
Friesen, Tel. 02681-2056; 15 - 17 Uhr Seniorenunion; 17 - 18 Uhr
Abendbrot am Montag; 17 - 18.30 Uhr Tischtennis für alle (Turnhalle
Pestalozzischule, Ziegelweg 4); 17 19 Uhr Deutscher Mieterbund;
Beratung für Mitglieder in sämtlichen Mietangelegenheiten
Dienstag, 03.03: 9 - 12 Uhr Erfahrungsaustausch am Compu-
ter; 9.30 - 11.30 Deutsch und Sprachhilfe Konversationsgruppe mit
Anmeldung (Wilhelmstr. 35); 9.30 - 11.30 Uhr Beratung Bildungs-
café (Wilhelmstr. 35); 14 - 17 Uhr Bunte Begegnung bei Spiel und
Spaß; 17.30 - 19 Uhr Mittendrinaktuell; 19 - 21 Uhr Cochlea -
Implantat - Selbsthilfegruppe
Mittwoch, 04.03: 9 - 10.30 Uhr Pflegestützpunkt nur nach vor-
heriger Anmeldung; 10 - 12 Uhr Atelier im Mittendrin; 10 - 12
Uhr Sprechstunde Seniorenhilfe; 10 - 12 Uhr Job-Coaching für
Wiedereinsteiger*innen (Wilhelmstr. 35); 10 - 14 Uhr Kreativ-Werk-
statt Jugendkunstschule Altenkirchen (Koblenzer Str. 5); 14 - 17 Uhr
Handarbeitsgruppe; 14 - 16 Uhr Beratung in Sachen Migration (Wil-
helmstr. 35); 15 - 17 Uhr Generationen Café
Besondere Veranstaltung:
Dienstag, 3. März 2020, 17.30 - 19 Uhr Vorsorgevollmacht Patien-
tenverfügung; Informationen: zum Betreuungsrecht, zur Vorsorge-
vollmacht, zur Betreuungsverfügung und zur Patientenverfügung;
Vortrag von Referent*in: Wolfram Westphal/Diana Utgenannt
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.
Telefon Bildungspunkt/ Bildungscafé: 02681 9823550
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Gemeindehaus Asbach. Frauen aller Konfessionen sind dazu herz-
lich eingeladen.
Unsere Büchereiöffnungszeiten in Asbach:
Dienstags von 16 bis 18 Uhr, mittwochs von 10 bis 12 Uhr und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Freitag, 28.02.2020: Birnbach: 19.00 Meditatives Abendgebet in
der Kirche; Weyerbusch: 19.30 Probe Posaunenchor
Sonntag, 01.03.2020: Birnbach: 10.00 Gottesdienst (Pfr. Turk),
anschl. Kirchen-Café und Presbyteriumswahl
Montag, 02.03.2020: Weyerbusch: 9.30 Krabbelgruppe
Dienstag, 03.03.2020: Weyerbusch: 17.00 - 18.30 Gemeindebüche-
rei, 20.00 Probe Kirchenchor, 20.30 CVJM Männerkreis
Donnerstag, 05.03.2020: Weyerbusch: 15.00 - 16.30 Krabbelgruppe
Freitag, 06.03.2020: Weltgebetstag, St. Jakobus, Altenkirchen
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Mo, Mi, Fr - jeweils von 8.30 bis 13
Uhr, Tel. 02686-9872330

■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth KdöR
„Glauben entdecken - Leben gestalten“
Donnerstag, 27.02.: 20 Uhr Bibelgesprächskreis
Freitag, 28.02.: 17 Uhr EC-Jungschar Helmeroth, 17 Uhr EC-Jungs-
char Hohegrete, 20 Uhr EC-Jugendkreis (Erholungsheim Hohegrete)
Sonntag, 01.03.: 10 Gottesdienst, gleichzeitig Kinderprogramm
Dienstag, 03.03.: 16.30 Uhr EC-Kindertreff, 19 Uhr EC-Basketball-
training/20 Uhr EC-Volleyballtraining (Sporthalle Windeck-Wiedenhof)
Mittwoch, 04.03.: 18.30 Uhr Teenagerkreis
Donnerstag, 05.03: 20 Uhr Bibelgesprächskreis
Weitere Infos: www.eg-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein
(Näheres auf Anfrage); Kontakt: Aaron Meinert, Pastor, 57612 Hel-
merother Höhe, Tel. 02682-1770, E-Mail: a.meinert@egfd.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, 27.02.2020: 15.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe, 16.15 Uhr
Katechumenen-Unterricht
Sonntag, 01.03.2020: 10 Uhr Gottesdienst in Hilgenroth mit Abend-
mahl - Pfr. Volk
Montag, 02.03.2020: 19.30 Uhr Posaunenchor in Kroppach
Dienstag, 03.03.2020: 16 Uhr Kinderspielgruppe, 16.15 Uhr Konfir-
manden-Unterricht
Mittwoch, 04.03.2020: 10 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
Eichelhardt, 16.45 Uhr Spatzenchor (für Kinder von 3 - 6 Jahren),
17.15 Uhr Projektchor für alle Generationen, 18.15 Uhr Jugendtreff
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 8.30
Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet, Tel.-Nr. 02681-1720; Fax: 02681-4602;
E-Mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.kgm-hilgenroth.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Honnefeld
Kirche und Gemeindehaus Oberhonnefeld und Arche Horhausen
Sonntag, 01.03.: 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) in der
Arche Horhausen
Dienstag, 03.03.: 15.30 Uhr Konfirmanden Nachmittag im Gemein-
dehaus Oberhonnefeld, 17.30 Uhr Jungbläser im Gemeindehaus

Fragen rund um die für das Jahr 2019 abzugebende Steuererklä-
rung. Darüber hinaus gibt sie Informationen zu aktuellen Steuerän-
derungen, die ab 2020 gelten.
Erreichbar ist die Info-Hotline montags, dienstags und donnerstags
von 8 bis 17 Uhr, mittwochs von 8 bis 12.30 Uhr und von 13.30 bis
17 Uhr und freitags von 8 bis 13 Uhr unter der Rufnummern 0261-
20 179 279.
Themen der Aktionswoche rund um die Steuererklärung sind unter
anderem die Möglichkeiten, die Vorsorge fürs Alter steuermindernd
anzurechnen, die Förderung umweltfreundlicher Mobilität sowie der
Steuerklassenwechsel.
Zudem werden Tipps zur elektronischen Übermittlung der Steuerer-
klärung per ELSTER (www.elster.de) gegeben und Fragen zu den
geänderten Steuervordrucken erläutert. Die sogenannten „eDaten“
(Daten, die dem Finanzamt z. B. von Seiten der Banken, Versiche-
rungen oder Arbeitgebern bereits vorliegen) vereinfachen sowohl die
Erstellung der elektronischen als auch der Papier-Steuererklärung.

Kirchen u. Religionsgemeinschaften

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Donnerstag, 27.02.20, 18 Uhr Bibelstunde, Pfarrsaal Almersbach;
20 Uhr, in der Regel am letzten Donnerstag im Monat: Kreis jun-
ger und jung gebliebener Frauen im Gemeindehaus Oberwambach,
nähere Informationen unter Tel. 984861
Freitag, 28.02.20, 18.30 Uhr Andacht in der Ev. Kirche in Oberwam-
bach; generationenübergreifende Andacht in der Oberwambacher
Kirche mit moderner Musik
Sonntag, 01.03.20 (Invokavit) - Almersbach (Pfarrerin Kulpe) 10
Uhr Gottesdienst
Montag, 02.03..20, 9 Uhr Müttertreff im Gemeindehaus Oberwambach
Dienstag, 03.03.20, 16.30 Uhr Kirchlicher Unterricht der Katechu-
menen im Gemeindehaus Oberwambach
Freitag, 06.03.20 - Altenkirchen (Pfarrerin Weber-Gerhards und
Schwester Barbara Schulenberg) 15 Uhr Gottesdienst am Weltge-
betstag (Frauen laden ein) in der Kath. St. Jakobus Kirche Altenkir-
chen; anschl. gemeinsames Kaffeetrinken im kath. Pfarrheim; Chor-
proben in der Ev. Kirche Oberwambach: Spatzenchor 17.30 Uhr
ab 4 Jahre, 18 Uhr alle Generationen; 19 Uhr Offener Jugendtreff,
Gemeindehaus Oberwambach, 19 Uhr Männertreff, Gemeinde-
haus Oberwambach
Gemeindeamt Bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten: diens-
tags und freitags von 9.30 - 12 Uhr. Gemeindesekretärin: Jutta Zem-
lin, Tel. 02681-2864, E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, Tel.
0171-2831790; Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel.
02681-803963; Homepage Kirchengemeinde:
www.kirche-almersbach.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16, (Frau Müller), Öff-
nungszeiten: Mo.- Fr. von 10 Uhr bis 12 Uhr sowie Do. von 14 Uhr
bis 16 Uhr, Telefon: 02681/8008-40, Fax: 02681/8008-49,
Email: altenkirchen.ak@ekir.de oder claudia.mueller@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.evkgmak.de
Sonntag, 01.03.2020: 9.15 Uhr Gottesdienst im Altenheim, Pfr. Zeid-
ler, 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Zeidler
Montag, 02.03.2020: 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik
Dienstag, 03.03.2020: 16.30 Uhr ökumen. Kinderchor im KOMPA,
19.30 Uhr Kantorei
Mittwoch, 04.03.2020: 17 Uhr Bibelstunde und Abendmahl in Hel-
menzen
Donnerstag, 05.03.2020: 15 Uhr Konfirmandenunterricht, Westbe-
zirk, Pfr. Zeidler, 19.30 Uhr Posaunenchor
Freitag, 06.03.2020: 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik, 15 Uhr Weltge-
betstag in St. Jakobus Sr. Barbara/Pfr. in Weber-Gerhards, 15.30 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe („Die Kirchenmäuse“) im Martin-Luther-Saal

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (Eingang Schulstr.), Asbach; Gemeindebüro:
Tel. 02683 949340; Mail: buero@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag, 8.30 - 11 Uhr
Donnerstag, 27.02.: 18 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag, 28.02.: 9.45 Uhr Spielgruppe, 15 Uhr Märchengruppe „Es
war einmal“, 16 Uhr Theaterkids, 17.15 Uhr Kinderchor, 18.15 Uhr
Jugendchor, 19.30 Uhr Cocktailbar
Sonntag, 01.03.: Asbach: 10.15 Uhr Gospelgottesdienst, anschl.
Presbyteriumswahl
Dienstag, 03.03.: 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 05.03.: 17.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag, unter dem Motto:
Steh auf und geh, am 6. März 2020 um 15 Uhr im Evangelischen

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660
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de und mehren@ekir.de; Kontakt Küsterin Schöneberg: Erika Zim-
mermann, Tel. 0170/9744063; Kontakt Küsterin Mehren: Veronika
Scholz, Tel. 02681/9448070; Kontakt Jugendleiter Udo Mandelkow,
Tel. 0178/2980647, E-Mail: udo.mandelkow@ekir.de; Kontakt Pfar-
rer Bernd Melchert, Tel. 02686/237, Mobil: 0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
SAMSTAG, 29.02.2020: 18 Uhr Gottesdienst in Wahlrod mit Pfarre-
rin Huhn
DIENSTAG, 03.03.2020: 14 Uhr Frauenhilfe Berod - Biblische
Geschichten zum Thema Wind mit Regina Kehr
MITTWOCH, 04.03.2020: 14.30 Uhr Frauenkreis Wahlrod
FREITAG, 06.03.2020: 18 Uhr gemeinsamer Weltgebetstag der
Frauen (aus Simbabwe - „Steh auf und geh“) der Kirchengemein-
den Höchstenbach, Wahlrod und Roßbach-Freirachdorf im Gemein-
dehaus in Roßbach. Im Anschluss an den Gottesdienst werden
Spezialitäten aus Simbabwe gereicht.

■ Kath. Pfarreiengemeinschaft
Horhausen-Neustadt-Peterslahr

Pfarrbüro Neustadt: Tel. 02683/3638
eMail: pfarrei.neustadtwied@gmx.de
Homepage: www.pfarrei-neustadt-horhausen-peterslahr.de
Mo, Di, Do, Fr 9 - 12 Uhr, mittwochs geschlossen
Pfarrbüro Horhausen: Tel. 02687/1050
eMail: pfarrei-horhausen@t-online.de
Mo, Di, Mi, Do 9 - 11.30 Uhr, freitags geschlossen
Samstag, 29.02.: Peterslahr 17 Uhr Vorabendmesse; Fernthal
18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 01.03.: Neustadt 9.30 Uhr Hochamt; Horhausen 11 Uhr
Hochamt
Dienstag, 03.03.: Horhausen 9 Uhr Wortgottesdienst; Rott 18 Uhr
Hl. Messe; Horhausen 18.30 Uhr Gebet für die Kranken
Mittwoch, 04.03.: Neustadt 8 Uhr Hl. Messe, anschl. Frühstück;
Rahms 18 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 05.03.: Neustadt 10 Uhr Hl. Messe im St. Josefshaus;
Neustadt 18 Uhr Kreuzwegandacht; Obersteinebach 18 Uhr Hl.
Messe
Freitag, 06.03.: Neustadt 18 Uhr Hl. Messe und eucharistische
Anbetung; Krunkel 18 Uhr Hl. Messe und sakramentaler Segen;
Etscheid 18 Uhr Kreuzwegandacht; Rott 18.30 Uhr Kreuzwegan-
dacht

■ St. Antonius Oberlahr
Pfarrbüro St. Antonius
Di 9 bis 11.30 Uhr und Fr. 9 bis 12 Uhr
Tel. 02685-9885522 / Fax: 9885523
Kirche-oberlahr.ww@t-online.de
Sonntag, 01.03.: 9 Uhr Messe
Dienstag, 03.03.: 9 Uhr Burglahr Messe; 17.30 Uhr Kreuzwegan-
dacht Mittwoch, 04.03.: 9 Uhr Messe

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend-/Erwachsenenarbeit,
Hofstr. 3, 57610 Altenkirchen
www.friends-of-jesus.de
Begegnungscafé ‚friends‘ (Hofstr. 3, AK):
Unser Café ist ein Begegnungsort, wo es neben einer gemütli-
chen Atmosphäre, hausgemachten Torten, Bagels, verschiedenen
Snacks und Kaffee-Spezialitäten und einem kleinen Flohmarkt auch
die Möglichkeit für ein persönliches Gespräch gibt.
Geöffnet: Do 9 - 13.30 Uhr und Fr 12.30 - 21 Uhr
MaMiMo (Mamas-Mittwochs-Morgens)
Mi 04.03., 9.30 - 11 Uhr für Mütter mit Kindern bis 3 J. im Café
‚friends‘. Du bist herzlich eingeladen vorbei zu schauen! Mehr
Infos: www.friends-of-jesus.de/de/cafe-friends/
Gottesdienste (Im Hähnchen 8, AK):
So 08.03.20, 10.30 Uhr
So 22.03.20, 10.30 Uhr
Im Anschluss Gemeinschaft und Snacks im Café ‚friends‘ / Parallel
zum Gottesdienst findet ein Kindergottesdienst statt!
Vorankündigung:
Schulung zum Thema „Biblische Prophetie“ - mit Stephen & Rita
Fedele vom 29. - 30.05.2020.
Mehr Infos auf www.foj-events.de
Kontakt: Bürozeiten: Mo 15.30 - 18 Uhr, Do 9 - 13.30 & 16.30 - 18
Uhr, Tel. 02681/950890| E-Mail info@friends-of-jesus.de

■ Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
Im Bund Ev.-Freik. Gemeinden in Deutschland (KdÖR)
Hauptstr. 29, 57635 Wölmersen
FREITAG 28.02.2020: 17 Uhr - 19 Uhr Royal Rangers
Ansprechpartner: Rahel.Englert@efg-woelmersen.de
SAMSTAG, 29.02.2020: 19.30 Uhr Jugend ab 14 Jahren
Ansprechpartner: Abraham.Hoppe@efg-woelmersen.de

Oberhonnefeld, 18 Uhr Treffen für silberne Konfirmation im Gemein-
dehaus Oberhonnefeld, 19 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus
Oberhonnefeld
Donnerstag, 05.03.: 9.30 Uhr Spielgruppe „Zwergenstube“ (0 - 3
Jahre) in der Jugendetage im Gemeindehaus Oberhonnefeld, 9.30
Uhr Spielgruppe „Krümelchen“ (0 - 3 Jahre) in der Arche Horhausen
(bitte mit Voranmeldung unter: 02687-416019), 18.30 Uhr Singkreis
im Gemeindehaus Oberhonnefeld, 20 Uhr Nähtreff in der Arche
Horhausen
Freitag, 06.03.: 14.30 Uhr Weltgebetstag im Gemeindehaus Ober-
honnefeld mit anschl. Gottesdienst ca. 16.30 Uhr, 17 Uhr Jungschar
(6 - 10 Jahre) in der Jugendetage im Gemeindehaus Oberhonnefeld,
18.30 Uhr Gruppe „No Name“ (10 - 13 Jahre) in der Jugendetage
im Gemeindehaus Oberhonnefeld, 18.45 Uhr Bibelgesprächskreis
im Gemeindehaus Oberhonnefeld, 19.30 Uhr Jugendabend (14 - 17
Jahre) in der Jugendetage im Gemeindehaus Oberhonnefeld

■ Evangelische Auferstehungsgemeinde
Mehren-Schöneberg

FREITAG, 28.02.2020: 14.30 Uhr Seniorenkreis im Ev. Gemeinde-
haus Schöneberg, Kontakt: Erika Zimmermann, Tel. 0170/9744063;
16 Uhr Kindergruppe (SB), Kontakt Jugendleiter Udo Mandelkow,
Tel. 0178/2980647; 17.30 Uhr Offene Gitarrengruppe für Einsteiger
(bis 18 Uhr) im Ev. Gemeindehaus Schöneberg, Kontakt: Jugendlei-
ter Udo Mandelkow, Tel. 0172/82980647
SAMSTAG, 29.02.2020: Fahrt zum Worship Festival Betz-
dorf - Abfahrt ist 14 Uhr ab Ev. Gemeindehaus Mehren, der Ein-
tritt für Schülerinnen und Schüler beträgt 26 €, für Erwachsene
30 €. Anmeldungen bitte bei Jugendleiter Udo Mandelkow, Tel.
0178/2980647.
SONNTAG, 01.03.20: Presbyteriumswahl: 10.30 Uhr Gottesdienst
mit Feier des Abendmahls und anschl. Kirche-Café in Schöneberg;
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Ev. Gemeindehaus Schöneberg
MITTWOCH, 04.03.2020: 9.30 Uhr Krabbelgruppe im Ev. Gemein-
dehaus Schöneberg, Kontakt: Mira Bach, Tel. 0160 / 1412000
DONNERSTAG, 05.03.20: Gemeindebüro in Schöneberg ist
nicht besetzt! 19.15 Uhr gem. Teenkreis im Gemeindezentrum
Weyerbusch (bis ca. 21 Uhr), Kontakt Jugendleiter Udo Mansdelkow,
Tel. 0178/2980647; 19.30 Uhr Frauenabendkreis im Ev. Gemeinde-
haus Mehren, Kontakt: Hildegard Schmidt, Tel. 02686/1478019.
FREITAG, 06.03.2020: 14 Uhr Weltgebetstag der Frauen in der
Ev. Kirche Mehren; 16 Uhr Kindergruppe (SB), Kontakt Jugendlei-
ter Udo Mandelkow, Tel. 0178/2980647; 17.30 Uhr Offene Gitarren-
gruppe für Einsteiger (bis 18 Uhr) im Ev. Gemeindehaus Schöne-
berg, Kontakt: Jugendleiter Udo Mandelkow, Tel. 0172/82980647;
18 Uhr Konfirmanden Übernachtung im Ev. Gemeindehaus Schö-
neberg
Ausstellungsbesuch des Frauenabendkreis Schöneberg
Am 11.03.2020 um 14.30 Uhr besucht der Frauenabendkreis Schö-
neberg die Ausstellung „Was bleibt“ der Fa. Spahr in Altenkirchen,
anschließend findet ein Austausch mit Ilse Sonnentag im Café
Hehl statt. Anmeldungen bitte bis 06.03.2020 bei Irmhild Klein, Tel.
02685/1671.
Jugendcamp 2020
Das Jugendfestival der evangelischen Jugend im Rheinland vom 11.
Bis 14. Juni 2020 in Mühlheim an der Ruhr. Eingeladen sind alle
Jugendlichen ab 12 Jahren. Es erwarten Euch Konzerte, Work-
shops und Mitmachangebote. Nähere Informationen und Anmel-
dung bei Jugendleiter Udo Mandelkow, Tel. 0178/2980647
Time out Teenkreis Mehren
Der Teenkreis findet freitags nach Rücksprache statt. Genaue Infor-
mationen zu Ort und Zeit erhalten Sie bei Jugendleiter Udo Mandel-
kow, Tel. 0178/2980647.
Ausflug Kindergottesdienst
... zur Freilichtbühne Freudenberg am 28.6.2020 um 15 Uhr; es
wird „Das Dschungelbuch“ nach Rudyard Kipling aufgeführt. Wir
möchten alle Kinder und ihre Familien zu diesem Ausflug vor den
Ferien einladen. Wie immer treffen wir uns 13 Uhr in Schöneberg
am Gemeindehaus. Fahren gemeinsam mit dem Bus hin und sind
ca. 19 Uhr wieder da. Kinder zahlen 11,50 € (bis 14 J.) und Erwach-
sene 13,50 €. Es entstehen keine Buskosten. Wir möchten gemein-
sam einen schönen Sonntag erleben und freuen uns über zahlrei-
che Anmeldungen.
Sommerfreizeit 2020
Die diesjährige Sommerfreizeit des Jugendverbandes der Kir-
chengemeinden Birnbach, Flammersfeld und Mehren-Schöne-
berg ins Abenteuerdorf Wittgenstein findet statt vom 9. Bis 15. Juni
2020. Eingeladen sind alle Kinder von 8 - 13 Jahren. Nähere Infor-
mationen und Anmeldung bei Jugendleiter Udo Mandelkow, Tel.
0178/2980647
Kontakt:
Das Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, ist montags,
mittwochs und freitags von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Das Ev. Gemein-
debüro Schöneberg, Hauptstr. 9, ist dienstags und donnerstags in
der Zeit von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Gemeindesekretärin Katja Mat-
tern, Tel. 02681/2912 und 02686/237, E-Mail: schoeneberg@ekir.
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■ FeG Altenkirchen
(Im Bund Freier evangelischer Gemeinden in Deutschland
KdöR), Koblenzer Straße 4 (2. Stock)
Unser Gottesdienst findet am Sonntag, 1. März 2020, um 10.30 Uhr statt.
DIENSTAG: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück; 17.30 Uhr Uhr: Power-Kids
(Jungschargruppe 6 - 12 Jahre)
MITTWOCH: 10 Uhr: Eltern-Kind-Treff; 19 Uhr: Gemeindegebet
(zweiwöchentlich in ungerader Woche)
FREITAG: 18.30 Uhr:Teeny; 20 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr Einlass)
SONNTAG: 9.45 Uhr: Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr); 10.30
Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst (3 bis ca. 12
Jahre) und anschl. Stehcafé. (In den Ferien finden die regelmä-
ßigen Termine in der Woche nicht statt.) Nähere Informationen zu
unseren Veranstaltungen erhalten Sie bei Pastor Alex Breitkreuz,
Tel. 02681/9845404 oder unter www.feg-altenkirchen.de

■ Evangelisches Christen Baptisten-Missionswerk
Kölner Str. 11, 57635 Hasselbach,Tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
Mittwoch: Gebetskreis 19 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jungs-
char und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
Sonntag: 9.30 Uhr Morgengebet, ab 10 Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Gemeindekaffee

■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Am Kumphof 2, Altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünften
ein - kommen Sie uns besuchen!
Sonntag: Versammlung um 9.30 Uhr; Sonntagsschule um 15 Uhr
(für Kinder von 4 bis 15 Jahren); Jugendstunde um 16.30 Uhr (für
Jugendliche ab 16 Jahren)
Mittwoch: Bibelbetrachtung um 19 Uhr
Samstag: Gebetsstunde um 19 Uhr (Sommerzeit) bzw. um 18 Uhr
(Winterzeit).
Weitere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei Edu-
ard Giesbrecht (Gemeindeleiter), Tel. 02682/3058, und Viktor Rei-
mer (stellv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/9817327.

■ Zelt der Begegnung e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20 Uhr: Lobpreisabend
Samstag, 18 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf
Sie/Dich. Herzlich willkommen.

■ Christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
CBZW ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
Angebote des CBZW
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen,
Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen. Bitte
kontaktieren Sie uns: Tel. 02681/8030201;
Internet: www@cbzw.de; E-Mail: info@cbzw.de

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Donnerstag, 27.02.2020, 15 Uhr Seniorentreffen (Kirche)
Sonntag, 01.03.2020, 10 Uhr Entschlafenen-Gottesdienst „Gott
hilft“; 10 Uhr Gemeindesonntag mit Kaffee
Montag, 02.03.2020, 19.30 Uhr Chorprobe Gem. Chor
Mittwoch, 04.03.2020, 20 Uhr Gottesdienst „Geistliche Schätze“
Gäste sind stets willkommen! Kurzfristige Änderungen werden in
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Aktuelle Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen. Nähere Information:
siehe Schaukasten am Kirchentor!

SONNTAG, 01.03.2020: 10 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
MONTAG, 02.03.2020: 15 - 18 Seniorenkreis im Neues Leben Zentrum
Ansprechpartner: Christa Bonßdorf cbonssdorf@aol.com
DIENSTAG, 03.03.2020: 9.30 Uhr - 11.15 Uhr Krabbelgruppe „Rap-
pelkiste“ (0 - 3 Jahre)
MITTWOCH 04.03.2020: 9.30 Uhr - 11.15 Uhr Krabbelgruppe „Rap-
pelkiste“ (0 - 3 Jahre); 16 Uhr - 18 Uhr Royal Rangers Starter
Ansprechpartner: Rahel.Englert@efg-woelmersen.de
VORANKÜNDIGUNG:
SONNTAG 08.03.2020: 19.30 Uhr SISTERS SUNDAY: Der Gottes-
dienst für Frauen von Frauen
ALPHA-KURS ab 10. März, 14 Abende Beginn 19 Uhr
Wer kann kommen? Alle Sinnsucher und alle, die Fragen zum
christlichen Glauben haben.
Infos bei: Wilfried und Doris Schulte, WDSchulte@gmail.com
Anmeldung ist notwendig! Teilnehmerzahl ist auf 12-14 Personen
begrenzt.
INFORMATIONEN über unsere Gemeinde erhalten Sie im Internet
unter www.efg-woelmersen.de oder telefonisch bei Gemeindeleiter
Michael Voigt, Tel. 02681 70942

■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
Heinestraße 6,
57610 Altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10 Uhr Bibelstudium
Nachmittagsveranstaltung nach Absprache; Interessierte sind herz-
lich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399; www.lebendige-fische.de

■ Christus Zentrum Altenkirchen
Ev. freie Pfingstgemeinde
Leuzbacher Weg 2
Donnerstag, 27.02.2020, 18 Uhr Gebet
Freitag, 28.02.2020, 20 Uhr Jugendtreff
Sonntag, 01.03.2020, 11 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Montag, 02.03.2020, 18 Uhr Gebet
Dienstag, 03.03.2020, 18 Uhr Gebet
Mittwoch, 04.03.2020, 19 Uhr Bibel Lehre mit Pastor Laubing
Freitag, 06.03.2020, 20 Uhr Filmabend der Jugend
Pastor Jürgen Laubing möchte Ihnen gerne helfen und beistehen,
bei einer schlechten Diagnose, im Trauerfall, bei Depressionen,
Seelsorge oder Not in jeder Form. Keine finanziellen Interessen.
Telefonisch, aber auch gerne persönlich.
Auskunft / Kontakt: Pastor Kennedy Laubing 0163 / 8 70 11 90
Info unter: http://www.cz-altenkirchen.com
Vorankündigung:
Sonntag 08.03.2020, 11 Uhr Gottesdienst

■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
Altenkirchen-Honneroth,
Schillerstr. 1
Samstags (Sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in verschie-
denen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt; Info: Tel. 02681/70642

■ Evangelische Baptistengemeinde Altenkirchen
Frankfurter Str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt:
Sonntag, 9.30 und 16 Uhr

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
Im Hähnchen 19,
57610 Altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden SONNTAG um 10 Uhr: Gottesdienst, parallel Kinder-
gottesdienst und anschl. Gemeinde-Café (am ersten Sonn-
tag im Monat mit Abendmahl, am vierten Sonntag im Monat mit
Gemeinde-Mittagessen).
SONNTAG, 18.30 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
DIENSTAG, 20 Uhr: Hauskreise (Tel. 02681/70804 und 9449940)
MITTWOCH, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück; 2./4. Mittwoch/Monat, 16.30 Uhr Seniorenkreis und um 20
Uhr Hauskreis (Tel. 02681/3340);
MITTWOCH, 17 - 19 Uhr Teen-Castle (11 - 14 Jahre);
DONNERSTAG, 18 Uhr Frauensport in der FEBA-Sporthalle;
19.30 Uhr Hauskreis (Tel. 02682/1508);
FREITAG,16 - 18 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20 Uhr Hauskreis
(14- tägig, Tel. 02682/67149).
Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden in den Ferien
i.d.R. nicht statt.
Weitere Informationen zum Glauben an Jesus Christus und zur
Gemeinde erhalten Sie bei Thomas Held (Gemeindeleiter, Tel.
02681/3340), Nikolaj Lohmann (Pastor, Tel. 0157/88359857), Simon
Stanek (Jugendpastor, Tel. 0157/88204000) und Hans-Günter
Schmidts (Stv. Gemeindeleiter, Tel. 02681/2868).
Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen, Im Hähnchen
19, 57610 Altenkirchen, www.efg-altenkirchen.de
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Von der ersten bis zur letzten Minute des begeisternden Programms
herrschte Hochstimmung in der in den Vereinsfarben rot- und weiß
geschmückten Narrhalla. Durch den kurzweiligen Abend führte in
lockerer und unterhaltsamer Weise abermals Sitzungspräsident
Jörg Witt. Getreu dem Motto „Vorhang auf und Bühne frei, für Spaß
und Narretei“ hieß er neben den Gästen besonders Prinz Christian
I. (aus dem Hause Bergk) mit seinem Team willkommen. Der sin-
gende Geschäftsführer der KG, Heiko Schüler, erinnerte während
seines Liedbeitrags mit dem umgeschriebenen Lied „Zweimal Prinz
zu sinn“ an die zweite aufeinanderfolgende Session der Altenkir-
chener Majestät. Während des gesamten Programms begeisterten
auch immer wieder die Auftritte der Tanzgruppen der Altenkirchener
Karnevalisten.

Große Showtanzgruppe der KG

Ihr Können stellten und anderem Kindermariechen Lilli Müller, Solo-
mariechen Leonie Witt, Prinzenmariechen Alina Tochenhagen, das
Junioren-Tanzcorps, das große Tanzcorps sowie die Showtanz-
gruppe unter Beweis. Als sprachgewandte Komödiantin kam Lise-
lotte Lotterlappen (Joachim Jung aus Dornburg) in die närrische
Halle. Die unvergleichliche Dame mit dem Zungenschlag eines
Leguans, so Präsident Witt, begeisterte nicht nur mit fröhlichem
Wortwechsel, sondern auch mit einigen tollen Gesangsbeiträgen.

Zum Schreien komisch: die Vorträge von Liselotte Lotterlappen

Aus Vereinen und Verbänden

■ Sporting Taekwondo
Viermal Gold in Luxemburg
Vier von fünf konnten unter der Obhut von Trainer Eugen Kiefer bei
den Mosel Open in Grevenmacher die erstplatzierung verbuchen.
Fabian Kruppa erreichte einen dritten Platz. Jan Wiedemann über-
zeugte wie gewohnt alle Kämpfer hindurch sehr dominant. Ähnlich
zielstrebig konnten auch Justin Grützmacher und Vladimir Sidorov
ihre Gewichtsklasse richtungslos für sich entscheiden. National-
mannschaftsathlet Kevin Weimann legte mit einer guten Leistung
die Komplettierung des Quartetts an Turniersiegern für Sporting
Taekwondo hin.

Ein brillantes Ergebnis, mit dem auf die weiteren Turniere geblickt
werden kann. Infos zum Verein gibt es unter 0160 9450 4797 oder
im Netz auf www.sporting-taekwondo.de

■ Boulder-Cup am 8.2.2020
Jedermann-Spaß-Wettkampf
Der dritte offene Boulder-Wettkampf in Altenkirchen - 35 frische
Bewegungsrätsel warteten in den verschiedenen Schwierigkei-
ten auf die Bezwinger. Egal, ob Vollprofi oder Anfänger, es war für
jeden etwas dabei. Insgesamt kamen 40 Klettermenschen in die
7x7moveBox in den SRS SportPark. So konnten nicht nur einhei-
mische Teilnehmer begrüßt werden, sondern auch aus Bonn, Rans-
bach-Baumbach und Lindlar. Ziel ist es, so viele Kletterrouten mit
so wenig Versuchen wie möglich zu erklettern. Neben den tollen
Routen gab es dieses Jahr die Möglichkeit, in der Halle Snacks,
Getränke und Ocun Sportkleidung zu erwerben.

Wertung gab es wie im letzten Jahr in Männlein/Weiblein und in
den Altersklassen U14, U18, Ü18 und Ü30. Jedem Sieger in die-
sen Kategorien wurde eine Urkunde und eine MORE Sportlerbibel
überreicht. Es musste keiner leer ausgehen, weil es durch Unter-
stützer genügend Sachpreise gab, damit jeder etwas bekommt.
Gemäß dem Motto: „Train your body - feed your soul“ gab es vor der
Siegerehrung einen kleinen biblischen Input zum Thema „Eine Ent-
scheidung für Gott im Leben finden“. Alles in allem wieder ein toller
Erfolg, mit gutem Sport und guter Gemeinschaft. Bis zum nächsten
Boulder Cup.
Weitere Infos und Fotos: www.srssportpark.de

■ Prunksitzung der Karnevalsgesellschaft
Altenkirchen

„Alekärch schepp-schepp!“ Fröhliche und ausgelassene Stimmung
herrschte am Samstagabend während der großen Prunksitzung der
Karnevalsgesellschaft (KG) Altenkirchen in der voll besetzen Stadt-
halle. Mehrere hundert gut gelaunte und bunt kostümierte Narren
waren der Einladung in die gute Stube der Kreisstadt gefolgt. Ehren-
präsident Karlheinz Fels, der die illustre Narrenschar begrüßte,
hatte nicht zuviel versprochen, als er den Besuchern karnevalisti-
sche Spitzenunterhaltung ankündigte.
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gen Beiträgen nicht zu finanzieren ist. Um auch den Vorgaben des
Sportbundes Rheinland zu entsprechen, beschloss die Versamm-
lung auf Antrag des Vorstands, die Beiträge für die Mitglieder wie
folgt zu erhöhen (gültig ab 1.1.2020):
Kinder/Jugendliche 5 € / Monat; Erwachsene 7 €/Monat; REHA-
Sport 9 €/Monat; Familien 13 €/Monat. Für die Schwimmgruppe wird
zusätzlich ein Zuschlag von 3 €/Monat für jede Beitragsgruppe erho-
ben, auch um die Kosten für die Benutzung des Schwimmbades zu
finanzieren. Ebenfalls wurde beschlossen, die Übungsleitervergütun-
gen erstmals nach über 10 Jahren um 2 €/Stunde anzuheben.
Die Wahlen zum Abteilungsvorstand ergaben: Vorsitzender Jürgen
Janke; stellvertretende Vorsitzende Antje Hammer, Kassiererin Iris
Hopp, Beisitzer Martina Schmahl und Ingo Beer. Zu Kassenprü-
fern für die nächsten Jahre wurden Karl-Heinz Pfeiffer, Marlis Baum,
Christine Beer und Nadine Brück gewählt.

■ LandFrauenverband Frischer Wind e.V.
Bezirk Altenkirchen

Mitgliederversammlung am 7. März - Vorstel-
lung Jahresprogramm
Am Samstag, 7. März 2020, findet um 14 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus in Eichelhardt die Mitglie-
derversammlung der Landfrauen im Bezirk Alten-

kirchen statt.
Neben der Neuwahl des Vorstands gibt es Informationen über den
Verein „Die Brücke e.V.“. Dieser Verein kümmert sich um straffällig
gewordene Jugendliche, begleitet sie nach Strafverfahren und auch
bei außergerichtlichen Einigungsverfahren. Beim gemeinsamen Kaf-
feetrinken wird das neue Jahresprogramm vorgestellt. Hier ist der
Bezirk Altenkirchen neue Wege gegangen, hat im letzten Jahr einen
Ideen-Workshop veranstaltet und einige Ergebnisse sind im Pro-
gramm eingeflossen. Anmeldung zur Veranstaltung bitte bei einem
Mitglied des Vorstandes und den jeweiligen Ortsvorsitzenden.

■ Kinderschutzbund Altenkirchen
Anmeldung zum Basar
„Rund ums Kind“
Der Kinderschutzbund Altenkirchen ver-

anstaltet am Sonntag, 5. April 2020, in der Stadthalle Altenkirchen
einen Secondhand-Basar für Kinderbekleidung, Spielsachen, Kin-
derwagen und vieles mehr.
Wer an diesem Tag Waren anbieten möchte, kann sich ab Diens-
tag, 3. März, 9 Uhr, im Secondhandladen des Kinderschutzbundes,
Wilhelmstr. 33, in 57610 Altenkirchen oder unter Telefon 02681 / 70
209 anmelden.

■ Hospizverein Altenkirchen e.V.
Spende von Team Dorfcafé Mudenbach
Im Februar brachten Brigitte Schmidt und Katharina Müller, stell-
vertretend für das Team des Dorfcafé Mudenbach, die großzügige
Spende von 1000 € persönlich ins Hospizbüro. Dankbar nahmen die
Koordinatorinnen des Hospiz- und Palliativberatungsdienstes den
Spendenscheck entgegen. Engagierte Frauen bereiten regelmäßig
für die Gemeindemitglieder ein Sonntagsfrühstück vor oder auch
einen Sonntagnachmittag mit selbstgebackenen Kuchen und Kaf-
fee. Das Angebot wird mit durchschnittlich 40 - 90 Besuchern gut
angenommen, und Dorfgemeinschaft ist lebhaft spürbar.

Der Erlös wird jährlich für einen guten Zweck gespendet. Des-
halb setzen sich die Frauen gerne für das Dorfcafé ein. Sie kennen
bereits die Angebote des Hospizvereins Altenkirchen aus eigener
positiver Erfahrung. Der Hospizverein Altenkirchen ist unter der Tel.-
Nr. 02681 879658 erreichbar, sowie über www.hospizverein-ak.de.
Wir sind gerne für Sie da.

Der Auftritt des Bornheimer Trios „Joker Colonia“, welches dem
Publikum einen Querschnitt von rheinischen Karnevalshits, wie zum
Beispiel „Wir sind getauft mit 4711“, oder „Schenk mir Dein Herz“
vorstellten, brachte den Saal zum toben. Herzlich empfangen wur-
den auch die befreundeten Karnevalsvereine, die „Fidelen Jon-
gen“ aus Pracht und die „KG Burggraf 48“ aus Burglahr sowie das
Gesangstrio „Die Föckchen“ und die Eschweiler Stimmungsband
„Brass on Spaß.“ Mit viel Spannung erwartet und von Jörg Witt
als bis weit über die Grenzen der Region angekündigte Showtanz-
gruppe, wurde der finale Tanzauftritt von den Schöneberger Bord-
steinschwalben.

Schöneberger Bordsteinschwalben

Die neun Herren stellten den Gästen ihr aktuelles Programm
„Superhelden“ vor. Ehre wem Ehre gebührt. Ehrenpräsident Karl-
heinz Fels dankte Kriminalhauptkommissar Egon Schenkelberg von
der Polizei Altenkirchen, der alsbald in der Ruhestand geht und der
unter anderem das erfolgreiche Sicherheitskonzept für den Karne-
valsumzug durch die Kreisstadt zusammen mit Fels ausgearbei-
tet hat, mit dem Ehrenorden der KG und Bettina Witt für 35 Jahre
aktive Tätigkeit als Tänzerin und 20 Jahre als Trainerin in der KG mit
dem Orden der Rhein-Zeitung. Im Anschluss hieß es im Foyer der
Stadthalle: „After-Sitzungs-Party“ mit DJ Muli.

■ ASG Altenkirchen
Einladung Jahreshauptversammlung
‚Street und Action‘
Hiermit laden wir herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung der Abteilung „Street und Action“ der
Altenkirchener Sportgemeinschaft ein. Wann?
Donnerstag, 05.03.2020, um 17 Uhr. Wo? KOMPA
Ev. Kinder- und Jugendzentrum Altenkirchen.
Tagesordnung: 1. Eröffnung und Begrüßung; 2.
Genehmigung der; 3. Bericht des Abteilungsleiters;
4. Kassenbericht; 5. Kassenprüfbericht; 6. Entlas-

tung des Vorstands; 7. Wahl eines Versammlungsleiters; 8. Neuwah-
len des Vorstands; 9. Wahl der Kassenprüfer; 10. Beschlussfassung
über vorl. Anträge (Anträge müssten mindestens vier Tage vorher
beim Abteilungsvorsitzenden Matthias Gibhardt, Frankfurter Str. 33,
57610 Altenkirchen schriftlich vorliegen);11. Verschiedenes
Wir freuen uns auf Euer kommen!
Aus der Jahreshauptversammlung der Breitensportabteilung
vom 17. Februar 2020
Zur Jahreshauptversammlung der ASG-Breitensportabteilung im
Tennishaus waren leider nur wenige Mitglieder erschienen, obwohl
wichtige Dinge zu entscheiden und zu beschließen waren. Den
Bericht des Vorstands trug der stellvertretende Abteilungsvorsit-
zende Jürgen Janke vor. Schwerpunkte der Sitzungen des Vor-
stands in den vergangenen zwei Jahren waren Finanzfragen und
die Organisation unterschiedlichster Aktivitäten. Die Abteilung
hat über 430 Mitglieder, innerhalb der ASG, die in 14 Untergrup-
pen verschiedene Sportarten betreiben. 17 Übungsleiter sind für
die Abteilung aktiv. Gesundheitssport wird in dieser Abteilung groß
geschrieben. Herzsport, Sport für Diabetiker, Sport für Personen mit
Lungenproblemen, Wirbelsäulengymnastik und Brustkrebsnach-
sorge werden von fachlich gut ausgebildeten Übungsleitern ange-
boten und durchgeführt. Auch der „Normalsport“ - Schwimmen,
Leichtathletik für Kinder/Jugendliche/Erwachsene - Damengymnas-
tik - hat seinen Platz im Breitensport. Die Kooperation der ASG mit
den Kitas in Neitersen und Birnbach ist ein wichtiger Bestandteil der
Vereinsarbeit. Das Sportabzeichentraining mit Abnahme der Prüfun-
gen im Stadion, in der Halle und im Schwimmbad ist ebenso wichtig
in dieser breit aufgestellten Abteilung.
Der Kassenbericht, vorgetragen von der Kassiererin Iris Hopp, ver-
zeichnete für die letzten Jahre zwar einen kleinen Überschuss,
machte aber auch deutlich, dass die Abteilung mit den zurzeit gülti-
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■ LandFrauenverbandes Frischer Wind e.V. -
Bezirk Flammersfeld

Kräuter-Kreativ-Werkstatt -
Salben für die Hausapotheke
Kleinere Wehwehchen kann man wunderbar mit
einer selbst gemachten Salbe unterstützen. Im
Workshop des LandFrauenverbandes Frischer
Wind e. V., Bezirk Flammersfeld, stellen wir

einen Erkältungsbalsam und eine Wundsalbe her. Außerdem lernen
wir, wie eine Tinktur und ein Ölauszug als Salbengrundlage herge-
stellt werden. Kräuterfrau Nicola Hoffmann zeigt wie vielfältig Kräuter
sind und wie man sie in Tees, Salben, Seifen, Kosmetik, Tinkturen und
vielem mehr verwenden kann. Die anfallenden Materialkosten wer-
den mit 5 Euro pauschal abgerechnet. Hinzu kommt eine Kursgebühr
mit 3 Euro/Person. Skript und Rezepte erhalten Sie zum Abschluss.
Treffpunkt ist am Samstag, 14. März 2020, um 10 Uhr im Bürgerhaus
Flammersfeld, kleiner Saal. Dauer ca. 2 Stunden. Begrenzte Teilneh-
merzahl bei 10 Personen. Anmeldungen bei Dorothea Kiry unter Tel.
02685/989720 oder E-Mail landfrauen-flammersfeld@gmx.de

■ Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Flammersfeld -
Löschzug Flammersfeld e.V.

Hiermit lade ich alle Mitglieder recht herzlich ein
zur jährlichen Mitgliederversammlung am
14.03.2020 um 19 Uhr ins Feuerwehrhaus in
Flammersfeld (Ahlbacher Straße 3) unter Bekannt-
gabe der
Tagesordnung:
1. Begrüßung; 2. Geschäftsbericht; 3. Kassenbe-

richt; 4. Genehmigung der Jahresrechnung; 5. Entlastung des Vor-
stands; 6. Neuwahlen des Vorstands; 7. Wahl der Kassenprüfer; 8.
Verschiedenes/Schlusswort
Sofern Ergänzungen oder Änderungswünsche zur Tagesordnung
bestehen, sind diese bis spätestens eine Woche vor der Sitzung
dem Vorsitzenden schriftlich anzuzeigen.

■ Feuerwehr Flammersfeld - Löschzug Flammersfeld
Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung des Fördervereins
findet am 14.03.2020 die Jahresversammlung des Löschzugs Flam-
mersfeld statt. Dazu lade ich alle Mitglieder und Interessierten sowie
besonders die Bürgermeister des Löschbezirks recht herzlich ins
Feuerwehrhaus Flammersfeld ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. 1. Begrüßung; 2. Jahresbericht der Wehrführung; 3. Jahresbe-
richt der Jugendfeuerwehr; 4. Jahresbericht des Festausschus-
ses; 5. Jahresbericht der Gerätewarte; 6. Ansprache Wehrleiter; 7.
Ansprache Bürgermeister; 8. Beförderungen, Verabschiedungen
und Ehrungen; 9. Verschiedenes/Schlusswort

■ VdK Ortsverband Flammersfeld/Mehren
Mitgliederversammlung am 7. März 2020
Zu unserer Mitgliederversammlung am
7. März 2020, ab 15 Uhr im Bürgerhaus
in Flammersfeld laden wir alle Mitglieder
herzlich ein.

Tagesordnung: 1.Begrüßung der Vorsitzenden; 2. Grußwort des
Kreisvorsitzenden; 3. Jahresbericht der Vorsitzenden; 4. Toteneh-
rung; 5.Bericht des Kassenverwalters; 6. Bericht der Kassenprü-
fer; 7. Antrag Entlastung des Vorstands; 8. Grußwort des Kreisge-
schäftsführer; 9. Ehrungen; 10. Verschiedenes
Um Anmeldung wird gebeten bei der Vorsitzenden Therese Fiedler,
Tel. 02685 - 213

■ Westerwaldverein Fluterschen e.V.
Ganztags-Wanderung am 29. Februar 2020
Der Westerwaldverein Fluterschen lädt Jung und
Alt ein zur Ganztags-Wanderung am 29. Februar
2020 auf dem Westerwaldsteig von Breitscheid bei
Herborn bis zur Fuchskaute. Streckenlänge ca. 14
km, Anspruch mittel. Busabfahrt 8.30 Uhr ab Fest-
platz Fluterschen, 8.40 Uhr ab Altenkirchen, Kob-
lenzer Straße.
Der Westerwaldsteig gehört zu den „TOP TRAILS

OF GERMANY“. Er wurde 2008 auf der Fuchskaute zum Start frei-
gegeben und konnte zu einer der besten Premium-Wanderstrecken
in Deutschland avancieren.
Streckenführung: Wir beginnen unsere Wanderung an der alten
Wehrkirche in Breitscheid, wandern über den Flugplatz weiter nach
Gusternhain, wo uns in der Gaststätte und Restaurant Ströhmann
ein Mittagessen serviert wird. Gestärkt geht es weiter vorbei am
Heisterberger Weiher zur höchsten Erhebung im Westerwald, der
Fuchskaute (657 m). Hier geselliger Abschluss mit Kaffee, Kuchen
oder Sonstigem. Diese Wanderung bietet viele Sehenswürdigkei-
ten. Dabei sein ist alles. Anmeldung unbedingt erforderlich! Nähere
Informationen bei Wanderführer Adolf Seiler, Tel. 02681/4325. Nicht-
mitglieder sind ebenfalls herzlich willkommen.

■ Hobby-Karnevalisten Almersbach
2. Ostermarkt in Almersbach am 8. März

Am Sonntag, 8. März 2020, von 12 bis 17
Uhr, findet in Almersbach, in der ehemali-
gen Schule (Koblenzer Straße 2), der 2.
Ostermarkt der Hobby-Karnevalisten
Almersbach statt. Angeboten werden
Backesbrot, Bastelarbeiten, Bilder (Serviet-
tentechnik), Eier, Liköre, Nudeln, Öle,
Schmuck, Strickwaren und vieles mehr.
Auch für das leibliche Wohl wird wieder

bestens gesorgt werden. Am Nachmittag werden auch Kaffee und
Kuchen angeboten. Die Hobby-Karnevalisten Almersbach freuen
sich auf zahlreiche Besucher dieser Veranstaltung.
10. Karnevalsfeier gelungen
Glückwunsch für den Hobby-Karnevalsclub Almersbach! Die 2011
gegründete Zusammenkunft der Dorfgemeinschaft blickte am Frei-
tagabend im Hotel Eichhahn mit einer abermals „hausgemachten“
Veranstaltung auf zehn erfolgreiche Jahre Almersbacher Karneval
zurück. Zahlreiche Freunde und Fans der fünften Jahreszeit waren
der Einladung zu Fröhlichkeit, Spaß und Narretei gefolgt. Allesamt
wurden vom Sitzungspräsidentenpaar Joachim Nöller und seiner
Tochter Jenny Krämer durch das mehrstündige abwechslungsrei-
che Unterhaltungsprogramm geführt. Neben diversen Sketchen wie
zum Beispiel über ein Bierglas, welches eine Brille ersetzte, herz-
erfrischen Büttenreden und spannenden Dialogen kamen auch die
Tanzauftritte nicht zu kurz. Allen voran stand das Almersbacher
Männerballett.

Stammkräfte der jährlich veranstalteten Almersbacher Karne-
valsabende ist das örtliche Männerballett, hier mit ihrer Trainerin
Jenny Krämer. Dieses Mal hatten sich die zünftigen Herren als Pi-
raten verkleidet.

Trainiert werden zünftigen und teils „knackigen“ Herren von Jenny
Krämer. Eisbrecher des Abends war abermals der 77-jährige Kar-
nevalssenior und „Weltenbummler“ Willi Heidepter. Er stellte dem
Publikum einige Witze aus seinem umfangreichen Repertoire vor.
Herzlich empfangen wurden aber auch die befreundete KG aus
Altenkirchen mit Prinz Christian I., Minimariechen Lilly Müller und
Gefolge, die Hobby-Carnevalisten aus dem Erbachtal mit ihrem när-
rischen Dreigestirn Prinz Achim, Jungfrau Guido, Bauer Wolfgang
und Solomariechen Sina Beuten sowie die Flammersfelder Möh-
nenschar. Musikalischer Ehrengast des Almersbacher Dorfkarne-
vals war der sympathische Österreichische Volksmusiker und Dou-
blesänger, unter anderem der Kastelruther Spatzen, Reinhard
Pöcklhöfer. Bis spät in die Nachtstunden war im und um den Eich-
hahn der Schlachtruf „Amersbach Zack-zack“ zu hören. Der RZ-
Orden für zehn Jahre aktiven Karneval in Almerbach wurde an Joa-
chim Nöller überreicht. Ein herzlicher Dank der Organisatoren und
der Gäste galt auch DJ Torsten Griffel und den Servicekräften.

■ Dorfgemeinschaft „Wir in Birnbach“
Einladung zur Jahreshauptversammlung
am 14. März
Am Samstag, 14. März 2020, findet um 19.30
Uhr im Hotel - Restaurant „Im Heisterholz“
in Hemmelzen die Jahreshauptversammlung
der Dorfgemeinschaft „Wir in Birnbach“ statt,

zu der hiermit alle Birnbacher und Freunde herzlich eingeladen
werden.
Tagesordnung: 1. Begrüßung/gemeinsames Rudelsingen mit
Klaus Recke; 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und
Beschlussfähigkeit; 3. Tätigkeitsbericht; 4. Kassenbericht, Bericht
der Kassenprüfer, Entlastung des Vorstands; 5. Verschiedenes/
Sonstiges/Termine/Ausblick; 6. Fotorückblick
Anträge auf Erweiterung der Tagesordnung müssen bis spätestens
29. Februar schriftlich an den Vorstand gerichtet werden.
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mig gewählt. Alle neu- und wiedergewählten Amtsinhaber nahmen
die Wahl an. Bei der Jugendversammlung am 05.02.2020 wurde
gemäß der Jugendordnung der neue Jugendausschuss turnusmä-
ßig neu gewählt. Zum Jugendsprecher wurde Jonas Heuten und
zum stellvertretemden Jugendsprecher Manuel Schmidt wiederge-
wählt. Ebenfalls wurde die Jugendsprecherin Hanne Kählitz und die
stellvertretende Jugendsprecherin Jana Brankers wiedergewählt.

Zum Vertreter für kulturelle Angelegenheiten wurde Julian Haller-
bach und zum Vertreter für sportliche Angelegenheiten Tim Kret-
zer gewählt. Ihre Amtszeit beträgt jeweils ein Jahr. Gegen 21.40 Uhr
schloss der 1. Vorsitzende die Versammlung, und es konnte zum
gemütlichen Teil übergegangen werden. Weitere Infos unter www.
sv-maulsbach.de

■ TuS Horhausen
Abt. Lauftreff - Erfolgreicher Saisonauftakt
Anfang Januar startete Frank Schultheis vom TuS
Horhausen bei der Erstauflage des Kartbahn run
in Dinslaken in das neue Laufjahr. Fast 400 Lauf-
begeisterte hatten für die verschiedenen Distan-
zen auf Europas längster In- und Outdoorkartbahn
gemeldet. Frank startete über die Marathondis-
tanz, auf der 28 Runden zu je 1,50 km nebst Rest-
metern zu absolvieren waren. Die Herausforde-

rung bestand darin, die Runde mit ihren 33 Kurven möglichst auf
der Ideallinie zu laufen, trotzdem musste ständig abgebremst und
wieder beschleunigt werden, was stark kräftezehrend und die Stre-
cke daher auch nicht für Bestzeiten geeignet war. Vielmehr stand
für die Teilnehmer in erster Linie der Spaßfaktor im Vordergrund.
Frank fand nach einigen Runden die für ihn ideale Linie und finishte
den ersten bekannten deutschen Marathon auf einer Kartbahn nach
42,2 km und mehr als 924 Kurven in 04:43:24 Stunden.
Nur fünf Wochen später ging es für Frank im Februar zum G1 Grün-
gürtelultra nach Köln. Bei der 3. Auflage des Ultralaufs waren 63
km auf dem G1 Wanderweg rund um Köln zu absolvieren. Trotz der
Wetterwarnungen vor dem drohenden Sturm „Sabine“ hatten sich
die Veranstalter entschlossen, das rund 220 LäuferInnen umfas-
sende Starterfeld am frühen Morgen auf die Strecke zu schicken.
Das Wetter spielte mit, und so konnte Frank nach 07:32:38 Stunden
zum zweiten Mal erfolgreich den Grüngürtelultra beenden. Damit
verbesserte er zudem seine Zeit gegenüber dem Vorjahr um mehr
als 30 Minuten.

■ VdK Ortsverband Horhausen-Oberlahr
Neujahrsempfang mit buntem Programm
Zum Neujahrsempfang hatte der VdK Ortsverband Horhausen-
Oberlahr ins Kaplan-Dasbach-Haus eingeladen, und viele waren
der Einladung gefolgt. Darüber freute sich nicht nur VdK-Ortsver-
bands-Chef Dieter Tiefenau, sondern der gesamte Vorstand. Als
Ehrengäste konnte Tiefenau den Kreisvorsitzenden Erhard Lich-
tenthäler sowie den Bürgermeister der Verbandsgemeinde Alten-
kirchen-Flammersfeld, Fred Jüngerich, begrüßen. Ein besonderer
Gruß ging auch an den langjährigen Vorsitzenden Cornelius Seliger.
Schließlich dankte der Vorsitzende allen, die an der Gestaltung des
Neujahrsempfangs mitgewirkt haben.
Bevor man dann zum gemütlichen Teil des Nachmittags überging,
machte Dieter Tiefenau noch auf zwei Forderungen des VdK auf-
merksam, die nach wie vor aktuell sind: „Die VdK-Kampagne
‚Rente-für-alle‘ stellt die richtigen Forderungen, nämlich ein gerech-
tes Rentensystem für ein würdevolles Leben im Alter“, so Dieter Tie-
fenau in seinem Grußwort. Die 2. Forderung des VdK, die der Vorsit-
zende kurz ansprach, ist die Armutsbekämpfung in Rheinland-Pfalz.
Am Ende des Grußwortes dankte er Bürgermeister Jüngerich und
auch Landrat Dr. Peter Enders, die sich sehr für einen Standort für
ein neues Krankenhaus - möglichst in der Nähe zu Altenkirchen -
und auch für eine Sicherstellung der ärztlichen Versorgung, einset-
zen. Nach Kaffee und Kuchen gab es ein buntes Rahmenprogramm.

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 7. März 2020
... am Samstag, 7. März 2020, 19.30 Uhr, im Schützenhaus Leuzbach
Tagesordnung: 1. Begrüßung und Eröffnung; 2. Genehmigung
der Tagesordnung; 3. Gedenken der Verstorbenen; 4. Ehrungen
für Mitgliedschaft, (25 Jahre) Adele Saßmannshausen, (40 Jahre)
Lothar Räder, (40 Jahre) Heinz Wessler, (50 Jahre) Heinz Gehrig;
5. Jahresberichte: a) 1. Vorsitzender, b) Schriftführer (Protokoll der
JHV 2019), c) Kassiererin, d) Wanderwart, e) Wegewart; 6. Aus-
sprache zu den Berichten; 7. Bericht der Kassenprüfer und Antrag
auf Entlastung des Vorstands; 8. Neuwahlen: 1. Vorsitzende/r,
2. Vorsitzende/r, Schriftführer/in / 1. Kassierer/in, 2. Kassierer/
in, Wegewart/in, Wanderwart/in; 1 Ersatz-KassenprüferInnen für
Geschäftsjahre 2020/2021; 9. Beschlussfassung über eingebrachte
Anträge; 10. Veranstaltungen und Termine 2020; 11. Verschiedenes
Sollten zu dieser JHV Anträge gewünscht werden, so sind diese
in schriftlicher Form bis zum 29.02.2020 beim Vorstand einzurei-
chen. Der Vorstand würde sich über eine rege Beteiligung an der
JHV freuen.

■ Nachhaltiges Mehrbachtal e.V.
Reinigungsaktion am Mehrbach
am 14. März
Am Samstag, 14. März 2020, findet die
Reinigungsaktion des Mehrbachs und des
ufernahen Bereichs statt. Diesmal küm-
mern wir uns um den Abschnitt von Werk-
hausen bis Mehren.

Zum Abschluss planen wir ein
gemütliches Beisammensein.
Beginn der Aktion ist um 14 Uhr.
Empfohlene Ausrüstung: Wasser-
festes Schuhwerk, Arbeitshand-
schuhe, evtl. Ersatzsocken. Ende
der Reinigungsaktion ca. 17.30
Uhr; gemütliches Beisammensein
ab ca.18 Uhr.
Um die Reinigungsaktion planen
zu können, bitten wir um verbind-
liche Anmeldung bis spätes-
tens 1. März per Email an info@
nachhaltiges-mehrbachtal.de
oder telefonisch unter 02686 - 987
1671. Bei Fragen dazu können Sie
uns gerne ansprechen oder sich
im Internet unter www.nachhalti-
ges-mehrbachtal.de informieren.

■ SV Maulsbach
Aus der Jahreshauptversammlung
Maulsbach. Der Jahresrückblick, einige turnus-
mäßige Wahlen sowie die Veranstaltungen des
neuen Schützenjahres standen auf dem Pro-
gramm, als der 1. Vorsitzende Frank Heuten
pünktlich um 20 Uhr alle anwesenden Mitglie-
der, stolze 64, zur Jahreshauptversammlung

am 8. Februar 2020 im Schützenhaus Maulsbach begrüßte. Beson-
ders begrüßte er das amtierende Königspaar König Tobias I. mit sei-
ner Königin Carina, den Jugendvorstand sowie alle Ehrenmitglieder.
Weiterhin begrüßte er den 1. Beigeordneten von Hirz-Maulsbach,
Jörg Pfeiffer. Nach der Begrüßung aller Gäste wurde eine Gedenk-
minute aller im vergangenen Jahr Verstorbenen und zu Grabe getra-
genen Vereinsmitglieder eingelegt. In seinem Bericht schaute der
1. Vorsitzende Frank Heuten auf eine ereignisreiche und in gesell-
schaftlicher und sportlicher Sicht erfolgreiche Zeit zurück. So lobte
er besonders die Aktivitäten unserer Schützenjugend. Ganz beson-
ders lobte er den Jugendvorstand für deren sehr umfangreiche
aktive Mitarbeit. Stefan Molly informierte über den positiven Kas-
senbestand. Einen ausführlichen Einblick über die sportlichen Leis-
tungen gab Laura Seifen, und der Bericht der Jugend wurde von
Jugendwart Frank Schüler vorgetragen.
Bei den Wahlen in diesem Jahr stand außerplanmäßig die Wahl
einer/s neuen Sportleiter/in aus, da die bisherige Inhaberin Laura
Seifen aus privaten Gründen nicht mehr zur Verfügung steht. Für
ihr Amt wurde durch die Versammlung Katharina Kählitz, die bis-
her das Amt als Jugend- und Kulturbeauftragte hatte, vorgeschla-
gen und einstimmig mit 2 Enthaltungen gewählt. Turnusgemäß stan-
den die Wahlen der/s Kulturwartes/in an, was durch Petra Heuten
besetzt wurde, das Amt des Zeugwartes durch Wolfgang Burkhardt,
des Vereinsmanagers durch Elmar Denau und das Amt des Haus-
meisters durch Ulrich Kählitz. Alle zu wählenden Ämter wurden zur
Wiederwahl vorgeschlagen und einstimmig wieder gewählt.
Nun galt es noch einen neuen Jugend- und Kulturbeauftragten zu
wählen. Hierfür wurde aus der Versammlung Laura Lichtenthäler
vorgeschlagen und einstimmig gewählt. Als Kassenprüfer wurden
Michaela Wetzig, Burkhard Asbach und Milena Lichtenthäler vor-
geschlagen. Diese wurden ‚im Block‘ in einer offenen Wahl einstim-
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kann selbstverständlich auch selbst zum Schläger gegriffen wer-
den, und die Kinder können sich auf dem Spielplatz austoben. Kos-
ten: 10 € pro Teilnehmer (für Kinder 5 €); Anmeldung: Anmeldun-
gen werden bis zum 20.03.2020 bitte per E-Mail (jung-uwi@web.
de) oder telefonisch (0178/4982908) an Uwe Jungbluth erbeten.

■ Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug Oberlahr
Jahreshauptversammlung am 7. März
Am Samstag, 07.03.2020, findet die diesjährige
Jahreshauptversammlung des Löschzugs Ober-
lahr statt, zu der alle aktiven Feuerwehrmitglieder
und Alterskameraden der Wehr herzlich eingela-
den sind. Beginn ist um 19 Uhr im Feuerwehrhaus
Oberlahr, Brucher Straße 5 (Schulungsraum).

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Jahresbericht der Wehrführung;
3. Jahresbericht der Jugendfeuerwehr; 4. Grußwort der Gäste; 5.
Grußwort des Wehrleiters; 6. Grußwort des Bürgermeisters; 7. Ver-
pflichtungen; 8. Bestellungen; 9. Beförderungen; 10. Verschiedenes

■ Karnevalsgesellschaft Oberlahr e.V.
Funkengarde Oberlahr feiert mit bunter Kostümsitzung 22-jäh-
riges Jubiläum
Stolz präsentierte sich die Funkengarde der KG Oberlahr zu ihrem
22-jährigen Jubiläum zum Ende der Kostümsitzung mit ihrem groß-
artigen Auftritt, eingeleitet durch den schmetternden Einzug mit
Trompetenklang und Trommelwirbel, gekrönt vom tänzerischen Auf-
tritt. Bereits frühzeitig hatte sich das Festzelt auf dem Oberlahrer
Sportplatz mit Gästen und Teilnehmern gefüllt. Im Warm-up hatte
der Tanzgardennachwuchs schon mal die Beine fliegen lassen und
das närrische Volk zu Begeisterungsstürmen hingerissen. Pünktlich
um 19.11 Uhr zog die KG Oberlahr mit alle Mann auf. Trompeten
schrillten, Trommeln dröhnten, Tanzmädchen und -jungen grüßten
winkend das närrische Volk und das jubelte begeistert.

Auf der Bühne wurde der freie Platz rar, als die gesammelten For-
mation der KG Oberlahr die Fläche bevölkerte. Inmitten stand Sit-
zungspräsident Dietmar Motz und begrüßte Narrenvolk und Ehren-
gäste. Im Verlaufe der Sitzung gab es zwei besondere Ehrungen.
Michael Klütsch erhielt den Orden einer Tageszeitung und RKK Vor-
sitzender Erwin Rüddel überreichte Hans-Theo Fischer den Orden
der RKK (siehe Text unten).
Das Programm eröffneten traditionsgemäß die Höppebötzjer,
gefolgt vom Auftritt der Jugendtanzgarde. Mit den Problemen der
Neuzeit befassten sich die Büttenredner Harry und Achim, alias
Harald Quast und Achim Schall. Die Tanzgruppe „Just for Fun“, trai-
niert von Brigitte Becker, Denise Becker und Martin Krautscheid,
präsentierte ihren neuen Gardetanz, bevor Achnes Kasulke, alias
Annette Eßer, über ihre Alltagsprobleme und Begebenheiten als
Rentnerin schwadronierte. Überraschend besuchte die KG Strau-
scheid mit Prinzessin und Gefolge die Geburtstagsparty der Ober-
lahrer Funkengarde. Zudem stattete die KG Weis aus Heimbach mit
einer Abordnung ihre Aufwartung und gratulierte den Oberlahrern.
Sie verbindet inzwischen eine lange Freundschaft mit den Wied-
bachtalern. Den Strauscheidern folgte die KG Burggraf aus der
unmittelbaren Nachbarschaft mit Prinzessin, Gefolge und Tanzgar-
den. In einer kleinen Verschnaufpause wurden die Ehrengäste mit
dem Jubiläumsorden dekoriert. Für die Jugend gab es anschließend
die passende Musik mit der Band „King Loui“. Nach dem Schau-
tanz der Jugendtanzgruppe zeigten Dietmar Motz und Ingo Feldt
als „U.G.D. Ütsch“ ihr musikalisches Können. Sie waren die Einlei-
tung zum großen Auftritt der Funkengarde. Jubel und Beifall nah-
men kein Ende, als die Funken die Bühne bei ihrer Tanzdarbie-
tung erbeben lies. Auch die KG Horhausen gab sich die Ehre den
befreundeten Nachbarn zu besuchen und mit Tanzdarbietung ihrer
Tanzformation ihrer Tanzgarde zu beglückwünschen. Der Showtanz
von „Just for Fun“ läutete das Ende des langen Abends kurz nach
Mitternacht ein. Die bunte Jubiläumssitzung rundete schließlich die
Band „Köbesse“ ab.

Für die musikalische Untermalung an diesem Nachmittag sorgte
Adi Krumscheid aus Neustadt. Einen erfolgreichen Auftritt hatte
der Chor „Ensemble Klangfarben A3“ unter der Leitung von Günter
Brandenburger. Danach hatte die Jugendtanzgruppe aus Horhau-
sen „Horser Supergirls“ unter der Leitung von Lara Wappis einen
grandiosen Auftritt. Im Anschluss erfolgte die Ehrung langjähriger
Mitglieder mit der Überreichung einer Urkunde sowie einer Nadel.
Für 20 Jahre wurden Christel Humberg aus Bürdenbach, Manfred
Deppe aus Horhausen, Anneliese Kündgen aus Güllesheim sowie
die Eheleute Proske aus Hümmerich geehrt.

Von links: 2. Vorsitzender Grendel, Vorsitzender Tiefenau, Christel
Humberg (Bürdenbach), Manfred Deppe (Horhausen), Anneliese
Kündgen (Güllesheim), Kreisvorsitzender Lichtenthäler, Proske und
Proske Hümmerich

Für 10 Jahre wurden Maria Buhr aus Obersteinebach, Bernhard
Gutgesell aus Breitscheid, Ingrid Heller aus Obersteinebach, die
Eheleute Klose aus Oberlahr sowie Rita Weingarten aus Horhau-
sen geehrt.
Gratulation und Überreichung der Urkunde und Nadel erfolgte durch
den Kreisvorsitzenden Erhard Lichtenthäler sowie durch den Vor-
sitzenden des Ortsverbandes Dieter Tiefenau. Nach den Ehrun-
gen der Jubilare betrat Renate Müller aus Huf in ihrer Eigenschaft
als „Obermöhn“ die Bühne und erzählte was aus dem Leben eines
„XXL Modells“. Das große Publikum dankte allen mit langanhalten-
dem Beifall.
Am Ende der Veranstaltung wurde vom Vorsitzenden Tiefenau auf
die Mitgliederversammlung am 28. März 2020 im Dorfgemein-
schaftshaus in Güllesheim hingewiesen. Der 2. Vorsitzende Werner
Grendel informierte über den geplanten Mehrtagesausflug 2020,
näheres dazu wird in der Mitgliederversammlung besprochen. Der
Ausflug soll in den Naturpark Altmühltal in Bayern gehen.
Gegen 19 Uhr ging der bunte Nachmittag zu Ende und alle traten in
guter Erinnerung den Heimweg an.

■ Sängervereinigung Ingelbach e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung der Sängervereinigung Ingelbach
e.V. laden wir hiermit herzlich ein. Sie findet am Samstag, 14. März
2020, um 20 Uhr in der Gaststätte „Krack“ in Ingelbach statt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung und Verlesen der Tagesordnung, 2.
Totengedenken, 3. Ge-schäftsbericht, 4. Kassenbericht, 5. Bericht
der Kassenprüfer, 6. Entlastung des Vorstandes, 7. Wahl eines
Wahlleiters, 8. Neuwahlen des Vorstands und der Kassenprüfer, 9.
Verschiedenes
Alle aktiven und passiven Mitglieder sind herzlich eingeladen.

■ Wiedbachtaler Sportfreunde Neitersen
Tennisabteilung - Einladung zur Wanderung
am 4. April
Liebe Tennisfreunde, zur Einstimmung auf die bald
beginnende Sommersaison möchten wir gerne
die erste Wanderung in diesem Jahr durchführen.
Dabei handelt es sich um eine leichtere Tour von
ca. 5 Kilometer Länge, welche von Jung bis Alt

zu meistern ist. Der Weg wird uns von Seelbach über Döttesfeld,
wo wir eine Rast einlegen werden, nach Flammersfeld führen. Dort
werden wir den Tag auf der Minigolfanlage, bei kühlen Getränken
und leckeren Dingen vom Grill ausklingen lassen.
Wann: Samstag, 04.04.2020 um 14 Uhr; Wer: Alle Mitglieder der
Tennisabteilung mit Partner und Kindern (Familienwandertag)
Wo: Treffpunkt ist am roten Haus in Seelbach (Bahnhofstr. 8). Es
besteht auch die Möglichkeit, direkt nach Flammersfeld zu kommen;
dort werden wir gegen 16.30 Uhr aufschlagen.
Parken: Es bieten sich die Parkplätze direkt an der Straße bzw. am
Bus-Wendehammer an. Sinnvoll ist es, Fahrgemeinschaften zu bil-
den und bereits ein paar Autos in Flammersfeld zu deponieren.
Dauer: ca. 1,5 Std. reine Gehzeit; Abschluss: Der Ausklang der
Veranstaltung erfolgt auf der Minigolfanlage in Flammersfeld. Dort
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■ Westerwald-Verein
hat Informationsschilder ausgetauscht

Informationstafeln, Wanderwegemarkierungen
oder sonstige in der Natur angebrachte Hinweise
sind oftmals Aushängeschilder für den Verein, der
die jeweilige Landschaft betreut. Vor vielen Jahren
hat der Westerwald-Verein solche Informationsta-
feln aufgestellt, um den Einheimischen und Gäs-
ten nützliche Hinweise zu geben. Einige dieser

Tafeln waren zwischenzeitlich in einem nicht mehr schönen Zustand
und wurden deshalb vom größten Heimatverein des geografischen
Westerwaldes ausgetauscht.

Insgesamt wurden 30 Schilder an acht Zweigvereine ausgelie-
fert. Die Holzkonstruktion der Info-Tafeln wurden von der Behin-
dertenwerkstatt der Caritas Montabaur gefertigt, die Aluschil-
der hat die Schilderfabrik Gebr. Wenzelmann aus Unnau gedruckt
und die Gestaltung der Schilder oblag dem WWV-Fachbereichslei-
ter Publikationen Hans-Jürgen Pletz. Mit den neuen Info-Tafeln wird
das Image des Westerwald-Vereins noch weiter verbessert und
der Wanderer erfährt - neben Natur und Landschaft - auch ergän-
zende und interessante Hintergrundinformationen. Da die Aktion
noch nicht vollständig abgeschlossen ist, haben auch alle anderen
Zweigvereine noch die Möglichkeit, alte Tafeln durch neue zu erset-
zen. Die Schilder inklusive Holzträger und Bodenhülse werden den
Zweigvereinen kostenlos zur Verfügung gestellt.

Wissenswertes

■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Dämmung oberste Geschossdecke: Pflicht oder Kür?
Die oberste Geschossdecke von Wohngebäuden muss nach der
Energieeinsparverordnung nachträglich gedämmt werden, wenn
noch keine Dämmung vorliegt oder ein definierter Mindestwär-
meschutz nicht eingehalten wird. Wahlweise kann auch die Dach-
schräge gedämmt sein.
Eine Sonderregelung gibt es für Ein- und Zweifamilienhäuser, in
denen der Eigentümer eine Wohnung am 1. Februar 2002 selbst
bewohnt hat. Hier gilt die Pflicht erst im Falle eines Eigentümer-
wechsels. Der neue Eigentümer hat hierfür nach dem Kauf zwei
Jahre Zeit. Aber auch ohne Verpflichtung ist eine Dämmung der
obersten Geschossdecke eine relativ einfache und kostengünstige
Maßnahme, die auch in Eigenleistung erbracht werden und viel Hei-
zenergie einsparen kann: Bei ungenutzten Dachräumen reicht es,
Dämmstoffbahnen oder -platten auf dem Dachraumboden auszule-
gen. Empfehlenswert ist es, die Platten oder Bahnen etwa 18 bis 24
Zentimeter dick und fugendicht zu verlegen, um einen guten Dämm-
effekt zu erreichen. Bei Holzbalkendecken sollte aber geprüft wer-
den, ob ein Feuchteschutz von unten in Form einer Dampfbremse
notwendig ist. Dies kann der Fall sein, wenn unterseitig kein Putz
oder keine intakte Folie vorhanden ist.
Für nachträgliche Dämmmaßnahmen können auch Fördermittel in
Anspruch genommen werden. Bei allen Fragen rund um Dämmung,
Feuchteschutz und Altbausanierung steht der Energieberater der
Verbraucherzentrale zur Verfügung. Die Beratungsgespräche sind
kostenlos. Die nächsten Sprechstunden der Energieberater finden
wie in Altenkirchen am Donnerstag, 26.03.20, von 12 - 18 Uhr in
der Verbandsgemeindeverwaltung Zimmer E 12, Rathausstraße 13,
statt. Voranmeldung unter 02681/850.
Für weitere Informationen und einen kostenlosen Beratungs-
termin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei); mon-
tags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von
10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

RKK-Verdienstmedaille für Oberlahrer Karnevalisten
Eine besondere Ehrung und Überraschung gab es bei dieser Prunk-
sitzung, fünf Tage vor dessen Geburtstag, für Hans Theo Fischer.
Der hat sich in über drei Jahrzehnten Vereinszugehörigkeit Aner-
kennung und Verdienste erworben.
Zu nennen sind insgesamt 40 Jahre Wagenbau, davon je 20 Jahre
für die Alte Herren und den Elferrat.
Auch beim Thekendienst steht der Karnevalist seit über 30 Jahren
an vorderster Front.

Seit zweimal elf Jahren gehört Fischer zum Elferrat. „Dein Engage-
ment für die und in der KG lässt sich nicht nur an der fünften Jah-
reszeit festmachen. Dir gilt dafür unser aller Dank und Anerken-
nung“, lobte RKK-Bezirksvorsitzender Erwin Rüddel, der Hans Theo
Fischer im Beisein von Sitzungspräsident Dietmar Motz (li.) mit der
„Silber am Bande“-Verdienstmedaille der Rheinische Karnevals-
Korporationen e.V. auszeichnete.

■ KKSV Orfgen
Monatsvorschau März
Sonntag, 02.03.20: 10 Uhr Pistolentraining
Sonntag, 02.03.20: 11 Uhr Jugendtraining
Donnerstag, 05.03.20: 20 Uhr Allgemeines Schießtraining
Sonntag, 08.03.20: 10 Uhr Pistolentraining
Sonntag, 08.03.20: 11 Uhr Jugendtraining
Donnerstag, 12.03.20: 20 Uhr Allgemeines Schießtraining
Samstag, 14.03.20: 13 Uhr Arbeitseinsatz Schützenhaus
Sonntag, 15.03.20: 10 Uhr Pistolentraining
Sonntag, 15.03.20: 11 Uhr Jugendtraining
Donnerstag, 19.03.20: 20 Uhr Allgemeines Schießtraining
Sonntag, 22.03.20: 10 Uhr Pistolentraining
Sonntag, 22.03.20: 11 Uhr Jugendtraining
Donnerstag, 26.03.20: 20 Uhr Allgemeines Schießtraining
Sonntag, 29.03.20: 10 Uhr Pistolentraining
Sonntag, 29.03.20: 11 Uhr Jugendtraining

■ Sport- und Spielverein Weyerbusch 1929 e.V.
Einladung zur gemeinsamen Jahreshauptver-
sammlung aller Mitglieder der Abteilungen Ten-
nis, Turnen-Breitensport, HoSinDo und des
Gesamtvereins
Die Mitgliederversammlung findet am Montag,
23.03.2020, 19.30 Uhr im Vereinsheim Weyer-
busch statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Gedenken der verstorbenen Mitglieder, Verle-
sung der Tagesordnung; 2. Geschäftsberichte der Abteilungen; 3.
Geschäftsbericht des Präsidiums; 4. Kassenberichte der Abteilun-
gen; 5. Kassenbericht Präsidium; 6. Bericht der Rechnungsprü-
fung mit Antrag auf Entlastung des Präsidiums und Beirat; 7. Festle-
gung der Mitglieds- und außerordentlichen Beiträge; 8. Behandlung
von Anträgen. Diese müssen eine Woche vorher beim Präsidenten
schriftlich eingereicht werden. 9. Ehrungen, die auf dem gemütli-
chen Abend nicht durchgeführt werden konnten. 10. Verschiedenes
Einladung zur Jahreshauptversammlung Abteilung Fußball
Die Mitgliederversammlung findet am Mittwoch,18.03.2020, 19.30
Uhr im Vereinsheim Weyerbusch statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Versammlungsleitung durch den Präsidenten,
Gedenken der verstorbenen Mitglieder, Verlesung der Tagesord-
nung; 2. Geschäftsberichte; 3. Bericht Jugendleiter; 4. Kassenbe-
richt; 5. Bericht der Rechnungsprüfung mit Antrag auf Entlastung
des Vorstands; 6. Feststellung der anwesenden wahlberechtigten
Mitglieder; 7. Wahlen Vorstand; 8. Behandlung von Anträgen. Diese
müssen eine Woche vorher beim Vorsitzenden schriftlich einge-
reicht werden. 9. Verschiedenes
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Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Mitteilungsblatt der VG Altenkirchen.
Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss
bei der Verwaltung
Donnerstag, 18.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Annelieses Tabak & Schreibwaren Weyerbusch
Wolfgang Scharenberg
Kölner Str. 3, 57635 Weyerbusch
Telefon: 02686 9875087, Fax: 02686 9875088

Tabak - Zeitschriften - Lotto
Carmen Stangier
Marktstraße 11, Altenkirchen, Telefon: 02681 5321

Sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 110
Annahme private Kleinanzeigen Tel. 111
Rechnungserstellung Tel. 211
Redaktionelle Beiträge Tel. 191
Zustellung Tel. 143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de mitteilungsblatt@vg-altenkirchen.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

Ihre Ansprechpartner für
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Henry Kleinke Elke Müller
Medienberater Verkaufsinnendienst
Mobil 0171 4960181 Tel. 02624 911-207
h.kleinke@wittich-hoehr.de e.mueller@wittich-hoehr.de

Alle Infos zum Mitteilungsblatt der VG Altenkirchen unter
archiv.wittich.de/401

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Aktiv Club Altenkirchen bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Hehl GmbH bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Löwen Apotheke bei.

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Bahnhof-Apotheke OHG bei.

Traueranzeigen aufgeben:

 Anzeige online buchen
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

 per E-Mail:
anzeigen@wittich-hoehr.de

 per Telefon: 02624 911-0

 per Telefax: 02624 911-115

 wenden Sie sich direkt
an Ihre Annahmestelle oder
Ihr Bestattungsunternehmen

Fordern Sie unseren kostenlosen Musterkatalog an.
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Eines Morgens wachst du nicht mehr auf,
die Vögel aber singen, wie sie gestern sangen.

Nichts ändert diesen neuen Tageslauf. –
Nur du bist fortgegangen – du bist nun frei,

unsere Tränen wünschen dir Glück.
Goethe

In Liebe und Dankbarkeit

* 15. 10. 1930 † 12. 2. 2020

Anna Gugerel

63165 Mühlheim/Main, im Februar 2020

Gott
sprach
das
große
Amen

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Das Requiem feiern wir am Freitag, dem 6. März 2020, um
13.30 Uhr in der Kirche in Schöneberg mit anschließender
Urnenbeisetzung.

Bernhard Gugerel
Reinhilde Dey geb.Gugerel
mit Familien

Kondolenzanschrift: Lorenz Spahr Bestattungen,
c/o Anna Gugerel, Koblenzer Straße 4, 57610 Altenkirchen

Nichts kann so zu Herzen gehn,
als eine Mutter sterben sehn.
Denn ihre Sorge für und für

Und ihre Liebe, sie galt nur dir!
Ein letztes Lächeln noch im Blick.
Sie geht in Gottes Hand zurück.
Und gäb es nicht ein Wiedersehn,

man müsst vor Schmerz und Weh vergehn.

In Liebe und unendlicher Dankbarkeit für die lange
gemeinsame Zeit nehmen wir Abschied

von meiner herzensguten Mutti,
Schwester, Schwägerin und Tante

Helga Strunk
geb. Strickhausen

* 11.8.1926 † 20.2.2020

In liebevoller Erinnerung:
Hella Becker geb. Strunk

Hans-Herbert Strunk
Helmut und Marlene Strickhausen

und alle Anverwandten

57632 Flammersfeld, Am Sonnenhang 12
Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung finden am Freitag,
dem 28. Februar 2020, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof

in Flammersfeld statt; anschließend erfolgt der
Gottesdienst in der ev. Kirche.

Von Beileidsbekundungen am Grabe bitten wir abzusehen.

Statt Karten!

Danke
sage ich allen, die sich in stiller
Trauer mit mir verbunden fühlten und
mir ihre Anteilnahme auf vielfältige
Weise zumAusdruck brachten.

Besonders dankenmöchte ich Pfarrer
Melchert für die tröstendenWorte und
den würdevollen Trauergottesdienst
sowie denMitarbeiterinnen des
PflegedienstWeller.

Adolf Schreier

Forstmehren, im Februar 2020

Helga
Schreier
* 19.06.1940
† 02.01.2020

Peter Angsten
* 26. 1. 1929 † 12. 12. 2019

Im Namen aller Angehörigen:
Familie Klaus-Peter Angsten
Volker Angsten
Irmgard Peters-Florescu

Hennef, im Februar 2020

sagen wir allen, die sich in der Stunde des
Abschieds von unserem lieben Verstorbenen
mit uns verbunden fühlten und ihre liebevolle
Anteilnahme auf vielfältige Weise
zumAusdruck brachten.

Herzlichen Dank

Annette Bergmann
Im Namen aller Angehörigen:

* 2. 7. 1956 † 27. 1. 2020

Statt Karten

Es gibt nichts, das Dich ersetzen kann.

Du fehlst!

Horst Bergmann

Oberirsen, im Februar 2020

Schwer war es, Dich gehen zu lassen.
Wunderbar ist es, zu erfahren, wie viele

Menschen Dich liebten.

Besonderen Dank an das Team der Praxis
Dr. Strehl für die jahrelange Begleitung
und Pfarrer Stefan Turk für seine sehr

einfühlsame und persönliche Trauerpredigt.
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Rhein-Mosel-Flug
GmbH & Co. KG

Flugplatz · 56333 Winningen · Tel. 02606 866

Gebr. Kämpf GmbH
Hachenburger Straße 1 | 57629 Müschenbach
www.kaempf-gebaeudetechnik.de

BÄDERSCHAU
SONNTAG

14-17 UHR
Keine Beratung, kein Verkauf

Sie wünschen sich ein neues Bad?
Besuchen Sie unsere Bäderschau und lassen
Sie sich inspirieren.

Wir bieten Ihnen
· Planung in 3-D
· Ausführung bis Fertigstellung aus einer Hand
· pünktliche Übergabe
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1. MÄRZ

Sanierung, Renovierung,
Instandsetzungs- und

Putzarbeiten

EWI Bau- und Instandhaltung UG,
57632 Burglahr, Ritterstr. 36

Inh. Gábor Simon, 0176 73525894,
ewiug6001@gmail.com

Wir sind spezialisiert auf alle Arbeiten rund ums Haus
und bieten folgende Dienstleistungen an:

Trockenbau, Verputz- und Spachtelarbeiten,
Malerarbeiten, Fliesenarbeiten, Komplettbäder,
Bodenverlegung, Gartenpflege

Für Autofahrer wird’s
künftig deutlich teurer
Die neuesten Änderungen der Straßenverkehrsordnung werden als fahr-
radfreundliche Novellierung verkauft, enthalten jedoch auch deutliche Ver-
schärfungen für Autofahrer. Noch sind sie nicht Gesetz, allerdings hat der
BundesratmitÄnderungendieVerschärfungenam14.02.2020abgesegnet,
sodass die kurzfristige Umsetzung per Gesetz als sicher gilt. Nachfolgend
ein Überblick zu den wichtigsten Änderungen
1.Darf ichkünftigeineBlitzer-AppaufdemSmartphonehabenoder ist
dasverboten?EineBlitzer-AppodereineRadarwarnfunktiondürfenkünftig
auf einem Smartphone installiert sein. Egal, ob als separate App oder als
gesonderte Funktion, z. B. in einer Navigations-App. Gut zu wissen. Das
Smartphonedarf imFahrzeugmitgeführtwerden.Esmussnichtausgeschal-
tet sein. Eine entsprechende App muss nicht deinstalliert werden. Aber! Es
ist verboten, die Warnfunktion zu verwenden. Sie muss deaktiviert bleiben.
Andernfalls droht ein Bußgeld von EUR 75,- sowie 1 Punkt in Flensburg.
2. Was passiert, wenn ich die Rettungsgasse unerlaubt befahre?
Die Rettungsgasse darf nur von Einsatz- und Hilfsfahrzeugen befahren
werden. Dem Fahrer, z. B. eines Motorrads oder Pkws, droht künftig ein
BußgeldvonEUR240,-.Zusätzlichgibtes2PunkteinFlensburgund1Monat
Fahrverbot. Bislang wurden nur EUR 100,- und 1 Punkt in Flensburg fällig.
Mit welchem Bußgeld muss ich rechnen, wenn ich die Rettungsgasse
nichtbilde?Bereits fürdasNichtbildenderRettungsgassegibteszukünftig
ein Bußgeld von EUR 200,- sowie 2 Punkte in Flensburg und 1 Monat Fahr-
verbot. Sollte zusätzlich noch eine Behinderung, eine Gefährdung oder gar
eine Sachbeschädigung hinzukommen, wird es noch teurer.
3. Stimmt es, dass sich die Bußgelder künftig verdoppeln und ich noch
früher Punkte und ein Fahrverbot bekomme? Die Bußgelder bei einer
Geschwindigkeitsüberschreitung von bis zu 21 km/h verdoppeln sich für
Auto- und Motorradfahrer. 11 km/h innerorts zu schnell kosten dann EUR
50 statt bisher EUR 25. Punkte soll es künftig nicht mehr erst ab 21 km/h
geben, sondern drohen wahrscheinlich schon ab 16 km/h zu schnell, egal
ob innerorts oder außerorts.

Außerdem ändern sich die Grenzen für ein Fahrverbot – und zwar für alle
Fahrzeuge!EinsogenanntergroberPflichtverstoß,derzueinemFahrverbot
führt, liegt nach der Gesetzesänderung schon vor, wenn man innerorts 21
km/h zu schnell unterwegs ist. Die Grenze wurde also um 10 km/h gesenkt;
bislang gab es ein Regelfahrverbot erst ab einer Überschreitung innerorts
von 31 km/h. Außerorts reicht künftig bereits eine Geschwindigkeitsüber-
schreitung von 26 km/h aus, um ein Fahrverbot zu bekommen. Hier wurde
die Fahrverbotsgrenze sogar um 15 km/h gesenkt, von früher 41 km/h auf
künftig 26 km/h. Die Zahl der Fahrverbote wird künftig sicher sprunghaft
ansteigen, so die Prognose des Fachanwalts für Verkehrsrecht.

ADAC-Vertragsanwalt
Jochen Alfes
Kanzlei Steinstrass & Partner
Wilhelmstr. 18
57610 Altenkirchen
Tel.: 0 26 81 / 98 33 – 0
www.steinstrass-partner.de

- Anzeige -
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Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Zu vermieten:
Altenkirchen, Leuzbacher Weg 52

DG, 2,5 ZKDB, Balkon, 76,70 m2 Wfl., KM 460.- € + NK +
2 MM Kaution, Bj. 1995, Verbrauchsausw., Gas, 62,9 kWh.

Tel. 02681 982599 od. 0151 15544014

Zu vermieten:
Altenkirchen, Bahnhofstr. 34

III. OG, 1 ZDB, Aufzug, 31,80 m² Wfl.,
KM 235,00 + NK + 2 MM Kaution,

Bj. 1981, Verbrauchsausw., Strom, 70,5 kWh.

Altenkirchen, Bahnhofstr. 34
II. OG, 2,5 ZKDB, Balkon, Aufzug, 81,50 m² Wfl.,

KM 400,00 + NK + 2 MM Kaution,
Bj. 1981, Verbrauchsausw., Gas, 70,5 kWh.

Flammersfeld, Düdstr. 5
EG, 3 ZKDB, Balkon, 79,97 m² Wfl.,

KM 400 + NK + 2 MM Kaution,
Bj. 1991, Verbrauchsausw. Gas, 107,6 kWh.

Grundstücksgemeinschaft
M. Schneider & O. Bitzer

57614 Stürzelbach, Waldstraße 14
Telefon: 0 26 81/98 25 99 oder 0151/15544014

Nettes Rentner-Ehepaar sucht gepflegten
Altersruhesitz, wenn möglich stufenlos mit
guter Bus-/Bahnanbindung!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 78 99 70  www.bender-immobilien.de

Bender & Bender Immobilien Gruppe

Immobilienbesitzer aufgepasst!
Ein junges Ehepaar sucht gepflegtes Wohnhaus mit Garage und
Garten bis 200 000€ in der Verbandsgemeinde Altenkirchen.

Im Auftrag unserer Kunden suchen wir in der Verbandsgemeinde
Wissen und Verbandsgemeinde Hachenburg Baugrundstücke von
400m² -1000m²Über Ihren unverbindlichen Anruf freuen wir uns!
Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen oder kennen jemanden der
eine Immobilie veräußern möchte? Wir erstellen Ihnen gerne
kostenlos und unverbindlich eine Bewertung Ihrer Immobilie.

info@irida-immobilien.de, www.iridia-immobilien.de
Bornenweg 7, 57612 Helmenzen,

Tel. 0 26 81 - 9 44 47 10, Mobil 01 52 - 01 91 39 76

Zu vermieten
Altenkirchen, Kiefernweg 13

1. OG, 2 ZKDB, Balkon, Aufzug, 57,86 m² Wfl.
KM 312,00 € + NK + 2 KM Kaution

Bj. 2010, Verbrauchsausw., Gas, 101,8 kWh
Grundstücksgemeinschaft

B. Oster & I. Dietel
57612 Helmenzen, Rehhardt 39

Telefon 02681/982599 oder 0151/15544014
Viele weitere interessante Details erfahren Sie gerne von uns!
www.westerwaldbank-immobilien.de

BETZDORF
Multifunktionale Gewerbeimmobilie mit Ausstellungs- und Ver-
kaufsflächen, Hallen und Büros zu verkaufen!
Eine qualitativ hochwertige Immobilie mit vielen Optionen und
Potentialen!

Baujahr: 1997 • Gewerbl. Nutzfläche: 1.575 m² • Grundstück: 4.561 m²
Kaufpreis auf Anfrage!

Angaben gemäß ENEV Endenergiebedarf Strom 22 kWh(m²a),
Endenergieverbrauch Wärme 96 kWh(m²a), Hauptenergieträger Gas

Ralph Krah
Telefon: 02662 961-134
Neumarkt 1-5 • 57627 Hachenburg

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Baukosten im Griff
Der Bauherren-Schutzbund e.V.
(BSB) warnt vor Überzahlungen:
Die Bauherren sollten bei ih-
rem Zahlungsplan immer den
Baufortschritt und die Fertig-
stellung des Bauwerks im Auge
behalten, raten die Verbrau-
cherschützer.
Ratenzahlungen sollten grund-
sätzlich nach erbrachter Leis-
tung fällig werden und deren
Höhe sollte dem Wertzuwachs
des Bauwerks entsprechen. Bei
den ersten Abschlagszahlungen
dürfen private Bauherren fünf
Prozent der vereinbarten Ge-

samtkosten einbehalten. Die-
ser sogenannte Sicherheits-
einbehalt soll der rechtzeitigen
Fertigstellung des Werks ohne
wesentliche Mängel dienen.
Mit der Einführung des neuen
Bauvertragsrechts kommt eine
weitere Verbraucherschutzre-
gelung hinzu: Bis zur Abnahme
muss der Bauherr nur 90 Pro-
zent der Gesamtvergütung zah-
len. Die restlichen 10 Prozent
werden erst nach der Abnahme
fällig. Dies hilft dem Bauherrn
mit Nachdruck die Beseitigung
von Baumängeln zu fordern.

Kellerausbau
Die Nutzungsmöglichkeiten ei-
nes ausgebauten Kellers sind
vielfältig, was nicht zuletzt an
seinen natürlichen Gegebenhei-
ten liegt. So sorgen die ange-
nehmen Raumtemperaturen im
Erdreich während des Sommers
für optimales Klima, und mit ei-
ner Portion Phantasie lassen
sich hier „Wohnträume“ mit ei-
nem besonderen Ambiente und

Flair verwirklichen. Unabhängig
davon, ob Sie den Keller selbst
nutzen oder vermieten, ist es
sinnvoll, möglichst weitsichtig
und nachhaltig zu planen. Den-
ken Sie an flexible Grundrisse
und Konstruktionen, die eine
Anpassung an veränderte Le-
benssituationen möglich ma-
chen. Das reduziert die Kosten
bei späteren Umbauten.
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Der Erlös geht zu
Gunsten der Freunde
der Kinderkrebshilfe
Gieleroth.

12. REWE Cup!
Mit jedem Artikel kannst du helfen!

Unsere Mitarbeiter backen für dich die ganze Woche Kuchen.
Täglich von 14 bis 17 Uhr Kuchenverkauf (Stück 1.50€).
Den Kaffee zum Kuchen gibt es gratis.
Der Erlös des Kuchenverkaufs wird komplett gespendet.
In unserer Blumenabteilung kannst du in gemütlichem Ambiente
einen schönen Nachmittag verbringen.

Hauptgewinn

Ab sofort findet eine große
Verlosung mit vielen tollen
Sachpreisen hier in deinem
REWE Markt statt.

Auch hier werden die ge-
samten Erlöse gespendet!

Mit jedem Kauf 1 Euro spenden.
Weitere Sonderangebote zum REWE Cup erwarten dich im Markt. Lass dich überaschen.

Vom 2. bis 7. März 2020 wird von jedem
gekauftem Artikel, der auf den Innenseiten
beworben wird, 1 € gespendet.

Weitere Sonderangebote zum REWE Cup erwarten dich im Markt. Lass dich überaschen.

Costa Rica/
Honduras/
Panama/Ghana:
Ananas
frisch geschält,
je St.

Aktionspreis

2.70

Weitere Sonderangebote zum REWE Cup erwarten dich im Markt. Lass dich überaschen.

Obst- und
Vitamineimer
gefüllt,
je St.

Aktionspreis

6.00

Milka
Schokolade
Alpenmilch oder
Noisette,
je 4 x 100-g-Tafel
(1 kg = 8.25)
Einzelpreis 1.09 € je
100-g-Tafel

Aktionspreis

3.30

Orchideen
»Phalaenopsis«,
2 Rispen,
je Topf

Aktionspreis

5.50
Blumen
versch. Sorten,
je Topf

Aktionspreis

2.00

Hohes C
Saft
orange oder
milde orange
mit Fruchtfleisch,
aus Fruchtsaft-
konzentrat,
je 4 x 1-l-Fl.
(1 l = 1.25)
Einzelpreis 1.79 €
je Fl.

Aktionspreis

5.00

Metzgerei Kurt Jung
Freilingen:
Fleischwurst-Ring
je Ring

Aktionspreis

7.00

Hehlinger Hof
in Wahlrod:
Mettwürstchen
je 5 St.

Aktionspreis

6.00

Reinigungsmittel-
eimer
1 x WC Ente Total
Aktiv Gel Citrus
1 x WC Ente Total
Aktiv Gel Marine
1 x Ja! Essigreiniger
1 x Ja! Scheuermilch
1 x Ja! Schwammtuch (5 St.)
Einzelpreise
WC Ente Total Activ Gel 1.99 €
je 750-ml-Fl. (1 l = 2.65)
Ja! Essigreiniger 0.55 €
je 1-l-Fl.
Ja! Scheuermilch 0.55 €
je 750-ml-Fl. (1 l = 0.73)
Ja! Schwammtuch 0.75 €
je Pckg.

Aktionspreis

5.00

Wäller
Westerwälder
Eiernudel-
spezialitäten
versch.
Ausformungen,
je 3 x 500-g-Pckg.
(1 kg = 4.98)
Einzelpreis 2.49 € je
500-g-Pckg.
(1 kg = 4.98)

Aktionspreis

6.00

3
PACKUNGEN

4
TAFELN

4
FLASCHEN

Reinigungsmittel-

4 Vileda-Schwämme
und Eimer GRATIS

5 Stück

Großer Blumensonderverkauf
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Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
Koblenzer Str. 38, 57627 Hachenburg

KW 10 Gültig vom 02.03. bis 07.03.2020
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Die Direkthilfe für
Ihre Social-Media-Kanäle
Sie wollen die sozialen Netzwerke nutzen
um mehr Kunden und neue Mitarbeiter zu
gewinnen, wissen aber nicht so wirklich wie?

Wir zeigen Ihnen wie das geht.

Holen Sie sich jetzt unsere kostenlose Anleitung dazu!

www.marketingmission.de/workbook #01

es gibt das schöne Zitat aus dem
Disney-Film „Alice im Wunderland“,
das besagt: „Wenn du nicht weißt,
wo du hinwillst, ist es egal, welchen
Weg du einschlägst.“ Das trifft nicht
nur auf die Vision und Mission ihres
Unternehmens zu, sondern auch auf
die Definition einer Zielgruppe. Die
Zielgruppendefinition ist für viele
Unternehmen auch heute noch ein
schwieriges Gebiet, das allerdings
keineswegs vernachlässigt werden
sollte.

Darum ist eine
Zielgruppe so wichtig.
eine gute Kenntnis über die Ziel-
gruppe hilft dabei, die eigenen
Produkte und Dienstleistungen zu
optimieren und an die Bedürfnisse
der Kunden anzupassen. Wer seine
Kunden nicht kennt, macht sich das
Geschäft selbst unnötig schwer.
Das bedeutet selbstverständlich
nicht, dass Sie mit jedem Käufer per
Du sein müssen. Stattdessen geht
es darum, eine klare Vorstellung
von dem Personenkreis zu haben,
der potentiell interesse am eigenen
Produkt oder der Dienstleistung hat.
Viele Unternehmer haben die unbe-
gründete Sorge, mögliche Kunden
auszuschließen und wollen sich
deshalb an alle richten. Das geht in
den meisten Fällen allerdings schief.
Grenzen Sie den Personenkreis auf

die für Sie relevanten Kandidaten
ein. Das erspart ihnen viel Zeit und
Budget bei der Ansteuerung dieser
Personen.

Ohne Zielsetzung geht nichts.
legen Sie von vornherein fest,
was Sie mit ihrer Social-Media-
Kampagne erreichen wollen. Mehr
Reichweite zu erzielen, die Mar-
kenbekanntheit zu steigern, mehr
interaktionen zu erhalten, mehr Be-
sucher in meinem lokalen Geschäft
zu erhalten, mehr Webseitenaufrufe
und vieles mehr können mögliche
Kampagnenziele sein. Diese Ziel-
setzung ist wichtig, um einschätzen
zu können, wie viel Budget Sie in
ihre Kampagne investieren können/
sollten. Nur wenn Sie sich im An-
schluss ihrer Kampagne an ihrer
Zielsetzung orientieren, können Sie
überprüfen, ob die Kampagne das
Potential für eine Wiederholung be-
sitzt. im laufe mehrerer Kampagnen
entwickeln Sie so ein natürliches
Gespür für die erfolgsaussicht einer
idee.

Kampagnenziel

MarkenbekanntheitReichweite

Alter der Zielgruppe

Alle

Geschlecht der Zielgruppe

Alle

Zielregion, in der Ihre Kampagne ausgespielt
ihr Standort

Umliegende Region um ihren Standort, die im Umkreis von km mit eingeschlossen wird.

Weitere Regionen

Kampagnenzeitraum

Die Kampagne läuft vom bis zum

ZIEL DEr
KAMPAGNE

FESTLEGEN.



TIPP
Nutzen Sie das Formular auf der
rechten Seite, um ihre Zielgruppe
sowie ihre Kampagnenziele grob zu
definieren. 

Z i e l

WIrKuNGSvOLL.
AuS EINEr HAND.

Für jEDES BuDGET.

Social-Media-Marketing

mit Sofort-Effekt.
Workbook für mehr Kunden und neue Mitarbeiter.

MArKETINGMISSION
Eine Marke von LINUS WITTICH

anzeigen.wittich.de

Familienanzeigen
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Am 5. März 2020 feiern wir unsere

eiserne Hochzeit
Wer uns gratulieren möchte, ist
ab 15.00 Uhr recht herzlich in die
„Alte Eiche“ in Rott eingeladen.

Werner und Gisela Klein
Eichen, im Februar 2020

Bitte keine Hausbesuche!

Am 02.03.2020 werde ich

90 Jahre alt.
Aus gesundheitlichen
Gründen bitte ich höflich,
von Gratulationen und
Besuchen abzusehen.

Inge Schneider
Neitersen/Obernau

90

Meinen Geburtstag am 28.02.2020 möchte ich
nur im kleinen Kreis feiern. Ich bitte, von Besuchen,

Gratulationen und Geschenken abzusehen.
Vielen Dank für das Verständnis.

Freundliche Grüße
Hans-Dieter Ramseger, 57614 Steimel

90
Am 7. März 2020

werde ich 90 Jahre alt.

Wer mir gratulieren möchte,
ist ab 15.00 Uhr in der „Alten Eiche“
in Rott herzlich eingeladen.

Inge Sanner
Reiferscheid

Bitte keine Hausbesuche! Danke!

Am 07. März 2020 feiere ich meinen

80. Geburtstag.
Wer mir zu diesem Anlass gratulie-
ren möchte, ist ab 10.00 Uhr bis
14.00 Uhr recht herzlich ins
Landhaus Mehren eingeladen.

Renate Schüler
Rettersen, im Februar 2020

80

Am 4. März 2020 feiern wir das Fest unserer

Diamantenen Hochzeit

Alle, die uns gratulieren möchten, laden wir um 15 Uhr
in den Westerwälder Hof in Helmenzen ein.
Der Dankgottesdienst findet um 11 Uhr in der
ev. Christuskirche in Altenkirchen statt.

Hilde und Friedhelm Schürdt
Helmenzen

Am 06.03.2020 feiere ich meinen
80. Geburtstag. 80

Wer mir dazu gratulieren möchte, ist ab 15.00 Uhr ins
Dorfgemeinschaftshaus in Eichelhardt (Am Sportplatz)
herzlich eingeladen.

Herbert Höller
Altburg
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10-tägige Traumreise mit »Stars unter Afrikas Sternen«:

Namibia/Windhoek

Vom 18.01. bis 27.01.2021

Inklusivleistungen Grundprogramm
• Linien-Nachtflug mit renommierter Airline von Frank-
furt (voraus. Direktflug, Umsteigeverbindung möglich)
nach Windhoek und zurück, Economy Class
• Flughafensteuern und Sicherheitsgebuḧren
• Transfers im klimatisierten Reise- oder Minibus
gemäß Reiseverlauf
• 7 Übernachtungen mit Fruḧstuc̈k im Safari Hotel, (Up-
grade opt. möglich) Unterbringung im Doppelzimmer
• Eintritt Konzert „Stars unter Afrikas Sternen“
• Eintritt Live Show „Abenteuer Weltumrundung“
• 1x Stadtrundfahrt in Windhoek
• 1xAusflug zur Ranch nahe Windhoek inkl. Pirschfahrt
& Mittagessen
• Deutschsprachige Reiseleitung mit zusätzl. Fahrer
• Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch tourVERS
Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

18.01.-27.01.2021 ab 1.299 €
Buchungscode: LW p.P. inkl. Flug

Alternativ als Rundreise buchbar inkl.
• 10 Übernachtungen in Hotels und Lodges der Mittel-
klasse, Unterbringung im DZ (davon 7 Nächte auf
Rundreise, 3 Nächte in Windhoek), 10x Fruḧstück
• Eintritt Konzert „Stars unter Afrikas Sternen“
• Eintritt Live Show „Abenteuer Weltumrundung“
• je 1x Stadtrundfahrt (Windhoek + Swakopmund)
• Eintrittsgelder fur̈ die Nationalparks laut Reiseverlauf
• Ausflüge wie im Reiseverlauf beschrieben
21.01.-02.02.2021 ab 1.999 €
Buchungscode: LW p.P. inkl. Flug

Veranstalter: Prime Promotion GmbH

50 € pro Person vom Reise-
preis kommen der Reiner
Meutsch Stiftung FLY & HELP
zugute und werden für einen
Schulbau in Afrika verwendet.
www.fly-and-help.de

Telefonisch Mo.-Fr. von 9-14 Uhr:
Tel. 0214-7348 9548

Ausführlicher Reiseverlauf und Infos unter:
www.prime-promotion.de

E-Mail:
reisen@prime-promotion.de

Ireen
Sheer

Mickie
Krause

Rundreise:
• Windhoek
• Sossusvlei
• Sesriem Canyon
• Swakopmund
• Etosha
Nationalpark

56203 Höhr-Grenzhausen · Rheinstraße 41
anzeigen@wittich-hoehr.de
Telefon: 02624 911-0 · www.wittich.de

für Familienanzeigen
Musterkatalogusterkatalog

Gerne senden wir Ihnen den Musterkatalog per Post zu.

GLÜCKWÜNSCHE

GEBURT

JUBILÄUM

GOLDENE HOCHZEIT

IHRE GEBURTSTAGSEINLADUNG

Kostenloser Musterkatalog per Post!

Telefon
02624 911-0

Besuchen Sie uns
und wählen Sie aus vielen
schönen Anzeigen-Motiven.

Tabak - Zeitschriften - Lotto
Frau Carmen Stangier
Marktstraße 11
57610 Altenkirchen
Tel. 02681 5321

Annelieses Tabak & Schreibwaren
Weyerbusch
Wolfgang Scharenberg
Kölner Str. 3, 57635 Weyerbusch
Telefon: 02686 9875087, Fax: 02686 9875088
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Pflegen Sie Ihren Wagen – umso länger haben Sie Spaß an ihm.

Finden Sie jetzt und hier Ihren Fachmann.

Wiedstraße 42 · 57610 Altenkirchen
Telefon: 02681–944722-2

www.reifen-arena.net

Oldtimerrestauration Karsten Schmautz
Motorradsitzbänke Höllburg 5
Cabrioverdecke 57632 Orfgen
Lederlenkräder Tel.: 02685 / 986966
Polsterarbeiten Mobil: 017647677646
Traktorsitze
Reparaturen...

...und vieles mehr

Autosattlerei Schmautz
Innen- / Sonderausstattungen

Meisterbetrieb

autosattlerei-schmautz@online.de

www.autosattlerei-schmautz.com

Reifen Molly GmbH
57632 Giershausen

-schnell-gut-günstig-

Alle PKW-, lKW- und landwirtschaftsreifen
und Batterien.

Tel.: 0 26 85 / 10 91 oder 10 92
info@reifen-molly.de

www.reifen-molly.de

Zum Drahtzug 2 Fax: 02662/956433
57645 Nister /Hbg. mail: info@autohaus-bell.de
Tel.: 02662/95640 web: www.autohaus-bell.de

Scheckheftpflege ohne Heft
Der Stempel für die routinemä-
ßige Wartung oder ein hand-
geschriebener Eintrag zu einer
Reparatur: In Zeiten der Digita-
lisierung ist das klassische Ser-
viceheft ein Auslaufmodell. Mit
Ausnahme von Opel bieten be-
reits alle deutschen Hersteller
eine elektronische Version des
Servicehefts an, das digital beim
Hersteller hinterlegt ist. Außer-
dem bietet etwa die Hälfte der
ausländischen Marken einen sol-
chen Service. Das hat eine Un-
tersuchung des ADAC ergeben.
Im digitalen Serviceheft werden
alle Wartungen und teils auch
Reparaturen des Autos sowie
die jeweiligen Kilometerstände
gespeichert. Das bei Gebraucht-
wagenkäufen weit verbreitete
Phänomen des Tachobetrugs
wird durch die digitale Speiche-

rung der Daten erschwert. Auch
verlorene Servicehefte gehören
mit der digitalen Version der Ver-
gangenheit an. Da Einträge von
Verbrauchern und Werkstätten
nicht löschbar sind, entsteht
mehr Transparenz für Autokäu-
fer. Verbraucher sollten bei Re-
paraturen und Wartungsarbeiten
in der Werkstatt immer nachfra-
gen, ob die Tätigkeiten im digi-
talen Serviceheft eingetragen
werden und sich eine digitale
Kopie des Eintrags zu Hause
abspeichern. Beim Kauf eines
Gebrauchtwagens sollte sich
der Käufer einen vollständigen
Auszug des digitalen Service-
hefts zeigen und bei der Überga-
be des Fahrzeugs aushändigen
lassen – idealerweise wird die
Aushändigung des Auszugs im
Kaufvertrag bestätigt.

Studie belegt: Strafzettel wirken
Strafzettel für Geschwindig-
keitsüberschreitungen haben
eine starke, unmittelbare und
sehr anhaltende Wirkung. Wie
eine Studie der Hertie School in
Berlin und der Karlsuniversität in
Prag zeigt, halten sich Tempo-
sünder, die mit einem Bußgeld
belegt werden, anschließend
in vier von fünf Fahrten an die
Geschwindigkeitsbegrenzung.
Selbst zwei Jahre nach diesem
Ereignis fährt ein einmal be-
strafter Fahrer mit deutlich ge-
ringerer Geschwindigkeit und
höherer Wahrscheinlichkeit un-
terhalb des Tempolimits, als das
zuvor der Fall war. Dieser Effekt
lässt sich nicht nur an der Stelle
beobachten, an der ein Fahrer
geblitzt wurde, sondern auch
an anderen Orten. Für die Stu-
die werteten Christian Traxler
(Hertie School, Berlin) und Libor
Dusek (Karlsuniversität, Prag)
die anonymisierten Daten eines

„Section Control“ - Radarsys-
tems in der Nähe von Prag aus:
insgesamt 26 Millionen Fahrten
von 1,3 Millionen verschiedener
Fahrzeuge. Christian Traxler:
„Die Daten dokumentieren einen
klaren Lerneffekt, der nach dem
Erhalt eines Strafzettels von den
Radarsystemen ausgeht. Die
Fahrer lernen, dass diese Gerä-
te die Geschwindigkeit erfassen
und bei Verstößen automatisch
Bußgeldbescheide folgen, und
ändern ihr Verhalten entspre-
chend. Interessanterweise spielt
die Höhe des Bußgelds für die
Verhaltensänderung keine Rolle.
Fahrer, die 35 Euro zahlen muss-
ten, hielten sich fortan ebenso
häufig an das Tempolimit wie
Empfänger eines Bußgeldbe-
scheids über 70 Euro.“ Die voll-
ständige Studie finden Sie hier:
https://www.cesifo.org/en/pub-
likationen/2020/working-paper/
learning-law-enforcement. ots
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Kfz-Meisterbetrieb
Autoservice GbR
Inh. Joachim Kurzawa & Edgar Lobitz
Auf der Kornbitze 2 · 57632 Flammersfeld
Telefon: 0 2685–8106 · Fax 0 2685–986946

• TÜV*- und Abgasuntersuchung
• Inspektions- und Reifenservice
• Unfallinstandsetzung

• PKW-Klima-Service
• Fahrzeugelektronik
• Auspuff-/Bremsendienst
• Computer-Achsvermessung
* durch einen Sachverständigen der GTÜ

Oldtimer Restauration

www.karosseriebau-kesseler.de

KFZ-WERKSTATT
FÜR ALLE MARKEN

Kfz-Reparatur
Inspektion
Klimaservice
HU/AU

Zylinderkopf- &
Motoreninstandsetzung
Getriebespülung
Zahnriemenservice

Fiersbacher Straße 14, 57635 Hirz-Maulsbach
02686 988 75 05 / www.redhead-zylinderkopftechnik.de

Redhead Zylinderkopf / Motorentechnik

Foto: djd/wirkaufendeinauto.de

Autoverkauf:
Böse Überraschungen vermeiden

Beim Privatverkauf eines Autos
kann es schnell zu bösen Über-
raschungen kommen, denn
auch Privatpersonen sind nicht
automatisch von jeglichen Ver-
pflichtungen befreit. Ein Mythos
beim Privatverkauf lautet etwa:
Mängel am Fahrzeug könne man
verschweigen, wenn sie nicht
offensichtlich sind. „Richtig ist:
Arglistig verschwiegene Mängel
können auch beim Privatver-
kauf reklamiert werden“, erklärt
Hamza Saber, Geschäftsführer
bei der Serviceplattform wirkau-
fendeinauto.de.
Bagatellschäden, kleine Beulen
oder Kratzer, die offensichtlich
sind, fielen aber nicht darunter.
Ein anderer Mythos: „Gekauft
wie gesehen“ schließt automa-
tisch eine Sachmängelhaftung
aus. „Tatsächlich wird eine
Privatperson von der Gewähr-
leistung nur befreit, wenn dies

vertraglich festgehalten wird“,
widerspricht Saber.
Das für Unfälle nach Abschluss
des Kaufvertrags die Versiche-
rung des neuen Eigentümers
ist übrigens nicht uneinge-
schränkt richtig. Wer sein Auto
privat verkauft hat, ist dennoch
nicht vollständig aus der Ver-
antwortung. Selbst wenn der
Verkäufer den Wagen bei der
Zulassungsstelle abgemeldet
hat, besteht weiterhin eine
Nachhaftung. „Diese dauert
so lange, bis der Käufer das
Fahrzeug an- oder ummeldet,
aber maximal einen Monat“, so
Saber. Wer die Vorteile eines
Privatverkaufs nutzen möchte,
ohne sich dabei Stress oder
möglichen Risiken auszuset-
zen, der kann sich auch profes-
sionelle Unterstützung für den
Privatverkauf suchen.

65019

Neue Kennzeichen
für Kleinkrafträder ab 1. März
Am 1. März startet wieder die
neue Saison für alle Roller- und
Mofafahrer. Alle Mopeds, Rol-
ler, Mofas und E-Bikes brau-
chen wieder ein neues Versi-
cherungskennzeichen. Damit
haben Sie dann vom 1. März
bis zum 28. oder 29. Februar
des Folgejahres Versicherungs-
schutz über die Haftpflichtver-
sicherung. Diese wird durch
das Versicherungskennzeichen
nachgewiesen. Die Gültigkeit
wird nicht automatisch verlän-
gert. Besitzer eines entspre-
chenden Fahrzeugs müssen
sich also rechtzeitig zum Ab-
lauf des Versicherungsjahres
um ein neues Roller-Versiche-
rungskennzeichen kümmern.
Der Versicherungsschutz be-
ginnt mit Abschluss des Ver-

sicherungsvertrages, den Sie
beim Kauf eines solchen
„Mofa-Versicherungskennzei-
chens“ abschließen. Wenn Sie
ein Kennzeichen nicht direkt
zu Beginn des Versicherungs-
jahres kaufen, reduziert sich
üblicherweise der Beitrag für
die Moped-Versicherung an-
teilig.
Zum Vertragsabschluss für
ein Versicherungskennzeichen
sind einige Angaben zum Fahr-
zeug erforderlich: Hersteller,
Fahrzeug-Identifikations-Num-
mer (Fahrgestell-Nummer),
Antriebsart und Baujahr. Die-
se Angaben stehen in der All-
gemeinen Betriebserlaubnis
(ABE) für Ihr Fahrzeug. Das
Mopedkennzeichen in der Sai-
son 2020 ist übrigens schwarz.
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Chaos an der Kreuzung

Missgunst im Straßenverkehr ist
ein Phänomen, das man heute
immer wieder beobachtet. Der ei-
gene Vorteil steht im Vordergrund,
man beharrt auf seinem Recht.
Das Problem: Das hilft nieman-
dem. Wie an einer viel befahre-
nen Kreuzung, an der die Am-
pel grün zeigt, ein Großteil der
Kreuzung aufgrund des hohen
Verkehrsaufkommens allerdings
nicht frei ist. Die Folge: Mehr
und mehr Fahrzeuge schieben
auf die Kreuzung. Die Ampel
springt um, der Verkehr ist noch
längst nicht abgeflossen und
die komplette Kreuzung blok-
kiert. Das Hineinquetschen in
Kreuzungen nützt niemandem,
sondern kostet alle Beteiligten
nur noch mehr Zeit. Wesent-
lich effektiver, so Experten, sei

das vorausschauende Fahren.
Autofahrer sollten sich vor dem
Befahren sicher sein, dass sie
eine Kreuzung vollständig über-
queren können. Anderenfalls
gilt es, an der Haltelinie stehen-
zubleiben, wie in der Straßen-
verkehrsordnung geregelt.
Vor allem an viel befahrenen
Kreuzungen kommt es bei aller
Rücksichtnahme immer wieder
dazu, dass Autofahrer diese
nicht rechtzeitig verlassen kön-
nen. In solchen Fällen gilt für
Betroffene: Ruhe bewahren und
– falls möglich – zwischen zwei
Fahrspuren warten. So kann der
Querverkehr auf beiden Spuren
am eigenen Fahrzeug vorbeifah-
ren. Grundsätzlich ist die jewei-
lige Situation ausschlaggebend.

mid/sp

Foto: TÜV/mid/sp

Eines der wichtigsten Dinge im Alltag – das Auto

Bei Lack und Karosserieschäden
gibt es nur eine Lösung …

Rufen Sie uns einfach an oder senden Sie uns
eine Email und Ihr Unfall ist Geschichte!

Rudolf-Diesel-Str. 13 · 57610 Altenkirchen

Telefon 02681 4444

Vertrauen Sie auf

unser Können!

info@dlo-lackierung.de

E-Kennzeichen und ihre Bedeutung
Ist ja ganz logisch: Ein „E“
als Abschluss des Nummern-
schildes bedeutet, dass ein
Elek-troauto vor einem steht.
Oder zumindest ein Teilzeit-
Stromer, auch Plug-in-Hybrid
genannt. Aber was haben die
Besitzer dieser Gefährte von
dem plakativen Buchstaben?
Ganz im Vertrauen: nicht allzu
viel ...
Klar ist: Außer rein elektrisch
betriebenen Autos dürfen auch
Brennstoffzellenautos das „E“
vor und hinter sich herfahren.
Plug-in-Hybride nur, wenn sie
eine rein elektrische Reichweite
von mindestens 40 Kilometern
schaffen oder einen rechneri-
schen CO2-Ausstoß von unter
50 Gramm pro Kilometer vor-
weisen können.
Ausgestellt wird das speziel-
le Nummernschild, wenn der
Halter oder Besitzer mit Zulas-
sungspapieren, gültiger Haupt-

untersuchung (HU), Personal-
ausweis und dem bisherigen
Nummernschild bei der Zulas-
sungsstelle vorstellig wird und
38,50 Euro berappt. Dann kann
er mit seinem jetzt deutlich als
E-Auto zu erkennenden Unter-
satz in manchen Städten und
Kommunen Parkplätze und
Parkbuchten kostenlos nutzen
und die Busspur benutzen.
Doch halt: Im Gesetz ist zu le-
sen, dass diese Privilegien nur
möglicherweise, aber nicht
zwangsläufig gelten. Heißt: Die
Kommunen müssen zunächst
die dafür notwendigen Struk-
turen schaffen. Manche Städte
sehen etwa in der Benutzung
der Busspuren die Gefahr, dass
der öffentliche Nahverkehr lei-
det. Deshalb sollte man sich
laut der Experten genau in-
formieren, wo in Deutschland
welche Vorteile genutzt werden
können. mid/sp
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Stellen Markt

Nicht mehr länger nur vom Traumjob träumen ...

Mit einem Blick in den
Stellenmarkt Ihrer Wochenzeitung

können Sie fündig werden!

Aushilfe für Treppenhausreinigung gesucht
ca. 1 Std./Woche, MFH in Altenkirchen.

Beate Oster · 57612 Helmenzen, Rehhardt 39
Tel. 02681 / 982599 oder 0151 / 15544014

Wir suchen (ab sofort) :
- einen SERVICE- UND KUNDENDIENST-
TECHNIKER (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit
Wir bieten:
- übertarifliche Bezahlung
- 4-Tage Woche
- sehr gutes Betriebsklima
- div. Zusatzleistungen wie z.B.
betriebliche Altersvorsorge
- Weiterbildungs- und
Fortbildungsmöglichkeiten

Bitte senden Sie Ihre
Bewerbung per E-Mail.

Unser Team braucht Verstärkung !
Als etabliertes Unternehmen im Farben-und Bodenbelagshandel, suchenwir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Hohe Einsatzbereitschaft, gepflegtes Auftreten und Zuverlässigkeit setzen
wir als selbstverständlich voraus. Ebenso eine abgeschlossene Ausbildung als
kaufmännischer Angestellter, Maler oder Raumausstatter mit mehrjähriger
Berufserfahrung.
Folgende persönliche Eigenschaften sollten Sie mitbringen:

• Freundlichkeit verbunden mit sicherem Auftreten
• Soziale Kompetenz
• Stark ausgeprägtes Verhandlungsgeschick und
gute Kommunikationsfähigkeit

Wir bieten Ihnen ein vielfältiges Aufgabengebiet mit eigenverantwortlichem
Handeln in einem erfolgreichen Unternehmen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!
Bitte lassen Sie uns Ihre Unterlagen, gerne auch per Mail, an die unten
angegebene Adresse zukommen.

Paul Gross GmbH & Co.KG · Wolfgang Gross · Neustraße 4 · 57647 Nistertal
Oder per E-Mail an: frank.wisser@farbengross.de

Pflegehelfer m/w/d

Wir bieten Ihnen:
➢ Ein innovatives, loyales u.

nachhaltiges Führungsteam
➢ Gesundheitsfördernde Maßnahmen

wie Reha-Sport, Massage u. v. m.
➢ Int. u. ext. Fort- und Weiterbildung

Ansprechpartner: Christina Jansenberger PDL
c.jansenberger@haustannenhof.de
Kragweg 2 – 57629 Heimborn-Ehrlich

Telefon 02688/9514-0
www.haustannenhof.de

ALTEN- UND PFLEGEEINRICHTUNG

H
E
IM
B
O
R
N
-
E
H
R
L
IC
H

Sie sind engagiert,
kundenorientiert,
humorvoll,
verantwortungsbewusst
und möchten in einem
gut strukturierten,
mitarbeiterorientierten
Unternehmen arbeiten
als…
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in Voll- oder Teilzeit

Pflegehelfer m/w/d

Wir bieten Ihnen:
➢ Ein innovatives, loyales u.

nachhaltiges Führungsteam
➢ Gesundheitsfördernde Maßnahmen

wie Reha-Sport, Massage u. v. m.
➢ Int. u. ext. Fort- und Weiterbildung

Ansprechpartner: Christina Jansenberger PDL
c.jansenberger@haustannenhof.de
Kragweg 2 – 57629 Heimborn-Ehrlich

Telefon 02688/9514-0
www.haustannenhof.de

in Voll- oder Teilzeit
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Steuerfachangestellte (m/w/d)

Sie sind Steuerfachangestellter mit mehrjähriger

Berufserfahrung in der Erstellung von Finanz- und

Lohnbuchhaltungen und suchen eine Veränderung?

Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Kühn u. Partner mbB · Industriestraße 11 · 57580 Gebhardshain

Tel.02747-92220 · Fax 02747-922229 · bewerbung@kuehnpartner.de · www.kuehnpartner.de

Die Kreisverwaltung Altenkirchen sucht
zum nächstmöglichen Termin einen/eine

Lebensmittelkontrolleur/-in (m/w/d).

Das Aufgabengebiet umfasst u. a.
• Überwachung und Einhaltung der Vorschriften im Verkehr mit Erzeugnissen i. S. des Lebens-
mittel- und Futtermittelgesetzbuches (LFGB) einschließlich Beratungen und Stellungnahmen

• Durchführung von Betriebskontrollen und selbstständige Ausübung des Vollzuges imAußendienst
• Ziehen von Planproben sowie die Entgegennahme von Verdachtsproben und das Bearbeiten
von Verbraucherbeschwerden

• Durchführung von Ermittlungen bei Verstößen gegen lebensmittelrechtl. Bestimmungen, einschl.
Maßnahmen der Gefahrenabwehr

• Ermittlungen im Zusammenhang mit EU-Schnellwarnungen
• Verwalten und Dokumentieren von Betriebsdaten, Kontrollen etc. unter Anwendung fachbezo-
gener EDV

Einstellungsvoraussetzungen sind:
• eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur Lebensmittelkontrolleur/-in nach der Lebensmittel-
kontrolleur-Verordnung

• umfassende Kenntnisse des Lebensmittelrechts,Verwaltungsverfahrensrechts, Ordnungswidrig-
keitenrechts und des praktischen Verwaltungshandelns

• sichere Anwendung und Auslegung von Gesetzen und Vorschriften
• fundierte Kenntnisse aus dem Bereich Lebensmittelerzeugung, -verarbeitung, -lagerung und
-transport

• gute schriftliche und mündliche Ausdrucksweise und gute EDV-Kenntnisse (Balvi-iP)
• Besitz eines Führerscheins der Klasse B (PKW)

Wir bieten eine verantwortungsvolle, selbstständige und krisensichere Tätigkeit mit Entgelt nach
Entgeltgruppe 9a TVöD. Es handelt sich um ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis als Voll-
zeitstelle. Die Kreisverwaltung Altenkirchen ist als familienfreundlicher Arbeitgeber zertifiziert.
Informationen über den LandkreisAltenkirchen finden Sie im Internet unter www.kreis-altenkirchen.de.
Wenn Sie Fragen haben, können Sie sich vorab bei Frau Dr. Oppitz (Tel. 02681/81-2810) informieren.

Aussagefähige Bewerbungsunterlagen werden bis zum 15.03.2020 erbeten an:

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einverstanden,
dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens verarbeitet werden.

Kreisverwaltung Altenkirchen
- Zentrale Dienste -
57609 Altenkirchen

bewerbung@kreis-ak.de

IBEDA ist ein mittelständisches Familien-
unternehmen mit 70 Mitarbeitern, das seit
über 50 Jahren hochwertige Armaturen für
die Autogentechnik entwickelt und fertigt.

Wir suchen ab sofort

Kaufmännischer Mitarbeiter (m/w/d)
für die Buchhaltung in Teilzeit (ca. 20h/Woche)

Sie haben eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung und verfü-
gen idealerweise über Berufserfahrung.

Ziel ist die Unterstützung unseres Teams in der Finanzbuchhaltung
bei Aufgaben wie der Kreditoren-, Debitoren-, Sachkontenbuchhaltung
sowie Banken- und Kassenbuchungen, Prüfung, Kontierung und Bu-
chung von Kostenrechnungen.

Sicherer Umgang mit dem MS-Office-Paket und Erfahrung im Bereich
Lohnbuchhaltung wären wünschenswert.

Sollten Sie sich angesprochen fühlen, dann senden Sie uns Ihre voll-
ständigen Bewerbungsunterlagen, bevorzugt per Mail (PDF), zu.

IBEDA Sicherheitsgeräte und Ansprechpartner: Elke Schade
Gastechnik GmbH & Co. KG Tel. 02683 306 12
Bahnhofstraße 27 E-Mail: HR@ibeda.de
53577 Neustadt (Wied) Internet: www.ibeda.com

Jetzt
neu!

Weitere Stellenangebote online unter:
wittich.de/jobboerse
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Elektrotechniker Inbetriebnahme (m|w|d)

LÖSUNGEN GEMEINSAM ENTWICKELN
Sie möchten Ihre Talente und Ihr Können sinnvoll einsetzen?
Sie möchten sich beruflich entwickeln und dabei die Welt ein
Stück weit besser machen?

Als Pionier und international führender Spezialist für
Entsorgungs- und Recycling-Technologien bieten wir Ihnen
dazu alle Möglichkeiten. Helfen Sie uns, Kunden weltweit mit
wegweisenden Maschinen und Anlagen zu begeistern.

Servicetechniker (m|w|d)

Ihre Aufgaben sind:

• Inbetriebnahme von Zerkleinerungs- und
Aufbereitungsanlagen

• Optimierung und Weiterentwicklung unserer Maschinentechnik
• Schulung des Maschinen- und Anlagenbedienpersonals
• Anpassung der Maschinen- und Anlagenkonfiguration
an Kundenprozesse

• Serviceunterstützung/Troubleshooting

Das wünschen wir uns:

• Abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich Elektrotechnik/
Mechatronik

• Gute Programmierkenntnisse Simatic Step 7 oder TIA Portal sowie
Erfahrungen mit Visualisierungssystemen (HMI) und
Frequenzumformern

• Grundkenntnisse in Hydraulik und Pneumatik

Ihre Aufgaben sind:

• Wartung, Inspektion und Störungsbehebung an
Einzelmaschinen und Anlagen

• Fehleranalyse bzw. Fehlersuche
• Pflege von Kundenbeziehungen
• Vertrieb von Serviceprodukten

Das wünschen wir uns:

• Ausbildung zum Mechatroniker oder eine vergleichbare
Ausbildung

• Hydraulikkenntnisse
• Hohes Maß an Servicementalität
• SPS-Programmierkenntnisse

Freuen Sie sich auf

• Eine umfassende Einarbeitung
• Respekt, Freundlichkeit, Offenheit im Umgang miteinander
• Erstklassige soziale Leistungen und Arbeitsbedingungen
• Weiterbildung über interne und externe Schulungen
• Einen interessanten Arbeitsplatz in einem wachsenden
Unternehmen

Interesse geweckt? Fragen?

Rufen Sie uns unter: +49 2661 62 67-290 an oder bewerben
Sie sich direkt per E-Mail (gerne mit Gehaltsvorstellung und
möglichem Eintrittstermin): karriere@vecoplan.de

Vecoplan AG | Vor der Bitz 10 | 56470 Bad Marienberg | Germany | phone +492661 6267-0 | welcome@vecoplan.com | www.vecoplan.com

Wir suchen zur Verstärkung unseres Service Teams Mitarbeiter (m|w|d) mit ausgeprägter
Kundenorientierung, eigenverantwortlicher Arbeitsweise und hoher Reisebereitschaft auch ins Ausland.
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Weitere Stellenangebote online unter

Stellen Markt

Hier ist eine Stelle frei.

Stellen suchen & finden

ASOTEC ist ein überregional tätiger Qualitäts-Fachhandel
mit den Schwerpunkten regenerative Energie (Solarwärme
und -strom, Scheitholz-, Pellet- und Wärmepumpenhei-
zung etc.) und Rohrsysteme. Mit über 25 Jahren Erfahrung
gehören wir zu den Pionieren der Solartechnik im Wester-
wald und stehen für solide und nachhaltige Produkte und
Dienstleistungen. Unsere Kunden überzeugen wir durch
intensive Beratung und individuelle Lösungen.
Wir suchen zum schnellstmöglichen Zeitpunkt einen

technischen Mitarbeiter für Vertrieb
(m/w/d)

Ihre Aufgaben – vielfältig und zukunftsorientiert:
- Anspruchsvolle Tätigkeiten, z. B. Beratung und Planung
von regenerativen Heizsystemen sowie technische
Analyse und Behebung von Störungen

- Projektleitung
- Mix aus Bürodienst und Außeneinsätzen

Ihr Profil – kompetent und vielseitig:
- Nachhaltigkeit und Klimaschutz sind Ihnen wichtig
- Hohes Maß an technischem Verständnis sowie hand-
werkliches Geschick

- Bereitschaft, sich fachspezifische und bereichsüber-
greifende Kompetenzen anzueignen

- einschlägige Berufserfahrung im Bereich regenerativer
Energien oder Heizungsbau sind von Vorteil

- idealerweise abgeschlossene technische Ausbildung
- ausgeprägtes Kommunikations- und Organisations-
geschick

- eine gute Ausdrucksweise in der deutschen Sprache in
Wort und Schrift sowie Englischkenntnisse

Wir bieten – Entwicklungschancen und Spaß:
- eine unbefristete Vollzeit- oder Teilzeitstelle
- einen verantwortungsvollen, abwechslungsreichen
Arbeitsplatz in einer zukunftsweisenden Branche

- flexibel auf Sie zugeschnittene Arbeitszeiten
- Mitwirkung an der Unternehmenspolitik

Haben Sie Lust? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Bitte senden Sie Ihre kompletten Unterlagen mit Lebens-
lauf, Lichtbild, Zeugnissen und Gehaltsvorstellung
per E-Mail an: info@asotec.de
per Post an: ASOTEC GmbH, Hauptstr. 65, 57644 Hattert
Ansprechpartner: Fr. Greis / Hr. Wolf

SOLARTECHNIK

ROHRSYSTEME

HEIZTECHNIK

PHOTOVOLTAIK
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FEIN-ENERGY GmbH & Co. KG
Herrn Dipl.-Ing. (FH) Sascha Fein

Zum Galgenberg 34
57612 Helmenzen/AK
Tel.: 02681 /1842

HEIZUNG- SANITÄR
MONTEUR (m/w/d)

ab sofort zur Verstärkung unseres
jungen motivierten Teams gesucht.

Ihr Profil:
• abgeschlossene Ausbildung
zum Anlagenmechaniker SHK

Wir bieten:
• überdurchschnittliche Vergütung
• verantwortungsvolle und
selbstständige Arbeit

Bewerbung bitte an:

Auszubildender zum Kaufmann
für Büromanagement (m/w/d)

Wir suchen zur Ergänzung unseres Teams in der Kreisge-
schäftsstelle ab dem01.09.20 eine/-nAuszubildende/-n.

Ihr Profil:
 mittlerer oder höherer Bildungsabschlussmitmindestens
befriedigenden Leistungen in denHauptfächern

 Engagement und Interesse im kaufmännischen sowie
verwaltungstechnischenBereich.

SindSie interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen inkl. der letzten zwei Schulzeugnisse bis zum
13.03.20 perMail oder schriftlich.

Weitere InformationenerhaltenSie unter:
drkkvak.drkcms.de/ueber-uns/stellenboerse

DRK-KreisverbandAltenkirchene. V.
Jasmin Außem
Kölner Str. 97, 57610 Altenkirchen
aussem@kvaltenkirchen.drk.de
Tel.: 0 26 81/ 80 06 36
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Garantiert Klavierspielen lernen
mit Dr. Vahid Matejko

für Anfänger und Fortgeschrittene aller Altersklassen
(3 – 99 Jahre) in Altenkirchen und Au/Sieg.

Vereinbaren Sie eine Probestunde und profitieren auch Sie
von meinem bewährten dynamischen Lehrkonzept.

E-Mail: info@vahid.eu - Tel: 01525/ 3769451
Weitere Infos unter www.vahid.eu

Mittagsmenü Angebote vom 02.03. – 06.03.2020

Schnitzel & Salate*, heiße Fleischwurst, ofenfrischer
Fleischkäse, Frikadellen *aus eigener Herstellung

und natürlich täglich:

Angebote vom 02.03. – 07.03.2020

Gulasch gemischt, Schwein und Rind .......................1 kg 8,49 €
Kasseler Nacken ohne Knochen ..............................1 kg 7,99 €
Putenbraten und Putenschnitzel ......................1 kg 8,99 €
Rindersauerbraten .......................................................1 kg 12,99 €
Zwiebelmettwurst ....................................................100 g 0,99 €
Bratenaufschnitt ........................................................100 g 1,69 €
Rindswürstchen aus reinemRindfleisch ...........100 g 1,09 €

Frikadelle
mitMöhrengemüse und Püree .......................................4,80 €
Fleischkäsemit Kartoffel- oder Nudelsalat ................5,90 €
Kastenbratenmit Gratin und Krautsalat ....................5,90 €
Nudelauflaufmit Salat .................................................5,20 €
Imbissbuden-Schaschlik
mit Pommes und Salat ....................................................6,50 €
Kartoffel-Mettwurstauflauf ...................................5,20 €
Gyros-Spezial-Auflaufmit Salat ...............................6,20 €
Königsberger Klopse
mit Reis oder Salzkartoffeln und Salat ............................6,50 €
Party-Gulaschtopfmit Brötchen ...............................4,50 €

www.kosmetik-flammersfeld.de

Hartwig Hommer
anerk. geprüfter Bodenleger

Telefon 0 26 81/26 98 · Fax 0 26 81/98 61 66
www.bodenbelaege-hommer.de

Hauptstraße 1B · 57614 Oberwambach

Design- u. Dekorbeläge – Dielenrenovierung
Parkett, Kork, Linoleum – Teppichböden

Wir „legen“ Ihnen zu Füßen

Peter Nattermann
Königswinter-Oberpleis + Köln
Telefon 0 22 44 / 90 13 130
peter.nattermann@axa.de

Rückrufservice:Mo. – Sa.: 8.15 – 20.00 Uhr

KJV
KÄLTEKLIMA - DRUCKLUFT

HAUS & INDUSTRIETECHNIK
Klaus-Joachim Vieweg
Spezialisten für KÄLTEKLIMA, DRUCKLUFT-INDUSTRIEANLAGEN
Kältefachbetrieb gem. §6 sowie WHG §5 namhafter Hersteller

Mittelstraße 10 | 57644 Hattert
Mobil 0151-52532890 | Telefon 02662-5079167
E-Mail: klaus-vieweg@kabelmail.de

Krankenfahrten und Dialysefahrten für alle Kassen
Rollstuhltransporte · Großraumtaxi

Flughafentransfer · Kurierdienst
Clubbusse bis 20 Personen · Reisebusse
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X
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02686-1799
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Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und -Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

02682/3344
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Mit Hörgerät
der Demenz vorbeugen

Wer gut hören kann, bleibt mit
hoher Wahrscheinlichkeit im Alter
länger geistig fit – dieser Zusam-
menhang konnte jetzt in einer
neuen großen Studie aus Taiwan
bestätigt werden. Die umfang-
reiche Untersuchung über elf
Jahre mit Gesundheitsdaten von
16.000 Teilnehmern zeigt, dass
Menschen mit Hörverlust ein 50
Prozent höheres Risiko haben,
an Demenz zu erkranken. Am
größten ist demnach die Gefahr
bei denen, die im Alter zwischen
45 und 64 Jahren schlecht hören
können. Die Studie stellt fest,
dass Hörverlust bei jüngeren
Menschen eine starke kognitive
Einschränkung durch die einge-
schränkte Sprachwahrnehmung
verursacht.
Darüber hinaus kann altersbe-
dingter Hörverlust zu einer Be-

schleunigung des Alterns führen.
Denn um die schwachen Ohren
auszugleichen, ist durch erhöhte
Höranstrengungen eine zusätz-
liche Aktivierung der Frontalbe-
reiche des Gehirns erforderlich.
Diese ständige Überbeanspru-
chung lässt es schneller altern.
Die gute Nachricht: Den negati-
ven Einflüssen von Schwerhörig-
keit auf die Vergesslichkeit lässt
sich entgegenwirken. So haben
Studien gezeigt, dass Hörgerä-
te und Cochlea-Implantate den
kognitiven Rückgang ausbrem-
sen. Wichtig ist es daher, beim
ersten Verdacht auf ein nachlas-
sendes Gehör aktiv zu werden.
Tatsächlich legen die Ergebnis-
se der Studie nahe, grundsätz-
lich im mittleren Alter die Ohren
vorsorglich testen zu lassen.

djd 65689

Foto: djd/audibene GmbH

Taub sein
und trotzdem hören können

Staunende Blicke kennt Laura
Richter aus Hannover zur Ge-
nüge, wenn sie erzählt, dass
sie gehörlos ist. „Wer mich ken-
nenlernt, würde nie auf die Idee
kommen, dass ich von Geburt
an taub bin“, erzählt die junge
Frau. Da Hörgeräte bei ihr nicht
den gewünschten Erfolg brach-
ten, trägt die 24-Jährige seit
Jahren ein Cochlea-Implantat.
Es wandelt akustische Signale
in elektrische Impulse um – eine
Aufgabe, die sonst das gesun-
de Innenohr erfüllt.
Musik hören, telefonieren, ent-
spannt Auto fahren – für die aus-
gebildete Verwaltungsfachkraft
ist all das heute vollkommen nor-
mal. „Ein wenig schwierig wird
das Verstehen nur, wenn viele
Leute zusammensitzen, etwa bei
einer Feier. Aber auch mit diesen

Situationen komme ich gut zu-
recht.“ Lediglich beim Fernse-
hen oder im Kino bevorzugt sie
Filme mit Untertiteln. Ärztlich
betreut wurde Laura Richter von
Anfang an durch die Medizini-
sche Hochschule in Hannover.
Wie schnell sich die Technik wei-
terentwickelt, erstaunt sie selbst
immer wieder. „Ich trage mitt-
lerweile ein Implantat mit einem
neuen Soundprozessor. Seitdem
muss ich nicht mehr von den
Lippen ablesen, sondern kann
meinem Gegenüber in die Augen
schauen“, erklärt sie lachend.
Cochlea-Implantate können
Menschen helfen, bei denen ein
Hörgerät nicht oder nicht mehr
ausreicht. Die OP gilt heute als
Routineeingriff und wird bun-
desweit in vielen Fachkliniken
durchgeführt. djd 64615n

Foto: djd/www.ich-will-hoeren.de

Bei ersten Anzeichen vonHörverlust direkt handeln

Spezielle Hörtrainingsmethoden
helfen bei Erschöpfungszuständen.

HÖR-GUTSCHEIN
Wählen Sie Ihr Lieblingsgerät und testen Sie Marken-

Hörsysteme der neuesten Generation in Ihrem Alltag.

Schäfer Hörgeräte · Frankfurter Straße 4 · 57610 Altenkirchen

Tel. 02681 / 989038 · www.schaefer-hoergeraete.de

KOSTENFREI
Hörsysteme
probetragen

–
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DES HÖRENS
3.MÄRZ

2020
Auch mit Hörgerät störungsfrei
mobil telefonieren
Im Alter nehmen Hörbeeinträch-
tigungen deutlich zu. Meist kön-
nen Senioren speziell hohe Töne
nicht mehr richtig wahrnehmen.
Mit speziellen Geräten für Best
Ager können Senioren mit und
ohne Hörgerät gut telefonieren.
Wer sich heute ein Hörgerät
anschafft, bekommt in aller Re-
gel eine digitale Hörhilfe. De-
ren Vorteil: Bei einem Telefonat
treten generell keine störenden
Nebengeräusche auf. Allerdings
sind auch analoge Hörgeräte
noch weit verbreitet. Es gibt sie
mit und ohne Induktionsspule.
Eine Abstimmung des Mobilte-

lefons auf die Hörgerätetechnik
ist hier besonders wichtig, denn
nur so lassen sich lästige Stör-
geräusche wie Rauschen oder
Brummen vermeiden. Handys
für Senioren, die ein analoges
Hörgerät tragen, sollten daher
hörgerätekompatibel sein. Für
die Generation 65+ gibt es spe-
zielle Mobiltelefone, die in ihrer
Funktionalität auf die Bedürfnis-
se der Best Ager zugeschnitten
sind. Ist das Hörgerät ausge-
schaltet, bleibt dank spezieller
Klingeltöne oder optischer Sig-
nale kein Anruf unbemerkt.

akz-o

Kleiner, smarter, besser
Jederzeit Telefongespräche füh-
ren, ohne das Smartphone in
die Hand nehmen zu müssen,
den Klang von TV- und Mul-
timedia-Geräten direkt „aufs
Ohr“ streamen und in manchen
Situationen mehr verstehen als
Menschen ohne Hörminderung

– es ist erstaunlich, was High-
tech auf dem Hörgerätemarkt
heute möglich macht.
Und obwohl die Modelle immer
kleiner werden, punkten sie mit
mehr Funktionen, besserem Klang
und leistungsstarken Akkus.

djd 64480
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Ankauf v. allen Gebrauchtw.,

auch m. Motorschaden, viele km, o.
TÜV, Tel.: 06430/929396, Hahn-
stätt. o. 0177/8087371 KFZ H&S

Abholung von AltAutos
www.schrott-kfz.de

uwe sichelschmidt
eRsAtZteilveRKAuF

Autoteile-westeRwAld@web.de
tel. 0171/2118819 · 02664/5481

Achtung! Top Mercedes A 150
„blue Efficiency“ Coupé, 3-trg., ori-
ginal 72 Tkm, 70 kW, gr. Plak., Bj.
2009, TÜV 12/2020, Klima, ZV,
eFH, ABS, ESP, Stereo, schwarz,
wie neu! 5.800 €, KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

Top Renault Koleos Allrad
Automatik „Luxe“ aus 2. Hd., 110
kW, Diesel, grüne Plak., DPF, Bj.
2009, TÜV 12/2020, ohne Mängel,
212.000 km, alle Insp.! Leder
schwarz, Sitzhzg., Klima, ZV, eFH,
Alu, ABS, silb.-met., super gepfl.
Fzg., 5.700 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Kaufe Autos aller Art, auch alte

Autos. Tel.: 01577/6955991

Achtung! 100-10.000 €. Ankauf
von allen PKW, LKW, Diesel +
Benziner, auch m. allen Schäden,
TÜV, km-Stand egal. NRW Autoex-
port, Tel.: 0261/88967012

Top VW Polo 9N Goal, 2 Hd., 40
kW, gr. Plak, Bj. 2006, TÜV 6/2021,
Motor neu überholt, 3-trg., ZV,
Klima, ABS, Parktr., eFH, Stereo,
grau-met., top gepfl., 2.700 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top Mazda 323 F, 5-trg., 72 kW,
gr. Plak., Bj. 2003, TÜV neu, orig.
90 Tkm, 2 Hd., Klima, ZV, eFH,
ABS, silber-met., top gepfl. Fahr-
zeug, 1.950 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Achtung Höchstpreise! Kaufe Pkw,
Lkw, Baumaschinen und Traktoren
in jedem Zustand, sof. Bargeld.
Auto-Export Schröder, Bruchweg
37, 56242 Selters, Tel.: 02626/
1341, 0178/6269000

Top Subaru Justy G3X, 5-trg.,
Allradantrieb, 69 kW, gr. Plak., Bj.
2006 (neues Mod.), TÜV neu, 128
Tkm, alle Insp.! Schwarz, Klima,
ZV, ABS, eFH, Stereo, top gepfl.,
3.500 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Top Nissan Micra „ Edition“, 2
Hd., 40 kW, gr. Plak., TÜV neu, Bj.
97, 169 Tkm, Scheckh. gepfl.,
Klima, Servo, ZV, Stereo, 8-fach
br., viele Neuteile, rot-met., super
gepfl., 1.700 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Peugeot 206 CC Caprio „Filou“,
80 kW, gr. Plak., Mod. 2005 (12/
04), TÜV neu, Orig. 83 Tkm, elek.
Klappdach, ZV, eFH, ABS, Stereo,
schwarz, guter Zust., 2.200 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Chrysler Sebring Cabrio 2,7, 203
PS, schwarz, EZ 06/01, 133 Tkm,
Automatik, Leder beige, Klima,
Tempo., elektr. Verdeck, Sound-
system, Alu etc., gr. Wartung neu,
tolles, elegantes Cabrio. 5.200 €.
Tel.: 0173/3024899

kFZ-markt

Gesucht wird ein Einfamilienhaus
bis 100.000 €, gerne renovie-
rungsbedürftig, Westerwald-Sieg
Immobilien, Stefan Bonn, Tel.:
02662/3073577

Nähe Hachenburg, 4-Fam.-Haus,
mit 3 Balkonen, Bj. 1989, 4 gr.
Garagen, 398 qm Wfl., gr. Grdstck.,
Sauna und 1 kompl. Whg.-Einrich-
tung zu verk. Tel.: 0162/5646918

ImmobIlIenmarkt

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen, Abriss, Bauabfall-
Entsorgung. Tel.: 0151/41230503,
westerwald-dienstleistungen.de

Facebook: Hega-Service

Nie wieder einsam! Wir
vermieten Einzel- o. Doppelzimmer
für Senioren, mit (Hilfestellung/Pfle-
gegrad 1-5) o. ohne Einschränkung
im Westerwaldkreis. Wir gewähren
eine ganzzeitliche Versorgung:
Wäsche waschen, Zimmer reini-
gen, tgl. frisch zubereitete Mahlzei-
ten usw. Bei Interesse melden Sie
sich gerne, wir beraten Sie unter
der Tel.: 02626/9248743.

VeRmietung

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Altenkirchen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 Hamm (AS Mo.)  Wissen (AS Mo.)  Puderbach (AS Fr. der Vorw.)
 Gebhardshain (AS Mo.)  Betzdorf (AS Mo.)  Hachenburg (AS Di.)
 Flammersfeld (AS Mo.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 Rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

7,80 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

Nocheinfacheronline buchen!anzeigen.wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.



Altenkirchen-Flammersfeld 55 Donnerstag, 27.02.2020

Ref.-Nr. Bezirk
0401-052 Oberwambach
0401-034 Helmeroth/TB

Urlaubsvertretung vom 01.04.2020 bis 12.04.2020

0401-087 Helmeroth/TB
Urlaubsvertretung vom 01.04.2020 bis 12.04.2020

0401-088 Helmeroth/TB
Urlaubsvertretung vom 01.04.2020 bis 12.04.2020

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

per WhatsApp0171/6474125

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs.

Mitteilungsblatt
der Verbandsgemeinde

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder
Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Donnerstag
die Zeitungen.

Ihre Onlinedruckerei von
LINUS WITTICH Medien

Tourist-Info 09573/96080 • www.ebensfeld.de

Ebensfeld
Das Tor zumGottesgarten

Anzeigen online aufgeben: www.wittich.de

Achtung! 1A Handwerker,
Anstreicher, Maurerarbeiten, Flie-
senlegerarbeiten, Rigips, Renovie-
rungen aller Art. Eurobau, Tel.:
0162/9646855

Kostenloser Vortrag:
Bewusstseinschule: 28.02.2020: 11
Uhr, Naturheilpraxis Selia Roswitha
Simon, Martin-Schmidt-Str. 8, Wis-
sen/Mittelhof. Tel.: 02742/910439,
Mobil: 0160/2640372,
Roswitha.Simon@gmx.net, Info:
www.roswitha-simon.net

Buche Brennholz abgelagert o.

frisch sowie Stammholz 4-6 m Län-

ge. Tel.: 06435/5158

2 neuw. Fahrräder, 1 Herren-/1
Damenfahrrad, 24 Gang-Ketten-
schaltung zus. 300 €, Tel.: 02687/
927243

Suche Heuwender bis 5 m,

Kreiselmäher 1,35-1,65 m, Mist-

streuer bis 5 t GG, Tel.: 0160/

8589395

Suche alte Mopeds, Mofas und
Motorräder. Auch defekt oder

Scheunenfunde. P. Schmidt, Tel.:

0160/2607623

Kaufe: Pelze, Orienttepp., Ölgem.,
Schmuck, Uhren, Porzell., Zinn,
Kristall, Münzen, Instrumente,
Schreib- und Nähmasch., Tel.:
0162/8971806 o. 02151/4162805

Stoffwechsel-/Abnehmkurs:
3.3.20, 18.30 Uhr, 8-14 kg in
einem Zyklus. Praxis Selia R.
Simon-Heilpraktikerin-, Martin-
Schmidt-Str. 8, Mittelhof. Info: Tel.:
02742/910439, 0160/2640372

Beweglichkeitstraining
www.MelanieBieker.de

SonStigeS

HA-RA bietet Nebentätigkeit bei

freier Zeiteinteilung. E. Rosenbach

Tel.: 0151/54817801

Handwerklich geschickte Person
gesucht für kleinere Arbeiten in und
ums Haus. Interessenten melden
sich bitte beim Caritasverband
Altenkirchen, Frau Abts. Tel.:
02681/2056

Dachdecker zur Verstärkung
unseres Teams gesucht! Meister,
Gesellen und Helfer, gutes
Betriebsklima – gute Bezahlung,
Bedachungen Schröder Altenkir-
chen, Tel.: 02681/7819655,
info@5sternedach.de

Stellenmarkt

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Kaufe Autos, Zustand egal, zahle

bar. Tel.: 0151/51255911

HEIZÖL & DIESEL
gebührenfrei bestellen:

0800 1013737
oder 24 h unter: www.rwz.de/heizoelpreise
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ps-sparen.de

Annahmeschluss in der Geschäftsstelle ist der 19.März 2020 und online der 5.März 2020.
Die Teilnahme ist ab 18 Jahren möglich. Spielen kann süchtig machen. Informationen zur
Spielsucht, Prävention und Behandlung erhalten Sie unter www.bzga.de und bei jeder
Sparkasse. Gewinnchance 1:1,9 Mio.

– die Lotterie der Sparkasse.

Gewinnen ist einfach.

Sparen, gewinnen, Gutes tun –
Ein Los für alles!

Bei der Zusatzauslosung am 26. März warten
10 Audi Q2 Sport und attraktive Geldpreise im
Gesamtwert von ca. 700.000 Euro auf Sie. Nutzen
Sie jetzt die Chance auf Ihren Traumgewinn.
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